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Wo gehören wir hin!
Was hat die Sozialdemokratie seit der Revo.

lution für das deutsche Volk geleistet?
II.

Ilnd die innerpolitische  Bilanz . Sie kann für
heute in wenigen Worten abgetan sein. Die Sozialdemokratie
rreiht uns im Innern der Auflösung , dem Chaos  und
de»l wirtschaftlichen Zusammenbruch  entgegen!
Schon beginnt auch hier im Westen der Gedanke eurer Los-
lösung von Berlin , einer westdeutschen selbständigen Republik
als Teil der künftigen deutschen.Bundesrepublik ernstlich er¬
örtert zu werden. Schon haben wir das Chaos,  das Lnnab-
aleiten in den wirtschaftlichen Zusammenbruch , ganz deutlich
an mehreren Stellen vor uns , ohne  daß dre sozialdemo¬
kratische Reichsleitung imstande ist, der ganz furchlbarwl Ge¬
fahr irgendwie wirksam zu begegnen! Ein Blick nach Berlin,
nack. dem überdies auch schon national , nicht bloß wirtschaftlich
schwer gefährdeten Oberschlesien, ein Blick auch nach dem Ruhr¬
revier . wo die Spartakusleute schon Zechen versaufen lassen.
genügt . In kultureller Beziebung - ein „Kultusminister
Molf fii'ffmamt ! — eine Fratze am Gesicht der Revolution,
nicht weniger grell und grotesk, wie wenn man eine Dirne
auAakelt und als „Göttin der Freiheit " durch die Großstadt-
siraßen führt . In „freiheitlicher" Beziehung « — der Wider-
sstmd gegen die Nationalversammlung auf dem linken lcluge!
der Sozialdemokratie beweist ganz klar, wie „demokratisch'
niau dort denkt. Nicht auf eine wahre Demokratie ln der
neuen deutschen Volksrepublik kommt cs denen dort an , son¬
dern auf eine n e u e K l a s s e n h e r r s cha f t oder auf noch
Schlimmeres , den Terror und das Chaos!  Die
.geradezu wahnsinnige Gestaltung auf dem Lohnmarkt aber er¬
stickt von vornherein jede Möglichkeit der Erholung und des
Aufatmens nach dem Kriegsende , sie treibt uns mit unherm-
kicher Steigerung dem Untergang unserer Volkswirtschaft
entgegen.

Das also ist die bisherige Bilanz der „Leistungen " der
Sozialdemokratie in den letzten zwei Monaten : Wir haben
UNS außenpolitisch wehrlos und ver handlungsun-
kä h i g gemacht und innerpolitisch erst recht unsre , und
prnduktionSunfähig.  D,e Sozialdemokrat « treibt
nn ? zum Abgrund , sie ist nicht die Rettung  unseres
Volkes. Und darum ist unsere Antwort auf die Frage : Wohin
gehören wir ?, noch einmal auf das allereindringlichste die:

2n eine einheitliche Front gegen die
Sozialdemokratie!

* *♦

Das Wählen ist heute nicht nur mehr ein Recht, es ist
eine unabweisbare Pflicht  geworden . Auf welche
der bürgerlichen Parteien sich der oder tue einzelne nun rn
den nächsten Tagen vor dem 19. Januar einzustellen hat , dar¬
über wird er sich rechtzeitig klar zu machen haben. Es ist
in unserem Bezirk — darauf wiesen wir schon hin — ein
ganz besonders erfreulicher Erfolg des Wiesbadener Volks-
a u s s chu s s e s , daß seine Vermittlung im Sinne der Ver¬
bindung der bürgerlichen Listen  wenigstens im
Endergebnis eine gewisse gemeinlqme bürgerliche Front gegen
die sozialdemokratischeGefahr geschaffen hat : — ein Verdienst.
däS wir den Leitern des Volksauöschusses ganz besonders hoch
anrechnen; wenigstens insofern sind unsere Wünscke nach einer
gemeinsatnen Abwehrstellung dock nock in Erfüllung gegangen.
Es mag nun also jede einzelne bürgerliche Partei ihre Wahl¬
arbeit auf das tatkräftigste betreiben in der kurzen Spanne
Zeit die uns geblieben ist. Datz wir alle dabei ein g e m e l n-
s a m e s Ziel haben, dasjenige , in unserem Bezirk unser Teil
dazu beizutragen , um die sozialdemokratische
Mehrbeit in der Nationalversammlung  zu ver-
büten, sollte unseres Erachten? im Wahlkampf der bürger¬
lichen Parteien gegeneinander nicht vergessen werden . W i r —
das „Wiesbadener Tagblatt " — Haberl uns für den Wahl¬
kampf bekanntlick der Deutschen demokratischen
Partei  als .BnndcSgenoffen an die Seite gestellt. Wir wer¬
den für diese Partei , in der wir für die Zukunft immer noch
den KristavisationSpunkt der liberalen Einigung zu finden
hosten. und die jetzt die äntzerst wichtige Aufgabe hat , das
Millionen von Unschlüssigen umfaffende Grenzgebiet zwischen
Sozialismus und Liberalismus zu bearbeiten —, gerade die
Millionen , die den Ausschlag geben können —, wir werden für
diese Partei auf das nachdrücklichste  werben , weil wir
cs für unsere Pflicht halten , einen so wichtigen Faktor , wie
rin so weitverbreitetes Blatt nickt brach liegen zu lassen im
Kampf gegen die Gefahr einer sozialdemokratischen Mehrheit.
Unsere eiaene, zum Jahresbeginn noch einmal zu betonende
grundsätzlich unabhängig freiheitliche und Vater-
ländiscke  Stellungnahme wird durch dieses Wahlbündnis
mit dem unsererseits so klar herausgestellten Zweck nicht be¬
rührt . Wir übernehmen also unsererseits keineswegs die
Verantwortung für jedes Wort , was hier und im Reiche etwa
von Angehörigen der Deutschen demokratischen Partei gesagt
werden wird. Uns jedenfalls wird dauernd  das Vater¬
land über  der Partei stehen — (auch die 'Parteien wolle«
übrigens dem Vaterlande dienen) —. Wir werden unsere
Hauptaufgabe  nach w,e vor nicht  in einseitiger Par
teivclitik sehen, sondern darin , dem Volksganzen  zu
dienen. In unserem engeren Bezirk sehen wrr m der jetzigen
Zeitlage unser Ziel darin , mitzuarb .eiten und zur Mitarbeit
auszurufen an der geistigen und sittlichen Er¬
neuerung unseres Volke S; wrr musten uns von
innen heraus  erneuern , indem wir aus den Brunne»
ftuben der besten deutschen Volkskräste schöpfen und nach dem
»on den Schlacken des Krieges überschüttetenund von dem Uw

Tages-Ausgabe.
kraut des Wucherqeistes und der Zwietracht überwucherten
Edelmetall in der deutschen Volksseele schürfen; wir geben
den Glauben an Deutschlands Zukunft  nicht auf.
Nur so werden wir uns wieder ausrichten . uns wieder empor-
arkeiten . Dies Ziel unserer Arbeit ist demnach angesichts
unserer Lage cin kulturelles.  In diesem ^ serzlchc.
riscken Sinne waren bereits die beiden Aufsätze des Herrn
Pfarrer Beckmann  in der WeibnachtS-Ausgabe und des
.Herrn Gebcimrat Dr . Maurer ,n der Neuiabrs -Ausgabe
programmatisch  gemeint für .die Stellung des „Wies¬
badener Tagblatts ". In diesem Sinne rufeil wir Fden.
einerlei welchen Berufes , nickt also nur Geistliche und sckgil-
männer in unserem Kezirk zur Mitarbeit  auf ! Wer
wirklich etwa ? zu saaenhat.  komm? zu Wort . Wer
wirklich helfen  will , der soll uns als Helfer will-
kommen  fein an der Arbeit für d« geistige und sittliche
Wiederaufrichtung der deutschen Volksseele.

So viel zur grundsätzlichen Klarstelluna an des Wahl-
kompfes Sckwelle! V o r e r st mag dann also für einige Tage
dieser Wablkampf  sick entfalten . Gegen  die Sozial¬
demokratie ist unsere Losung. Keiner entziehe sich dieser
seiner Pflicht ! _ _ _ Hgh '

Die Gefahr der übertriebenen Lohn¬
forderungen.

Waren angesichts der langen Dauer des Krieges und der
damit notwendig verbundenen Verteuerung aller Leben»ver-
hältniffc die Löhne  der Arbeiterschaft von Jahr zu Jahr er¬
heblich gestiegen, so erreichten sie in neuester Zeit auf
Drängen der Arbeiter vielerorts eine Höhe, deren weitere
Steigerung nickt inehr mit der herrschenden Teuerung ge¬
rechtfertigt werden kann. Zu solchen Löhnen kann eine nutz¬
bringende Arbeit nicht mebr geleistet werden , vielmehr mutz
das gesamte Wirtschaftsleben zum Erliegen
kommen.  Dadurch aber würde die Not sikL schwer geprüften
Vaterlandes ins Grenzenlose wachsen und ein Elend ent¬
stehen. unter dem die Arbeiterschaft selbst am meisten leiden
würde. Die preußische Regierung , des Ernstes der Lage sich
voll bewußt, sab sich daher veranlaßt , folgende Verordnung
zu erlassen: Die Lohnbewegung unter der Arbeiterschaft nahm
in letzter Zeit nach Art und Umfang eine Entwicklung an , die
die schwersten Befürchtungen  erwecken und weite
Gebiete der Gütererzeugung zum Erliegen bringen muß. Die
beklagenswerte, aber unvermeidliche Folge davon kann nur
Arbeitslosigkeit . Hu r und Elend  sein . Die
Betriebe des Staates unter !, . ..'u in dieser Beziehung den
gleicken wirtschaftlichenBedingungen wie die privaten . Weder
der Bergbau , die Eisenbahn noch alle übrigen Staatsbetriebe
können es längere Zeit ertragen , daß ihre Ausgabendie
Einnahmen übersteigen.  Diese Gefahr ist aber be¬
reits in bedrohlichem Maße eingetreten . Cs wird deshalb
zur gebieterischen Pflicht der Staatsregierung , dem Anwachsen
der Lohnausgaben über das Maß des Erträglichen hinaus mit
Festigkeit  e n t g e g e n z u t r s t e n. Die Fachminister
werden daher ersucht, an sie herantretende Lohnforderungen
zwar in voller Würdigung der jetziaen Bedürfnisse der Arbei¬
terschaft, aber auch sorgfältig daraufhin zu prüfen , ob nicht
durch Bewilligung den in Frage kommenden Betrieben Lasten
auferlegt werden, die sie nicht ertragen können, ohne zu er¬
liegen. und die somit die gesamte Finanzgebarung des Staates
gefährden. In diesem Falle . sind Lohnforderungen zurück-
z u w e i s en.  _

Trennung von Kirche und Staat.
Von Pfarrer Fritz Philippi.

II.
Was soll nun geschehen? Wir hoben gesehen, baß die

Ehe zwischen Kirche und Staat nicht einfach geschieden werben
kann und 'darf , aber wir sehen auch, daß die Wahrhaftigkeit
eine Neuordnung des Verhältnisses erfordert . Also eure
Reform!  Nun hat man dazu natürlich schon allerlei Vor¬
schläge gemacht vor dem Krieg , und zwar von rechts wie von
links her. Auch in konservativen Kreisen, sowohl bei den
.Orthodoxen" wie den Gemeinschaftschrisim: gibt's Aichänger

der Freikirche, weil ihrer Meinung noch das alte Bekenntnis
m der großen Landeskirche durch die Neuerer gefährdet sei.
Möglich, daß diese Bestrebungen , eine Trennung der Kirche
vom Staat „rechts herum " zu- machen, jetzt wieder aufleben.
Wir würden das für einen großen Schaden halten . Wir sind
uubodurgte Anhänger einer , großen weitherzigen Volks-

A i r che, 'die die verschiedenen Richtungen auf Grund chres
qeschickiLichep Erbguts , der :Bibel und der Reformation , duld¬
sam vereinigte. Die Bekeuntnisfrage hier aufzurrllen , wäre
sehr unzeitgemäß. Wir ' baben wahrlich viel Nötigeres zu tun,
als alte Dogmeiisireitiokeiter. auszutragen Auch innerhalo
der Kirche muß endlich die Glaubensfreiheit völlig anerkannt

itDe Die TrennungSbcstrebungen „links herum " wollten in der
Kirche den Staat treffen , den „schwarzen .Gendarm . Immer
aber ist bei den sogenannten Trennungen dos StlnuiurngS-
mäßige entscheidend. Der Ton '.nacht anch hier die Munt.
Sehen wrr die Länder an , ui denen ein lockerer Zu ' -rmmew
Hang zwischen Kirche und Staat Rechtens ist, fo ist die
»Trennung " m Nordamerika kivchenfreundllch, nn Frankreich
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kirchenfeindlich, in der Schweiz sachlich, >n Belgien recht,
herum, klerikal ausgefallen . . . „ ,

Immer hängt auch hier die Geschichte des Staais ck.it der
kirchlichen eng zufvmmeu. Sie läßt sich nicht über denselben
Leisten schlagen. Man könnte die Trennung der Kirche vom
“Staat nicht einfach übernehmen . ... .

In Nordamerika beschloß die Umonsverfastung schon
1787 etwas , was wie Trennung aussieht , aber nicht ist
„Keinerlei Religionsbekenntnis darf als Befähiguntzsnachwel-:
für 'irgend ein Amt aelten . Der Kongreß darf durch rein Ge
setz eine RÄigionsgefelffchaft gründen oder dre freie Reti-
aiönSübung verhindern ". So gibt der Staat wob! die kirch¬
liche Organisation frei . Es gibt keinen Kultusminister und
Kultusetat Die „Kirchen haben keure KorPomtum--
rechte. Ihre Streitigkeiten werden nicht behördlich ent¬
schieden, sondern vor den bürgerlichen Gerichten. Der katho¬
lischen Kirche ist e? allerdings gelungen , für sich em Sonder,
recht durchzusetzen. Es besieht auch unbeschranktes Recht zu
kensessionellen Sonderschulen . Aber der amerikanMe « taat
Hut sick keineswegs von der Religion getrennt . Die Zuge-
Vörigkeit zu einer Kirche ist unumgänglich wie ein gefellichafl-
licker bl-usweiö. Die Sitzungen der Parlamente werden meist
mit Gebet eröffnet . Ter Präsident setzt Buß- und Danktaqe
nn. Die Bibel hat in der Schule besondere Geltung . Rell-
awse Vereini^unH-en be^mî eier Art wie Ouäker, Dcenrwmten
genießen jede Duldung im Gesetz. Aber - - da? ist die
Schattenseite —. die freien Kirckiengemeinschasten geraten
leicht unter die Herrschaft eines geistlichen Klüngels oder de,
größten Geldbeutels . Schon bei den gettesdiensilichen Ai>-
kündiMnaen suchen sie sick durch Reklame den Rang a>vzn-
lausen. Ter Pfarrer ist in der Gefahr , RelrgwusgeweMer
zu werden. ^ _

Ganz anders in Frankreich : Ms Napoleon I. im Jahre
1813 mit dem Papst das Konkordat schloß und ihn /darin als

^Tct'itibt'C mit •bctn Ptipit iic 5tird)C
#n beherrschen. Aber er irrte sich. Der Staat geriet immer
mehr in die Abhängigkeit ' de? Klev'kalismus . Alle Stellen
bis zum Feldhüter wurden klerikal beseht. So wurde dl«
staatliche Reaktion eriffchicden aiitiklerikal und tirchenseindlich.
1994 wurde das Konkordat gekündigt. Im Dezember 190j
die Trennung beschlossen, die bereits am 1. .Januar 1906 gesetz¬
lich in Kraft trat . Der .Kultusetai Mit 40 Millionen für
kathcli-sche Kirchenzwecke, neben U/g Millionen für evangeli-
sche, kamen in Wegfall . ' Die kirchlichen Gebäude vor dem
Konkordat wurden cchne weiteres Staatseigentum und konn¬
ten an die Kultvereine vermietet werden. Die Goitesdienste
standen unter Polizeiaufsicht . Die .Lanterne " schrieb da¬
mals : Die Kirche ist ins Herz getroffen . Endlich hat dae
Revublik über d« Kirche gesiegt? Abek man hatte sich ver¬
rechnet. Da ? Gesetz bröckelte in der Praxis ab, und heute ist
Frankreich längst auf dem Weg, mit der Kirche Frieden zu
machen. — Auch dieser Schulfall paßt nicht für deutsche Ver-
hältniffe. . , .. .

In der Schweiz ist die Kirchentvennung durchgeftihr̂ m
Basel und Genf . In Genf , dem ehemaligen „protestantischen
Rom", durch den unvermuteten Ausfall einer Volksabstim-
mung vor die Trennung gestellt, bat man die Kirchen m
fteie Vereinskirchen aufgelöst unter Verzicht auf jegliche Aus-
iibuna stae.klicker Hoheit . In Basel dagegen hat man das
Nolkskirchentum zu erholten gewußt . In der klaren Erkennt¬
nis der Bedeutung von Religion und Sittlichkeit hat der Staat
Sorge getragen , daß die .Kirchen nicht unter eine MehcheitS-
berr ''ckait geriet , die intolerant geaen Minderheiten vefführe.
Da ?, Baseler Programm ist höchst beachtenswert, wobei aller-
ding« nickt zu vergessen ist, daß es sich um Miniaturen handelt.

Was soll oder kann aber bei uns geschehenr Am klar¬
sten li'egt aus der Hand, waS unter keinen Umstanden
geschallen darf . Die Frage der Neucrduung darf nicht auf dem
Wege des einfacken Erlasses über die Köpfe der Beteil :gien
hinweg entschieden v'erden. Dann aber ist's wohl unvermeid¬
lich, daß die Staatsumwälzung sich auch 'der Kirche gegenüber
bemerkbar macht, und daß . um der Wahrhaftigkeit willen,
manches wird reformiert werden muffen. Am meisten Anstoß
crreaen da in einem demokratischen Staotswesen die kirchl-.chen
Privilegien . Die Kirchen sind jetzt vom Staat in drei Gruppen
geteilt die verschieden behandelt werden : a) Dne privilegierte«
Millionenkirchen der katholisckeu und evangelischenKonfession-,
b) die Kirchengemeinschasten mit Korporationsrechten lAlt-
luKeraner , Herrnhuter , Stmagogetaemeinfchastenf ; c)  alle
übrigen (Freireligiöse u . a .), die einfach Vereine sind und keine
Vermögensrechte haben , nickt einmal Stiftungen annehmen
diirsen. Das ist unhaltbar . Vor dem Gesetz muß um seiner
ielbft usillen endlich' der Staut alle Religionsgemeinschaften
gleich behandeln. Aber der Staat iviid andererseits um des
lebenswichtigeir Dienstes dieser' Millionenkirchen willen deren
finanziellen Haushalt nicht einfach .über den Haufen fallen
lassen, indem er plötzlich sich zurückzieht. Er müßte mindestens
den Kirchen reichlich und schonend Zeit laffen, sick materiell
neu einzurickten. Die evanqekiiche Kirche z. B. kann nickt im
biandumdreheu aus dem Wege freiwilliger Beiträge sin Jahr
die 30 Millionen Staatszuschutz aufbringeu , du seither der
preußische Staat gab . Die Landyeniemden ŵürden anderen-
falls weift ihre Pfarrer oerliereu . Und diese sowie die Pen¬
sionäre, Witwen und Waisen wären schuldlos der bittersteii
Not ausgeliefcrt . DaS wäre «ruck ein Schlag ins Gesicht des
öffentliche» RechiSgesiihls. Auf dem Lande sind Pfarrhaus
und Sckule die Pioniere der Kultur.

Der Riesenhaushall einer Bolkskirchc kann auf die Dauer
nicht von freiwillwen Beiträgen getragen werden Minde¬
stens muß der Staat 'den Kirchen daS S e l b jtb este u e°
rungsrecht  gewähren . Nock erfreulicher wäre es, wen«
ler Staat weiterhin allen Kirchengemeinschaften, entsprechend

schädigt an zwei Punkten , wo sie tödlich getroffen wurde, nam«
lich im Religionsunterricht der Jugend und rn den theolog,.
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t<osn Fv'k'.iltäten , üie den Nachwuchs eines wissenschaftlich ge-
hikdeten Pfarrerftan -des gewäihrleisten . Wir wollen
k !' i n e religionslo se Schule. Der Katechismus,maa
der lkirche überlassen bleiben Wer innerhalb der schule
muß Raum bleiben für die Pflege eines lebendigen Religions-
unterrechts . Nicht jeder Lehrer muH Religionsunterricht er--
teilen . Strang ist da vom Übel . ?lber unter den neuen,
freieren Vcr'hälrri'issen wirv k-cnnn. Hin Leihrer <rus diesen
tzerzensilnterncht vernichten wollen , lind,er wird ihn ln un¬
serer 2imulianfchule erteilen als Angehöriger seiner Kirche,
also konfessionell. Von einem sogenannten allgemeinen oder
geschichÄtchen Religionsunterricht versprechen wir uns nichts,
aeruz besonders nicht auf der Mittel » und Oberstufe . D tt
neuen schulerlaiie find geeignet,  trotzdem wer
im einzeln manchem zustimmen , d e n W e r t d e r Re I rg i o n
in den Augen urteilsloser Kinder herab-
z u ke h e ii.

In der großen Massenversammlung der Deutschen demo¬
kratischen Partei wurden vier Leitsätze einstimmig gebilligt,
die in erweiterter Form als Flugblatt erscheinen zollen.

Wir erklären es für durchaus unzeitgemäß,  ja -un»
mittelbar sta a t s g e s ä h r l i ch, wenn -der junge deutsche
Vvlksst^it , der sich eine Verfassung geben , die öffentliche Orv»
nuuq sicherstellen, Frieden schließen und Brot schassen soll^ um
einer Minderheit von Heißspornen willen rn aller schwerster
Zeit auch noch mit der schwierigen Frage der Trennung von
tkiräbe und Staat belastet wird.

Wir sind mit aller Entschiedenhelt dagegen.
daß eine so tief ins Volksleben einschneidende Frage durch
bloßen Regierungserlaß über di « Köpfe der
Beteiligten hinweg  diktatorisch angeordnst wird . Auch
d-e verfassunggebende Nationalversammlung  soll
n u r so weit darüber zu entscheiden haben , als die Festlegung
der Tiaatsderfasiung dies erfordert.

Wir sind überzetiqt . -daß die Arbeit der, Kirche, die sich i n
der religiösen Pflege des © emüts unt ttt der
Erzieh u n z zur sittlichen  C h a ra  ikt e rb ild  u n g
betätigt , auch künftig für Staat und ^ sellschaft unent¬
behrlich  ist . Wir werben keine gesetzliche Maßregel gut
heißen , durch welche diese Arbeit geschä-digt oder gar unmöglich
gemacht wird . Aus demselben Grund sind wir G e g ne r d e c
religionslosen Schule und jedes Versuchs , den
Religionsunterricht durch einen farblosen
Moralunterricht zu ersetzen.

Andererseits wollen wir , daß zu gegebener Zeit das Ver¬
hältnis van Smat und Kirche neu geordnet wirb im Sinne
einet zeitgemäßen Reform,  nicht der völligen Trennung.
Tiefe Neuordnung soll sich alsdann nicht kirchenfeiudlich, son¬
dern unter voller Wahrung der Wurde der
Kirche  friedlich vollziehen und mindestens der Kirche eine
mehrjährige Frist lasten zur Umgestaltung ihrer wirtschaft-
i>i<ben und verfass 'lugsmäßigen Grundlagen.

AlsdmiN find entsprechend dem Grundsatz -der Religions-
’-mfirt und der Gleichstellung aller Staatsbürger vor dem
Gesetz, alle Religionsgemeinschaften rechtlich
gl eich zu ft eilen und kirchliche So nder rechte a b»
znschaffen.  _

Regierungswechsel in Preuhen.
Das Ausscheiden der Unabhängigen.

Berlin , 3. Jan . In einem Schreiben an den Berliner
Zentralrat gaben die unabhängigen sozialistischen Mitglieder
der preußischen Regierung , Ströbel , Adolf Hofsmann , ~)t.
Rcsenfeld , Dr . Graf Arco, Dr . Breitscheid , Paul Hoffmann,
Hofer und Simon , bekannt , daß sie miS ihren Ämtern zu-
-ücktreten.  Sie begründen ihren Entschluß damit : »In
ibrer Aussprache mit dem Zentralrat habe sich ergeben , daß
eine erfolgreiche Vertretung ihrer Ideen rn der Regierung
tufclne der mehrheitssozialistischen Zusammensetzung des
Zentralrates unmöglich geworden und ihnen durch das A u s-

cheiden der Unabhängigen  aus dem Rate der Volks
teauftraaten der notwendige Rückhalt hei der Rerchsreglerung
geraubt worden sei. Der unmittelbare Grund zu ihrem Ruck»
tritt sei die Tatsache, daß van ihnen verlangt worden sei , ohne
weitere Prüftmg der Ernennung des Obersten,R e l n h a r d t
zum preußischen Kriegsminister zuzustimmen.

Auch in Preußen dürfte sich aller Wahrscheinlichkeit nach
bas Kabinett aus den Reihen der Mehrheit Ssozta-
listen  ergänzen . Damit dürfte auch hier das Gegen
einanderregieren,  wie es beispielsweise rn den mehr-
facheir Konflikts HänischS mit Hoffmann zum Ausdruck kam.
ein Ende haben. Für die preußische Regierung wird die der
Rerchöregierung gegenüber erhobene Forderung in_ gleiche^

' "(äerSMtWw ) Nachdruck verboten.
Die wedenranns

Roman von Ilse Dorr Tannrr.
Wenn er nun wiedertam als Gast, i>te alten

Kötteraus , die ja nun die Schwiegereltern seiner Eva
waren, hatten ihn schon ftir später eingeladen — wurde
er freust, hier sein, nur Saft . .Dulde er keinerlei sonstige
.Zusammengehörigkeit mit Obcrkorterau haben, wie sie

, ihm heut noch die Verantwoitung für diejenigen Pflich¬
ten gab, die im Laufe seiner Lehr- und Volontarzert ganz
aus ihn übertragen worben waren . Ern neuer Volontär
oder ein Verwalter würde hier sinn. wurde die Arbeiten
einteilen , die Vorräte blichen. Mutterkorn geben, für dre
Pferde rmd für - Fräulein Käthe Kotteraus Feder-

''^ Das Federvieh ! Er wußte sich mit einem Male zu
entsinnen, wie .pöttisch er bei seiner Ankunft darüber ge»
urteilt hatte, datz die beldm ivreftraulcin von Kotterau
ihre bestimmten, ihin 'ehr hauSback-n und absolut un
denkbar ulr ein paar moderne »in-ie Damen Vorkommen»
den häuslichen oder mlrtichaftllchen Vfliccsten bat.en.
.Helene die Oberleitung der Küche«nt Schlachten. Backen.
Einmachen, Obstdörrsn , sogar Mit .^ uctofselniehlbere »
wng . und Käthe mit dein Huvnrrhof . Diese praktlsche
Sphäre , ebne jeden Einschlag von Kunst, Wissenschaft,
moderner Ästhethik, wie »r sie oaherm bei den Schwestern
verlassen hatte , hatte er gemeint . nicht ein Paar Wochen
nur ertragen zu können, die glatten Scheitel , die einfachen
«leider hatten ihn förmlich geau-ilt , und die gemessene
Art und Weise hatte ihn zu dem Aussprua , veranlaßt,
dost sie ihm ganz abseits von gut und böse erschienen.

Ob das wohl nur eie allmähliche Gewöhnung war,
die V-ben trotz alles Dagegengusbegehrens die Menschen
ganz unversehens in ihren Bann nimmt?

^der hatte eine gewisse "leine reizende Persönlichkeit,
die er für zu jung und lieb gehalten, um an eine aus»
gemachte Koketterie zu denken, teil daran gehabt, dast̂ er
sich dann doch so bald hier emgelebt? Er blickte dre
Waldgrenze entlang , dorthin , wo Vandowsfeldec Gebiet

_ Wiesoadener Tagman.
Weise zu stellen sein , daß auch sie sich, entsprechend ihrem
Charakter als v o r l ä u f i g e Regierung . b,S zum Zusammen»
tritt der preußischen Nationalversammlung ,edeS ein-
schneidenden Eingriffs  in die Gestaltung der preutzr»
schen Angelegenheiten enthält.

Der Berliner Polizeipräsident als Bolschewiki»
Propagandist.

Der Berliner Polizeipräsident Eichhorn,  dem bekannt-
sich vorgeworfen wurde , datz er die SpartakuSgruppe mittel¬
bar oder unmittelbar unterstütze , teilte einem Berichterstatter
des „B . L.-A." mit . daß er . nachdem nun rn der Regierung
die Veränderungen vorgenommen seien , für sein Teil n ich t
anseinenRücktritt denke.  Dazu liege für ihn kein
Anlaß vor . Daß er unabhängiger Sozialdemokrat sei, ser
bekannt. In seiner Diensttätigkeit sei er aber nur Vermal-
tungsbeamter und nicht Politiker . Sollte er von der Regie¬
rung zum Rücktritt aufgefordert werden , dann muffe er er-
warten , datz man ihm die Gründe mitteile . Zu derselben
Zeit veröffentlicht die mehrbeitssozialislische Politisch -Parla¬
mentarische Korrespondenz einen scharfen Angriff auf
Eichhorn,  vorin es u. a . heißt , jeder Tag , den Eichhorn
länger Polizeipräsident bleibe , bedeute eine schwere Gefahr
für die öffentlich « Sicherheit . Vor der Revolution sei Eich¬
born gegen ein Monatsgehalt von 1700 M . bei der Rosta , der
Telegraphenagentur der russischen Botschaft , angestellt ge¬
wesen , habe von dort aus die b olsck e w ik >sche Propa-
a a n d a im Dienste der Sowjetrepublik geleitet , wahrend der
Revolution habe ec den von der preußischen Regierung zum
Polizeipräsidenten ernannten Beigeordneten Eugen Ernst
mit Gewalt von seinem Platz verdrängt . Herr Eichhorn habe
im Schloß zu Berlin mit den Führern der Volksmarine-
division in der Nacht vom 9. zum 10. Dezember darüber be¬
raten , wie man den auf die Republik vereidigten Truppen den
Einzug in Berlin unmöglich machen könnte. Endlich wird die
Frage aufgeworfen , wozu Herr Eichhorn Maschinengewehre
brauche. Viele tausend Gewehre sind Revolver seien in das
Polizeipräsidium geschafft worden . Der Ernsammkung der
Waffen habe sich Herr Eichhorn widersetzt.

Das durchaus freiwillige Ausscheiden der drei
Unabhängigen Haase . Barth . Dittmann.

Berlin , 81. Dez . Die bisherigen unabhängigen Vvlks-
beauftragten Haase , Dittmann und Barth stellen in der
.Freiheit " ausdrücklich fest, datz die Unabbängigen von keiner
Seite aus dem Kabinett hinausgedrängt  worden sind.
Es war vielmehr im Zentralrat deutlich  die Absicht hervor¬
getreten , sie im Kabinett zur Mitarbeit f e st z u h a l t e n;
sie sind jedoch aus eigener Initiative aus dem Kabinett aus-
iretreten, als ihre ttberzeugungktreue und das Pflichtgefühl
gegenüber dem revolutionären Proletariat diesen Schritt er¬
fordert hatte.

Hamburger Demonstrationen für die Regierung
Ebert-Scheidemann.

eamiur «, 2. Jan . Demonstrationen sür die Bolksregierung
Ebert-Scheideinann, die lern Berstende der sozialdeinokratiichen
Vartei Hamburg sür den Ncujahrstag aus den großen Platzen der
Moorbeide und Dammtcr-Babi .hvf einbeiufen waren, nahmen einen
rubiacn,  aber mackitv ollen Verlauf.  Im Zuge wur-
den Schilder aetragen. die sich sür die Regierung Scheidemmn. ,ur
die Noticr.alrcrsaiümliing. sür Ruhe und Ordnung, für Arbeit und
Brot und geeen Liebknecht und Rosa Luxemburg
euKvrachcil. Das Ausgebot der Sicherheltsmannschrften mit
Maschinengewehr en und bewehrten .Last automobilen̂ jut .̂ »stecht-
erbaltiino der Ortnunc in den Stragen brauchte nirgenb. m Tätig
lest zu treten. Die Menge wurde von sozialdemokratischer Seite
auf 130 OÖÖ bt« 1®. 000 Mann geschätzt. Bon 12 improvisietten
Rcdnerständen aus sprachen die sozialdemokratischen Redner für die
Nationalversammlnng sic wiesen auf den Zweck der Demonstrationen
bin dir sich g c o e « die Unruh e st rVt e r und .1 e g tn  b t e
Reaktion  wendete, , und eine machtvolle Kundgebung sur den
Willen der Mel rbeit des Bockes dar stellen sollten, um geordnete
Zustände  hcrbkizuMren.

Der Kellnerstrett in Berlin.
Die Berliner Kaftcehauskellner sind am Silvesterabend

in den AuSstand getreten , nachdem die Besitzer ein Ultrmatum
des Kellnerverbandes abgelehnt hatten . Wegen der Gefahr
von Plünderungen hielten die Cafes und die großen Restau¬
rants ihre Betriebe zum Teil geschlossen In den Hotels
werden nur die von auswärts zure,senden Gaste ausge¬
nommen . Die Zahl der Streikenden w.rd auf rund15 000
berechnet. Man sieht in dem Vorgehen eines Teiles der
Kellner die Wirkung der Agitation des Spartakusbundes^

begann, und dachte daran , mi  oft non dorther eine
schlanke Reiterin erschienen war . deren Kommen er mit
Herzklopfen entgegenciesrhen batte .. — Gerda kam nicht
rnehr, und was ihm Heinrich Kotterau gesagt, — das
hatte ' er als Wahrheit emgeiehei' . . .

Wie es ihr wohl behagre als Schülerin einer land¬
wirtschaftlichen Frauen ' chule, mrt bestlmmten PFichten?
Sonderbar , datz eine io -chte Mutter und eine so-vor-
treffliche Frau wie Frau Viktoria von Vandow, oie ihr
ganzes Sein ihrem Manne , .drein Hause und lhrea
Kindern widmete, keinen Elnfluß auf die Heranwachsende
Tochter gehabt hatte ! .. , , t  ,

Es gab eine Zeit , da würbe cr nocr, gedacht haben.
Gerdas Abwesenheit gar nicht ertragen zu können, aber
nun fühlte er mit einem Mal ; das wunderbare Gefühl
des „Überwundenhabens ". das Äewußtsern. daß die
Wunde, die die Erkenntnis rhckö kokett-berechnenden
Wefens ihm geschlagen» geheilt war , daß sie ihin heut
nichts mehr bedeutet? a>S d," Ectunerung an ein aller-
liebstes, lebhaftes Menschenkind, das elegant, kapnzios.
schlagfertig und nicht immer menlchmfreundlich. ihn ent-
gegen der Korrektheit der Költerauer Damen gefangen-
genommen hatte.

Wie oft hatte sie über Helenes und Käthes Tüchtig-
keit gespottet! Gewiß , die bciden waren einem Mädchen
wie Gerda Vandow ganz en 'qmcng .stetzt. — ganz unver-
ständlich mußte cs ihr sein!

Aber — wie groß m ihrer Denk-rngswsise hatten die
Kotteraus dagegen gestanden I Sie wußten doch auch mu
Gerdas Kokettieren mit dem Bruder oder, wenn er mcht
da war . mit anderen -.uu wn Her̂r .n. wußten, daß sie
eine scharfe, gelegentlich luch nb .-r >:e lelbst eine boshafte
Kritik übte und hatten niemals ein abfälliges , Urteil
über die Nachbarstochter pehovt. Er wußte es letzt -
auf Oberkötterau wohnten vornehin denkende Menschen
und — ein liebevolles -j .-d .-nk.' i, tlva »ach Berlin m das
neue Hansaviertel : seine «Tna war als Heinriäis Gattin
wohlgeborgcn. Und waren wirklich die Kotteiau-
Damen ohne side» and .' -.' ku-." »'cri ' ch.' Interesse als das
.der Wirtschaft und de» einfach ländlichen Lebens? Durch

-DageS -Au sgaVe . Erstes Dkalk . Ht. «.

Berlin. 4. Jan . Wcaen ter Schltetzung der Restaurants und
Kastees in Berlin traten ttc Beicher der bezügliche» Betrwb- zu-
sammen; sie kamen dahin überein, daß dr- Criulluug der vom ->er-
band der KaliwirischoMorhilsen ausgesteUten Forderungen se Z u -
ka in m e n b r u cl. des g esc in t en Gewerbes und dainu v e
Arbertslokiakeil  von rnebr als 30 000 Angestellten heroei>
geinbrt hätte. Die Berbande der Arbeitgeberlchaft « klärten sich
loeit , mit den Arbeitnebrnerverbänden 2 erb ° dein mw da¬
mit einverstanden, daß das Etmaunpsamt des Berlm.r Gewerce
geeichtes angcruien wird, falls unc Etntgung auf Lf ;'
?.icht' zustande Irrnrnt Alle » r^ tskraste du be, KrugsausbrnchsSrÄTÄ ’ffäl ' ft

Die Plünderungen im Berliner Schloß.
Eine vom Justizministerium den Beriretern der Be mer

Nresie aestattete Besichttmtno des allen schlosse » bot uacst-
stebendes Bild über den Umfang des durch die Plünderungen
in den letzten Wochen verursachten Schaden », « nr meisten
baben die Garderobcraume der sruyeren
Kaiserin  gelitten . Hier haben die Plünderer geradez«
vandalisch gehaust . Die Schränke sind leer , der Schreibtisch
erbräen , auf d^m Boden lieaeu zahlreiche Erinnerungen,
Photographien usw . Mehrere Brtrmen sind vollständig aus
geraubt . Ebenso wüst sieht es m den Garderobe
r 8 u m e n des früheren Kaisers  aus . Im ganzen
ffn^ Werte in Höbe von 6 dis 7 Millionen Mark verlöre g
nannen . — Die Matrosen  haben am Dienstagmittag das
Schloß verlassen.  Damit ist das Verlangen der Regie¬
rung nun endgültig erfüllt worden . V

Der neue preußische Kriegsminister.
An Stelle des Kriegsministers Scheuch, der bekanntlich

vor einiger Zeit seinen Abschied eingereicht ut* auf„ SBung
der Reichsleitung die Geschäfte w/ 'lergefubrt hat, yt Oben
Reinhardt,  ein wurttembergrscher Offizier , zum Rriegs»
minifter ernannt worden.

Ein weiterer Posten im Verlustkonto der
sozialdemokratischenNegierung.

Der nach Posen entsandte Vertreter der Regierung
Minister Eugen Ernst , und der Bevollmächtigte des Kriegs«
Ministeriums . Paul Göhre , sind in der Nacht zum Mittwoch
nach Berlin zurückgekehrt, über die allgemeine Lage tn Posen
äußerte sich Ernst , datz man sich in Deutschland darüber uw-
bedingt klar sein müsse, datz sich die M a cht v e r h a 11 n t ff e
in der Provinz Posen in den letzten Tagen z u g u n st e n d er
Polen  von Grund aus verschoben hätten . Vor 14 Tagen
vielleicht , so erklärte er, wäre ês unter Umstanden noch
möglich  gewesen , mit milit arischer  Gewalt die Lage
sür die Berliner Regierung zu retten und ihre Vormacht¬
stellung in Posen aufrechtzaerhalten . Heute sei es zu einem
solchen Versuch zu spät.  Selbst wenn eine ganze Division
Truppen nach Posen gesandt würde , was der Berliner Regte-
rung kaum möglich sei , würde sich die Lage nicht mehr ver¬
ändern lasten . Heute könne kein Zweifel mehr darüber be»
stehen, daß Posen und der ö st l i che Teil der Provinz Posen
sich völlig in den Händen der Polen befänden . In der Stadt
Posen hätte der polnische Stadtkommandant  alle
Macht uneingeschränkt in der Hand . Unter diesen Umstanden
müsse man , so bemerkte Ernst weiter , in Deutschland vor
allen Dingen von dem Gedanken auSgehen . eine Verständigung
mit den Polen auf gütlichem Wege zu erreichen. Die Polen
hätten ibm gegenüber zwar ausgesprochen , daß sie die feste
Absicht  hätten , die Provinz Posen von Deutschland abzu-
trennen  und mit Rustisch- und Osterreichisch-Polen zu
vereinigen , um den großpolnischen Staat wieder inS Leben zu
rufen.

ElnsteNung der Feindseligkeiten in Posen.
Nach einer Mittcilunki des Magislrals der Stadt Bromberg

ist bei den Berhandlungen in Hcchenlalza, die zwischen den Ver¬
tretern der Städte Posen, Gnesen, Hchensalza und Bromberg mit
den Polen pcfslraen wurden, dahin eine Einigung erzielt worden,
daß sofort alle F e i n d s cl i o ke : te n eingestellt  werden.
Weitere Bcihondlungen in Verbindung mit ter Berliner Regierung
werden innerhalb der i>.d<bsten Tage stattfinden. Die Polen be¬
halten die von ihnen bisher besetzten Geoiete,
dürfen aber weitere nicht besetzen.

Generalmobilmachnng in Polen?
Wie die „Morning Post " aus Reval erfährt , soll die pot-

nische Regierung in Warschau die Generalmobilmachung für
ganz Polen angeordnet haben.

alle seine schweren Gedanken, tie die Erinnerung an die
ganze hier verlebte Zmt lebendtg werden ließen, diese
wichtige Zeit , die ihn ,n einen neuen Lebensberuf ein¬
geführt hatte , sah er plötzlich Käthe von .Wtteraus liebe
Züge, hörte er ihre welche Stimme , auf deren eigen¬
artigen Wohlklang er zuerst nufnierkfam geworden an
jenem dunklen Dezemberabend , ils sie im nur düster er»
leuchteten Saal das Lied von dem einsamen Blümchen ge»
sungen hatte , gerade als fei ne selbst solch ein einsames
Blümchen: . . .

„Das Blümchen sprach dagegen:
Mit ollem deinem Schein —
Mit all den tausend Sternen
Bin ich ja dock, allein —*. '

Nie wieder hatte er es von ihr gehört, auch nicht, als
seine Schwestern in Oberkötterau waren und des Abends
musiziert worden war — — und dann in Berlin , als
Evas Hochzeit stattgeftinden und der Freiherr von
Kötterau mit Frau und Töchtern in Berlin gewesen und
acht oder zehn Tage im Eden-Hotel gewohnt hatte , ganz
vornehm, ganz als feudasi>r ländlicher Edelmann — in
einer behaglichen Hotelwohnung mit einem Salon und
die Schwestern, ihn , Tante Amalie mit Tochter im ge¬
mütlichen Eßsaal des Hotels zu einem sehr feinen und
doch gemütlichen Abendessen geladen hatte!

Wo waren da die unmöglichen bunten Kleider, wenn
die beiden Schwestern lich auch immer einer besonderen
Einfachheit und Unaufsälligkeit befleißigten? Er hatte
damals etwas wie Schinder davor empfunden, die
Kötterauer in Berlin zu besonderen Sehenswürdigkeiten
zu geleiten, aber er fand , dass die Schwestern, datz beson¬
ders Käthe ein sehr feines trcrfcndes und unbestechliches
Urteil über die mancherlei Künste und Kunstschätze hatte,
die der Berliner Aufenthalt ihnen bot. Er hatte darüber
nachgedacht, was diese Urteile , dies; Freude an der Kunst
diktierte, und batte heransgefundm . diß es dos Gemüt
und ein sehr zartes , feines Empfinden war . Selene ur¬
teilte oft naiver , während Käthe erst alles grüMich er»
faßte, ehe sie sich aiißerte.

Fortsetzungiolgt.



Bt.8. Mnsillg.7.KW1 Wiesdadener Tsgblsll. *****■*•w*«-
Einquartierung betr.

Dieienigen, weche im Monat Tezember 1818 Ein¬
quartierung von französischen Besatzungstruppcn gehabt
haken, werden hiermit au gefordert, d e in ihren Händen
befindlichen Quartier ' arien zwecks Anweisung der Ver-
gütung sofort auf Zimmer 22 des Rathauses und zwar
lur vormittags , abzugeben. F241

Wiesbaden, den 6. Januar ISIS.
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
fett,« lk»30t MoiMmiolOBg

Anträge auf Abhaltung von Wahl-
Versammlungen sind beim Magistrat.
Zimmer 21, des Rathauses einzureichen, wo-
selbst Stellung dazu genommen wird und
dann die W.'iterreichung zur Entscheidung an
den Administrateur des Stadtkreises Wiesbaden
erfolgt. In den Anträgen ist anzugrben die
ungefähre Zahl der Teilnehmer und der Ort,
an dem die Versammlung stattfinden soll.
Antwort auf die Anträge wird vom Magistrat
erteilt . F241

Wiesbaden, den 6. Januar 1919.
Der Magistrat.

Tel!. NMmgm WeuHtullWittelll.
Berichtigung.

In der Bekanntmachung vom 3. d. M. erfährt der
Absatz 2:

Die Bezugsberechtigten der Gruppen 1 u. 2.
spende Alä derung:

Die Kunden der Verkaufsst llcn I u. 2, sew-e 4,
5 u d 6 erhaben d'e Klein!elcvcbtun'smittcl dies-
mal wi der m ji-ren a!ten Berkeufsstellendiejenigen
der Vertouftstclle 3 bei Kcu' mann Jak . Jrey,
E" brcher Chase 2. — Die Verlaus stelle Jünke
ist a>fgehoben. F 246

Wiesbaden, den 6. Januar 1919.
Städtisches Petrolenmamt.

MlS
Die wegen Einberufung geschloffen gewesene

Filiale der Butterbandlung P . Lehr.
Moritzstr. 13. ist bei Gelegenheit der in dieser
Woche stattsindenden Ausgabe neuer Fctlkarten
zur Annahme von Kundschaft zugelas 'en. . F241

Wiesbaden, den 6. Januar 1919.
Der Magistrat.

Bei der heute stattgehabten Verlosung von Schuldverschreibungender Gesell-
schaft wurden gezogen:

1. Von dem 4 °/„. konvert. Haus-Anlet en vom I . April 1881 (Generalversammlung
vom I. Dezeniker 1880) die Nummern 4, 6, IV, 17, 52, 75 über je Mk. 500
zur Rückzahlung am I. Mai 1919.

2. Bon dem 4 % . Kellerbau-Anlehen vom 1. Oktober 1888 (Generalversammlung
vom 6. März 1888) die sämmtlichen Nummern über Mk. 500 zur Rückzahlung
am 1. April 1919.

IH

§
3. Bon dem 4 °/0- konvert. Kellerbetriebs- Anlehen (Generalversammlung vo

16. September 1876) die Nummern 18, 34, 51, 71 La . B. über Mk. 500 zur
Rückzahlung am 1. Mai 1919.

4. Von dem 4 °/». konvert. Kellerbetriebs- Anlehen (Generalversammlung vom
2. August 1879) die Nummern 16, 17, 43, 53, 80, 97 La. B. über Mk. 500
zur Rückzahlung am 1. Mai 1919.

6. Bon dem 4 % . Kellerbrtriets-Anlehen (Generalversammlung vom Avril 1887)
die Nummern 31, 35 über Mk. 500 zur Rückzahlung am 1. Mai 1919.
Rückständig: Von dem 5 % . Haus - Anlehen (vom I. Januar 1875) die

Nummer 34 über Mk. 500, ausgelost per 1. Januar 1912.
Von den 4 % . Haus- Anlehen (vom 1. April 1881) die Nummer 3 über

Mk. 600 zur Rückzahlungam 1. Mai 1918.
Von den 4 "/„. Kellerbm- Anlehen (vom 1. Oktober 1888) die Nummern 9

u. 14 über Mk. 500 zur Rückzahlung am 1. April 1918.
Von den 4 °/, . konvert. Kellerbetriebs- Anlehen (16. September 1876) die

Nummern 68 u. 70 über Mk. 500 zur Rückzahlung am 1. Mai 1918.
Von den 4 % . konvert. Kellerbetriebs-Anlehen (2. August 1879) die Nummern 83

u. 92 über Mk. 500 zur Rückzahlung am 1. Mai 1918.
h Von den 4 °/„. Kel er!etrieb: - Anlehen (April 1887) die Nummer 36 über

Mk. 600 zur Rückzahlung am 1. Mai 1916.
Die Einlösung dersel' en erfolgt sofort mit Slückzinsen bis zum Eiolösungftaqe

oder an d n de eichneten Termi, en, mi, welchen die Verzinsung eufhört, bei un crer
Kasse im Gesel.schaftshausc, sowie bei dem Bankhause Malus Be .lö & to ., hier.

Wiesbaden, den 4. Januar 1919.
Der Vorstand.

RiWlOlei■HaiiiMbMl
Michelsberg 7

(Zwei ' geschäft Mainz, Gr . Bleiche 12).
Unsichtbares Stopfen , Zuwebrn von
R s'en, Brandlöchern, Motten -- und
Mäuse'raß an Herren» und Damen-

lleidern bei mäßiger Berechnung.
Abholung und Zustellung.

Cdm. Vorhagen.

3ur Ml.MtniMliM.tch mein AMsWei
cii5 W Feldez'rück und ich meine Filiale

wi der eröffnet habe.
Die Anmeldungen der neuen Fe klärten nehme ich hier'

sowie H upt .cschiist, El enbogcngise 4 entgegen.

iliei-ll.iBuitettpiiMungP. Lehl.
1 W.igion grlbe Kohlrüben

ipsu.d 10 isf., Zenincr Mk. 9.—.
?wiebeln Pfund von 30 Pf . an.
D klrrn , ge be, . . . isfund 13 Pf.
S. ölicn , rote . . . . . „ 20 „
Ka offen . . . . . . „ 23 „
Siose koil . ,, 100 „

Sellerie, Larch, .Schwarzwurzel«
bei Knapp . Friedrichstratze 8.

Unabhängige
sozialdemokrat. Partei.

Partei - und Wahlbüro,
Walramstr. 20. Nähe Wellritzstr.

Geöffnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends._
mmw

ldi oerarbeile nodi fTiedemfloffß
zu schwarzen u. marengo halbschweren Ueberziehern u. Anzügen
Wie früher liefere ich auch jetzt gute Aibe it zu  angem . Preisen . :ß.modta,Sdineiderm..MsrWr.20i

HäWM

Bcg'nn neuer Tanzkurse Ende Januar.
Gefl. Anmeldungen Westendstraße 1, 2 links,

erbeten.

Georg Diehl junior
Lehrer der Tanzkunst.

Alleiniger rechtmäßiger Inhaber des seit 1837 bestehenden
Tanz-Instituts von Georg Diehl & Frau . Nicht zu verwechseln
mit Anfängern gleichlautenden Namens.

N-u! Hausbesitzer!
Tauer ' aftt Ro laden-Reharatnr unter Garantie bei

eininaliqer An cha su"g meines jetzt von mir eiprobten
Durchzugsmaterials (kein Ersatz) sühre ich sofort aus.

E. A. Metzger, Muritiusplatz 3.

Täglich stehen zirka 150 Pferde
zum Verkauf, schweren und leichten
Schlages.

Barmann
Erbenheim , Frankfurter Str. 60.

ilnjMcjio!)uni WIIHsIi,
Die fionlM, Siettar uni ßattan

liefert frei Han»
W. Gail Wwe ., Cchrvalbacher Ttratze 2.

Le.ephon Nr. 84. 3

Tlatfyan Tfess  für **
elehfr. Tiscf)- und Befllampen 18
JJmpeln, Kronen, Zuglampen

Seidenscf)irme aus eig. Werksfäfle

Ein arokcr Transvort

UüUjlellnuiel
Psekie

einoetroiien.
Rnlius Ackermann.
Lanaensckmmlbacki._

Um die Folgen der Verkehrs'perre besser
überblicken zu können, werden alle hiesigen Arbeit»
geber, welche mehr als 10 Leute beschäftigen,
aufgefordert , sorgfältig zu prüfen , und dem De»
Mobilmachungs-Ausschuß, Friedrichstr. 13, II , bis
zum 9. Januar mitzuteilen , wieviele Personen
sie bei Fortdauer der Verkehrssperre im augen¬
blicklichen Umfange voraussichtlich entlassen müssen.
I. bis zum 15. Januar , 2. zwischen dem 15. und
31. Januar.

Wiesbaden , den 6. Januar 1919.
F. 241 Der Oberbürgermeister.

Krankemuein!
1915er Dürkhcimer
Fröhburgunderü8.-
(ohn . Glas u.Steuer)
lir ist voll, mild
und sehr kräftig für
Schweikranke und
Genesende , daher
bestens zu empfehl.
Hubert Schütz&Co.

Weinhandlung,
Bliich«rstrnssi1 25.

Starke Eimer
Stück 1 Mk. Goldfchm dt,
Vbiluwsbermtr . 33. V. l.

Mittwoch, den 8. Januar 1919, vormittags , sollen in
dem Stadtwalde Distrikt „Gehrn 4b", zir.a

N0Mil  M -e!l'Mii«'MWHviz
versteigert werden.

Es werden nur hiesige Einwohner zugelassen.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor Klarental,

Rcstaura io,l Jägerhaus . F241
Wiesbaden, den 4. Januar 1919.

Ter Magistrat.

Die Rechnung unserer Gemeinde für das
Rechnungsjahr 1917/18 liegt von heute ab acht
Tage auf unserem Amtszimmer Emserstraße 6
während der Amlsstunden 9— 1 Uhr (westeurop.
Zeit ) für die steuer (,ahlenden Gemeindemitgüeder
zur Einsicht offen.

Wiesbaden , 8. Januar 1918.
Der Vorstand

F.253  der Jsra Mischen Kultusgcmeinde.

aBönnere|ang=Scr ein„Union"6.®.
Sonntag den 12. Januar , nachmittags

3 Uhr, im Vereinslokal„Zur BurgNastau"

wozu wir unsere Gesamtmitglie. schast ganz
ergebenst einladen. — Bon der Behörde

genehmigt. Ter Borstand. F270

Sfadf . Handelslehranstalt Mainz.
Am 9. Januar bis Ende September 1919 wird bei

genügender Beteiligung ein Handelsvollkurs
für Kriegsteilnehmer in kaufmänn. Rechnen,
Buchführung , Handelsbetriebslehre , Kurzschr ft,
Maschinenschreiben , deutschem , engischem u. fran¬
zösischem Handelsbriefverkehr u. Wirtschaftskunde
veranstaltet . 34 Wochenstur den . Schulgeld : 150 Mk.
Beginn : Donners ag den 9. Januar , vormitlags 9 Uhr.
Anmeldungen sind umgehend zu richten an Fll

Dir ktor Dr . Daltielmer.

iflKiip « KjW
MmaltilWeii, HypcNekeiln.iö Tßtetllgungen.

Bezirksdireklor Lrrdwka Jstel,
Webergas'e 16, I . Fernruf 604. 9—1 Uhr.

Herren -Gardero ben
nach Maß

auch von eigenen Stoffen , werden in bekannt guter
Ausführung prompt angefertigt . Ebenso werden
Sachen zum Wenden angenommen.

Adolf JAlotke, Mühlgasse 17, II.

Ich empfehle Ihnen
Ihre feldgraue Kleidung für Zivilgelrauch bei mir
umai beiten zu lasse 1. Aus Ihr m feldgrauen Mantel
fertige ich einen modernen schönen

Herren-, Jünglings-
oder Knaben-Ulster.

Aus Ihrem Waffenro k mache ich Ihnen eine Sport -,
Büro-, Haus - oder Arbeitsjoppe , aus Ihrer feldgr.
Hose eine solche für den werktäglichen Gebrauch
oder für Sportzwecke.

Ernst Neuser
Kirchgasse 42, Wiesbaden.

Abteilung für Wende -, Umänderungs - n. Instand¬
setzung - Arbeiten . 23

Geschäftsempfehlung.
Meiner werten Kundschaft zur gefall gen N ch-

rieht , dass ich, vom Heeresdienst entlassen , heute mein
Tapezier-, Polster- u. Dekcrationsgeschäft
im Hau e Do!zheinirr <tr . 15 wieder eröffnet habe.

Bille das mir trüber 1ewiesene Veitrauen auch
jetzt wieder zuwtnden zu wollen.

Mit vorz . Hochachtung
E> Ludwig , Tapeziereru. Dekor.

Wohnung : Boseplatz 4. Werkstätte :
Fernspr . 4387. Dotzheimerstr . 15.
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WtzWe
dch. natl. Lehrk.

Kaiser-Fr.-Ring35 , P.

Kleines Kaffee
ob. Stehbierhalle 1. 4. gef.
Off. u. Ä. 397 Tagbl.-Vl. I

Strebsame»

Ehepaar
fitifit autaehende kleine
Wirtschaft au packten.
Lsfr et. unter X  399
an den Taabl.-Brrlaa.

HMsegliltnelli
zu pachten ges. Offert, mit!
Preis u. P.382 Tagbl.-Verl.©ärincrei
oder geeignetes

OrunDftiicE Mt.
Offerten unter B. 401

fcp ' Taabl.-Verlttg.SU
Garten

ob. dazu aeeian. Grund¬
stück. Nähe Schierfteiner-,
Niederwald- o. Biebricber
Straße, zu pachten ob. zu
kaufen gesucht. Oss. unt.
« . 397 a. b. Taa bl.-Verl.

Garten
zu pachten gesucht. Gefl.
Offerten unter Z. 394 an
den Taabl.-Verlaa. _
Packte Garten. 10—30 R..

R. Lorch-, Manteusfelfck.
Off. u. S . 402 Tagbl.-Bl.

20—30 Ruten Garten
mit Wasseru. einaez.. ans
mehr. Jahre zu vackt. ges.
öff . u. S . 14 Taabl.-Vl,

Garten ober Acker,
ca Va ober 1 Morgen, zu
packten gesucht Off. unter
E. 15 a. d. Taabl.-Verlag.
' Acker ob. Wiese z. packt,
gef. Angeb. m. Pr. Otto
Seibel, Dotzh. Str . 76. 4.

Kaufm.
Privat-
schule

Bein
5 RheinstraßellSjnahe der Ringkirche

und Kirchgasse 22.

, Beginn neuer1Besamt-u.Einzelkurse
kür alle Fächer

Getrennte Damen-
Abteilungen

Ebenso
jNachm.- u. AbendSonderkurse

für
Buchführung,
knufin. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben

etc.
Herrn . Bein

, Clara BeinIDipl.-Kaufleute und
[Dipl . - Handelslehrer

Fernsprecher 223

Schreib- u. Buchführungs
Unterricht für Erwachsene
J. H. Frings, Rheinstr. 63

i. H. Restaurant Wies.

Beginn
neuer Kurse.

Wa kann Kraul.
frisieren erlernen? Off.
u. T. 11 an den Taabl.-V

MKlhwetzW
Abseh-Unterrickt. Offerten
unter M. 397 an den
Taabl.-Verlaa.

fMMen-Wndeil
Berl. Serviette Sba. Str.
Abzug. Wörthstr. 23,_ 1J:

Laternenstiefel
verloren. Abzug, b. Wink.
Dotzheimer Straße 18._

Sckw. Strickzeug,
verloren. Gegen Belohn.
abzua. Weilftraße 4,  2 ._

Ä.lb. Ziaarett.-Gtui
verloren. Nähe Dauvt-
voft. Abzua. aeg. Belohn.
Müllerstraße ö, 1. _̂

Gold. Kettenarmband
verloren. Gegen Belohn.
ab zua. Nerotal 24._

Brosche
mit Smaragd am Drens-
taa. 24. Dez. 18, verloren
12—1 Ubr mittags. Lang-,
Kirche., Rhein-, Wilhelm-
und Taunusstraße. Gute
Belohn, bei Heinemann.
Räderallee 40. _ _

Blau-seid. Regenschirm
1412. Montag, Luisenkirche
stehen gelassen. Geg. Bel.
abzug. Mozartftraße 3._
Br. deutsch. Schäferhund
entl. Wiederbr. erh. Bel.
Eleonorenstraße4. 1 I.

MWsM.WWsuA
in sranz. u. deutsch., Svr .,
sowie Auskunft billigst.

Krem rrs, Kirchgassê T^
Mdüten Me AM

Telephon 1710
Mittel str. 3 an der Lang«,
übernehm. Umzüge, Trans-
Porte, sowie Fahre» von
Holz «. Kohle«.

Knh. : K. Ludwig.

(ÄMfttlkWUlMW

Schneiderin
Ulnf . mnrMtr. 6. 1.

Pelze
aller Art werden sauber
und billig umaearbeitet.
Geisbrraf traße 7. 1.

Elnspmnel'Fllhren
aller Art werden bill. besorgt.

Theis. Walramstr. 31.

UM ieberM
1- u. 2sp., per Droschke u.
per Rolle übernimmt zu
mäßigen Preisen
Georg Rübner, Kutscherei,

Tel. 4966. Roonstr. 5.

Pelze
werden aut u. billia um¬
aearbeitet und oefüttert.
Blau. Grabenstraße 5,_1L

Tevv'cke u. Kelle,
repariert, Betten u. Möbel
arbeitet auf. sauber und
billig. Tavezierer David.
Bertramstraße 29._

Transporte, Umzüge

Hüte
werden nach den neuesten
Kor men umaevreßt.
Berta Spielinaim,

Wellritzstraße1.
und Fuhren aller Art. so- _ _
wie Abbolen von Solz . 1 _wpi -dpiige-
Koblen u. Koks. Zentner KOrSöttGR wa ĉhenu70 Pf mmml an . s w »- ' - rvascnen u.
13 Roonstraße 13. 1 St.

clephon̂.4459
sauber repariert zu billig
Pr. Hellmundstr. 28,V. 31.

Umzüge smeil-MW
w „ nach Maß wird tadellwie Transvorte aller ssk-nd anaefertigt: dasel

IlläMtz! )\
ftslllt Wei s
Whm kmdmMe

M WWm
Adelheidstraße 71.

Don Serta an. indivi¬
dueller Unterricht, gute
Erfolge. Die Scklußvrük.
findet cm der Anstalt statt.
Täalick Arbeitsstund, unt.
Aufsicht von Fachlehrern.
Anmeldungenan Wochen¬
tagen v 10—12 (W. E. ?ü
in der Ansta't Besinn
des Unterrichts: 8 Fanuar.Real-'übtturiem
inckt Unterricht in franz.
u enaliscker Konversation.

.Offerten unter 11. 404 cn
den Tanbl-Ver'aa
' Fein acb-lb. ja. Krau
w. französischen Unterr.
im Lause zu nehmen.
Offerten unter E. 404 an
den  Lagbl .-Derlag._AelgW;AMir
zur Beailfstchtiauna der
Sckularbeiten für Obcr-
trrtiancr gesucht. Bef.
Üaicin lt. Matliem. Cff.
u P 390 an d. Taabl.-V.
den Taabl.-Verlaa erb et.

Dipl.-Inc>.
bereitet für Hockschnl-
stndium vor. erteilt auch
Nachhilfe an Sckülcr. Oss.
u K. 398 an den Taabl.-
Verlaa,erbeten. _
(Er̂aSrenör fliüt

m. vr. Res. ert. brll. er-

ßherfefunCaner
Einiähr erteilt Nack¬

igste in Wathem.. Reckn..
Geschickte und Deutsch
gegen mäß. Entaelt. Oft.
u S . 404 Taa bl.-Derlaa.
"UschrM Stanbibat
erteilt ariindlicke Nack
hilfe in sämtl. «cfirförft
Angebote unter W. 404
an von aabl.-Verlaa^

Snergische
Nachhilfe

Sexta-Oberprima bei erf.
Spezialisten. Offerten u.
W. 11 an d. Tagbl.-Verl.

Abiturient erteilt.NHWAMBt
Cff. u. C. 398 Taabl.-B.

Nachhilfe,
Neberwacknna der Ausa.
Mäßi- e Preise. Ana n.
K. 386__an den,Taabl^B.
Deutsch. Französisch.

Enalisch
unterrichtet staatl. geprüfte
Lehrerin. Ansr. unt. H. 385
an den Tatzbl.-Berl.

Runä- und Zierschrift
„nt. Gar. d. sich. Erfolges
b. d. schlecht. Handschrift.
Einf. . dopp., amerik. und
Hnt -Riichf. etc. Tel.30-7.

Privatschnle
Walter Paul

24 kirchgasse 24, IL

Emil Straus

Kaufmännische
Privatschule

von

G. Priv.-MittaaSiisch1.20
Oramenstraße 10, 1. _
Pr ».-Mittags. u. Abendt.
Kirchgasse 13, l . S t., Roch,

i An eine nt
W .-M .-II.NM«
lönnen noch1 oder 2 best.
Serren od. Damen teiln.

\ Räh ._ im Tagbl.-BerI

Wm Banötits
Iübern, sämtl. Reparaturen
ii Nenrenovirrunaeu von
Säusern u. Wohnungen,
sowie Sausvcrwaltuno zur
vereinbart. Summe. Gerl.
Offerten unter Z. 378 an

Iden Taabl.-Verl ag._
Erf. Kfm. emps. sich für
Buchführung

und Abschlüße
stf, D._342_2:aaM.<®etLM . Mtzhalter

>übernimmt die Führung u.
den Abschluß von Büchern.
sowie Aufstellungv. Steuer¬
erklärungenu. Berufungen.
Offerten unter I . 382 an
den Tagll.-Verlag._

Privat- oder Geschäfts
Buckki krnnn übernimmt
stundenweise perfekter

Buchhalter.
IOff u. E. 396 Taabl.-B.

sowie Transporte
Art besorgt billig

MM stSnser
_Adleritratz ê 13.^S ^ L._

MckUMßölte
feber Art mit schweren u.
leichten Pferden über-
nimmt .. . ^

291118 tzMmd
Möbeltransv. « . Svedit..

Luiseustr. 15,
_ 2306 Telephon 2366. _

Kohlen. Koks besorgt.
Bartels .^ Lerderstraße 26.

MU -MparMen.
Stimmungen

prompt und billigst,
mit

Achtung!
Ja . Mann , der Schreib¬

maschinen aller Sbsteme
revar. u. . reinigt, emps.
sich zu man. Preisen. Adr.
zu ersr. Tagbl.-Zweiglt^stiSinarckrina 19. »d

nach Maß wird tadellos
fitzend anaefertigt: daselbst
wird auch zum Acndern u.
Ausbesscrn angenommen.
Kl.,Weberaaife,7 , 2.

Kräul. bat noch Tage
Ifrei im Ausbessern von
Wäsche u. Kleid. Zetzer,
Sermannstraße 22._

Fr ist erm odell
| gesucht. Näd. zu erfragenstleinaaiie 36. Partz^

aesuckt. Âlte Krau. Vor-
zustell. zw. 11 u. 1 Ubr
wochentags,. bei Lenbard,

für
Damen und Herren!
__ _ Nur

HWche 46|
Ecke Moritzstraße.

Anfang Januar :]
BeZinn

neuer Kursej
Besondere

Tame« - Abteilungen,
rtnmetdunge« täglich.

Inhaber und Leiter:
Emil Straus!

sowie alle kaufmännischen
Arbeiten übernimmt rage-
u. stundenweise erfahr,
ält. Buchhalter zu mäßig.
Bedingungen. Offerten u
H. 398 g. d. Tagbl.-Verl

Rat
in allen Rechtssachen
8teiiererI rungen

Gesuche
Verträge. Testamente.
Gütertrenn.. Knkasso
Auskünfte Ebe- Ali-
ment.- und Nacklast-
sacken rc. d Re-bts-
büro v!''llick. Wies¬
baden. Rbeinstr 60.

EtMglMMNllsNllllMe

Grdl. rsttheruntcrricht
.ert. Knoblock. Eleonoren-
Istra ße 7. Part,-

fÄ üug.Mmtt
Wiesbaden.

Smuliill
Helenenstr. 27.

Labe meinen Unterricht
wieder ausgenommen. Er.
lernung sämtl. moderner
Rund- und Gesellschcntl.
tänze. Streng gewisienh.
AiiSbild. Rrätz. Sonorar.
Bea nn eines Kursus rur
Damen u. Herren
Dritte Januar.
Gefl. Lnmeld. in meinem
NnterricktSlokalod. mein.
Wohn.. Walramstr. 7. 2,
irdl. erbeten. .

Aug. Kramer.

MMMgunzen
>WeiMe Horn,

Waaemannstraße 28. 1 St

Gesuche und
Briefe

an die BesatzunaS»
bebörde in sranzöstscki.
Svrackie. sowie ein-
schiäaiae Arbeiten w.
von ersah eenem Aus¬
ländsdeutschen anae¬
fertigt Näh. vormitt.
9- 12 Ubr

Adolrsallee6. Part.

Uebersetzung
von Briefen u. schriftlich.
Arbeiten in französischer
Svracke bei billiaster Be
rccknuna übernimmtWoerlin.
Albrecktktrabe 23. Ltb. D.

- >VL86li6rv1
A.  Kirsten,

17 Scharnhorststraße 7.
j Telephon 4074.jSpez.-Geschäftf.feine
| Herren -, Damen - und
j Haushaltungswäsche.I Gardinen auf Neu.

Wer kann Adler-
u. Continental - Schreib¬
maschine tadellos instand-
setzen? Angeb. u. I . 39a
an den Taa bl. -Verl ag,^

DelGr Mimm  .
übernimmt Revaraturcn Biebr.cher
für ein Geschäft. Ost. u.
K. 395,an . den,Tagbl .E £ ) kX

Kackmann f. im K->»tr. I
der Stadt Wirtschaft zu welcher Anfana
iibernebm. od. zu packten, für scinen Sobn l Paar
Ors. u. T. 402 Tagbl.M Schnürschube bei Sckû .

Tiickt. Fräulein . , macker Putz MoriMrafie^
29 Jahre alt. suckt fttltale »od. sonstige Vertrauens- 5« aencllt batte. .
stelluna in größerem Ge- dringend gebeten. oie-
sckäftsbaüs Gefl Off selben zuruckzuaeben. da
unter R. 12 an d. Tagbl^ \ er„irrtumnch ein Paar
Verlag^erheten._ follrfie besam, —

©eb.ölte Dome, ®ie  ÄlLenbe
die ihren Sausbalt ausa.
möchte, suckt volle Pension halblanaen braune«
in seiner katbol. Kamiiie .lackett m. ausaefchlageuer
oder in einer Pension wo Zammtkavve aus d. reckt,
sie zwei Kimmer selbst S,jte die t>. Dameafchlrm
möblieren könnte. Gefäll. jn dem Kiaarren-Oleschast
Offerten mit Preis unt. M e n o e i . Webcraakkc.
K. 401 an den Tagblatt- Zwischen 11 u. 12 Ubr
Vcrlaa^ erbeten._ mittags mitmrbm. wird

^ crinckt. den Sckirm sofort
nbziigeben in dem Ste.«©.
von Menaes. Wcberaaffe.
andernfalls die Verso»
durch das Pabb"ro vou
der Kriminalvolizei er¬
mittelt wird da Persoua-
licn erkannt._ —

Witwer
in sichererS 'ell.. 45 A.
alt mit 2 Kind., wünscht
sich mit ält. Mädcken oder
Witwe obn? Kinder wies
z„ verbei raten. Off. mit
Bild unter O. 13 an die
Taabl -Kwe iaitelle^

8ch. gräulstn
wünscht auf diesem Weae
die Bekanntschaft einer
i,eiten .Herrn zweck? Seir.
zu macken. Offerten unt.

dessen Mitglied. Rentner,
aus Handel u. Industrie,
können noch einiae Herren
aufaenommen werden.
Keaeln viermal wöckeutl. I
von 4—7 Nur. Ockiert. u.
E. 398 an den Taabl.-V

Friseuse
nimmt noch Damen an
bei billiger Bedienung.
Bleichstraße 32. 3.

Angehende Kriseuse
sucht noch einige Damen.
Preis 8 Mk. monatlich.
Bleickstraße32, 3.

an Nähmaschinen. Schreib,
maickinen, Kahrrädern.
Kahlkaßcn, Kranken- und
Kinderwagen, sow. an all.
meckan. Artikel» werden
fachgemäß ausaesührt.

X  Gottfried.
Mechaniker. Graben str. 26.

Nähmaschinen repariert
IReaiulieren im Sauss Ad.
Rumps, Saalaasse 16.

Spenoler
nimmt noch Revaraturen
an, auch neue Böden.
Wcllrrtzstraße13, Sth._

Tavez.- u. Polsterarbeit
b ll. Jakob Berg, Brebrich,
Adolsttraße 16. _

Landschaitsgärtner
emöftcfilt fick im Anlegen
u. Anstandbalten v. A>er-,
Obst- u. Gemüsegarten.
Ofiertkn an L. Maxeiner,
Alürecktstraße7. 2.

Wed. HeilgymsK.
SchönbeitSvfleae.

Mitzi Smoli . Kircka 49. 1
aeaenüb._ Tbalia-Tbeater,

Maßaae. Raaelpfleae
Hennn Rudorf, Mittrl-
straße,4. 1. a. d. Lanaaaße

, K»ß- «. Sckänbeitsvsteae
\ S . Kendl. Cllenbvaena. 9^1

Slea . Naaelvflege.
,K. Bachmann, Kircka. 64,
>1. St .. Walhalla-Eingang.

Schönbeitsvil.. Nagclpfl.
Krieda Meckel.

Taunnsstr. 19, 2. Kockbr.

Kammermusik.
Pianistin suckt Partner
Ytriaer oder Cellisti zw.

Studium, von Sonaten u.
Konzertsätzen. Offert. »«. . , .. maaiea. utrcrien um.
P . 401  Taabl, -Berlag,- 1^ M m den Ta ahlM.

für muMUtsch soßo^ Solid . Witwer
Ä 2 .^ rlaa »iit 1 erwachs. Sohn suchtanLen,Tagbt .'L!ertag.- bfff  Mädchen , bis zu 40

Wo kann Klavier I o6ne Anhang, zw.
geübt werden? C» r.  mit Heirat kennen zu
Preis unter T. 401 an [crnen. Etwas Vermögen
den  Taabl .-Verlag. _ I ertu.. iedock nickt Beding.

Wo kann Kräulein I Offerten unter V. 12 an
das Zusckneiüen erlernen? den Taabl.-Ver lag.

LlenÄstLÄZ ^ ^ I Einfacher tüchtiger
Gcbild. Beamtenwitwe

s MMe « j

KAelljvhlMi
23  CWMlher6tt. 23.
Reparaturen

sofort und billig.
Vrima Kernleder.

Ich komme lediglich für
Vervslichtungen auf. _ die
einzig und allein zufolge

meines eigenen
schriftlichen oder münd¬
lichen Auftrags erwachsen

^Eltville. 2. Kan. 1919.Dr. Wettzel.
Wöbclbdl. Otto Kannen

bera. früher Walram
straße 27. wohnt setzt
Heleneustratze 16.

möckte bei einer besseren
Familie23tmmet
bewohnen, um Anschluß
nn liebe Menschen zu
haben. Offerten u. H. 396
Tagbl.-Verlag,

8—13 MamöWe" M

Aunaaeselle. s8 Aabre. w.
Einheirat in kl. Bcsttztum
rder sonstiges Geickart.
Offerten mit genau. An¬
gaben unter H. 13 an den
Taabl.-Verlag

Zwei akad geb Herren
ksur. . u. med.i . Alter 25

u dal.. 30—40 Stühle n. \
Büfett für Kaffee. Kon.
pitorei zu leiben gekuckt
cot eingerichtetes Kaffee u 27 tn bester Vostt.
. .. nackten gekuckt. Off. u. ! u. Vermögens.aae. w. i
T . 388 an den Taabl.-V. ! büb säe aebild. Damen" _ zu lernen zwecks Heirat.
. .. Schone Büĉker Gewerbsmäßige Vermitt-
kur Kinder von 10- 15 Z. , untersagt. SuT6nfh
Ku verü ben u zu verl. ü Bild unt. B. 398
RSS2ftl 7i! i)uL |an benJ-aoMHaâ-

1 P . Mil .-Schaststiesel
(9tr. 28,6) geg. Sckmursch.
(9er. 27,5) zu v̂ertauschen.
Gödenstraße 19, Mti . P.
" Wer tauscht Kartoffeln

Suche
- „ . . . . i für meine Verwandte. 28

Wer tauscht Kartosseln -<ofire eö0 au§ a ^ atn.
gegen warme Winteriovve B t(tk,IIof  Beraanaen.
u. Sneselhose ? ©oetbe» | f,pjt hnn ^,naen . Aeußern,
straße 15, 1. beit, von anacn. Aeußern.

häuslich und fvarsam er¬
zogen. 21 000 Mk Verm.
n Ausst-'uer. da es ihr an

Wiiz.8l!>iiM.
emvk fick im Anf- et. von
Mäntel. Kost. u. Kleider.
Sedan straße 6. Htb.̂ Z,

HermWeHer
emps. sich im Umändern,
Wenden. Ausbcss. u. samt-
licken Neuarb. in S .-Gard.
Näh.̂ Dc rtcam str.̂ 8,, H.^3.

Ul M -WlliWg
Md« «MS

cmvsieb't fick B. Ernst.
Schneidermeister.

Gn eisenaustraßê lZ,.
Schneider

übern, alle Aenderungen,
Umarbeiten. Wenden, so¬
wie Ncuabfütterungen zu
ermäßigten Preisen. Nah.
Meilüraße 17 3.

PerseM SlUeMm
s. Mäntel . Koit, u. Kleid,
emps. sich zu maß. Preise,
auch Umänd. u. Knab.» u.
Mädckenbekic,duna.

Frau Draeger. ,
SckünalbacherStr . 79, 2.

verkauft

j♦ Kriegsanleihe
auch in Heineren Abschnitten?

An geb. unter U. 14
an b. Tagbl.-Berlag.

Beteiligung,
tätig oder Kauf m. 60.000
Mark an rentbal. Handels,
oder Fabrik-Unternchmen.
b er od. Umgebung, sofort
gesucht. Gefl. Offerten
unter S. 396 an den
Taabl.-Verlag.̂

Tausend Mark
!zu leihen gesucht. Off. u.
\ Z. 390 an den Tagbl ..
Verlag. _
Wer gibt für 3—4 Doch.
Zwieback ab?

Angeb. mit Dreisana. u.
394 än den Taabl.-V.
_M  Rr Hoblen

Welche Firma würde sich
mit der sofort. Anfertig
u. vertrieb eine» aefetzl.
oefck Heiz». Kock, und
Lencktiien» kür Karbid-
ieu-runa befassen? Off.
u. v . 379 an d Taabl.-B.

• Ausst-uer. da es ivr an
in geschaitl. Angelegenh., Iä,xrxxnbefgnnischgst fehlt.
Zahlungsschwiergk. . Ots. I^̂ s diesem Wege d Ehe
u. Z. 38 < Tagbü-Verlag. Lebensgefährten a.
1W }8M . Mm  SÜÄ ‘i !ft
läßt unbem. talentv. tung. nickt anSaefchlocken.
Mann im Portratzeichn. Strengste Diskretion zn-
od. Malen gusbilden? Oss. nkstckcrt. Off. n. X  389
u. S . 398 an den Tagbl.»| an  den Taabl.-Verlag.
Verlag._ _ —

Wer gerbt
Hasenfelle

Off,  u . M. 13 Tagbl-Ml. ^
. m Wer überyimmt | Suche f. meinen Freund,
b. Aus.cercn einer Grube , ^ nggeselle, Geschästsm..

Sonlienberaer -- tr. ? dritte 40er. kath., einige
Oikerten unter L. 402 an zzerm.. svrgchkund..
den  Taabl .-Verlag. - 1btel im Ausland gereist.

Für Herrschaften. mit gediegenemCharaiter
Zwei Kalbfelle, braun vassende Scirats - Partie,

u. schwarz gegerbt, gegen Damen, ev. auch Witwen,
Kleider einzutauschen. Off.
unter S . 369 an den
Tggbl.-Verlag _̂

Reichliche
Küchenabfä 'le

sofort zu vergeben Gold-
aasse 21._

Mfiilidies Seim
sind. fof. für duernd an.
sehnl. 25—35s. w. Pcrs.
m. ebrl.. aut., herb Ehar..
ohne Anh.. bei alt . pens.
Beamten-Ehevaar. Oss. u.
U. 397 an den Tagbl.-Vl.

wollen ihre Gesuche unter
Angabe der näheren Ver-
bältn. vertrauensvoll um.
S . 395 an den Tagbl.-Vl.
rickten. Strengste Diskr.
durchaus zugestchert und
gewünscht,.

mrt geb. Mtstt. Herrn, n.
unter 35 I .. von vornehm,
Gcf.. gr. g, Fia.. wünscht
lebensir. berufst. Dame,
32 I . alt, von gr. eleg.
Fia. u. liebensw. spmp.
Wesen, zwecks Heirat. Oft.
tt. P. 392 Tagbl.-Verlag.



Junges nettes
Maschen

aus bürgerl . 5votn„ 20 I .,
»unf <fit die Bekanntschaft
eines jungen Mannes zw.
Heirat . Offerten mit Büd
u. L. 398 Tagbl.-Beriag.

Witwer
Znde 40, Sandw ., mit
2 Kindern , sucht mit kath.
Kraut , od. Witwe ohne
Kinder in Briefwechsel
zwecks Heirat in Ver¬
bindung zu treten . Nur
ernstaem. Off. u. H. 392
an den Tagül .-Verlag ._
Ich möchte gerne mit

einer ia. W.twe in Brief¬
wechsel treten
zwecks Heirat

Ja . Mädchen mit etwas
Verm. nicht ausgesckl. Ich
bin Dabnbemter . 28 I . u.
katholisch. Off. u. T. 394
an den Tagbl .-Verlag.

2 zkMdlMN

uüMstcheM MttwSl
Rentner , vermög,., gesund
u. lebenSfrob. mochte fe .tt
traut . Heim durch verrat
mit Dame , auch Witwe
gelebten Alters , in ähnl.
Verhältnissen , wieder Her¬
stellen. Offerten u. G. 388
an den Tagbl .-Verlag.

Heirat
Witwer . Ende 20, evgl.,

1 Kind, stattl . Ersch.. w.
die Bekannisch. eines anst.
solid. Mädch. zw. Heirat.
Off. mit Bild u. E. 388
an den Tagbl . - Verlag.
Anonhm zwecklos.

40 I . alt . kath.. mit einem
Kind, wünscht mit kathol..
strebsam. Mann . W, :we-
mit K nd nicht ausaeichl ..
bekannt zu werden , zwecks
Seirat . Etws Vermögen

Kilo 1.45 Mk.
emvnehlt

MgM M\
9 Mickielsbera 9.

Ununterbr von 8 vorm,
bis 6 Ubr nachm, geöffnet.

Wilhelmstrasse 36.

Parh-Cafe und Reitauranl
(L Stöck)

Abendessen von 5—71/« Uhr&3.60 Mk.
Münchner Biere.

flnifan P ^ ttn mit seinem erstklassig . OrcliesterHIiUlB  I QllU_ von3>/sUh*bis zur Polizeistunde.- -

ijSIta !Parh-KffliditDrei«.BodBoa
TL _ T fPart .AVrpi)

AiAiHaiPenbllttMil
von langer Brenndauer
wieder eingetroffcn.

H. Kneivv, Goldgafse 9.

auch i» kl. Mengen, billig
zu verkaufen Karlstr . 27,
3. Stock.

Wegen Aufgabe des
Lazaretts c<\ . 80 ,8tt.
Sauerkraut

ebt. mit Kaisern, zw.
10—12 v.br zu verk.

„Hotel NeickSoost".
Nikolasstraste 16—18.

(parterre)
»llttsgfsllseb und Abendessen Mk. 4.50 und6.60.

Tagesplatten t: Weine im Glas.

ITl llß Pflli se*nemk̂annten Orchestervon 31/» Uhr bis Polizeistunde.

• m~  Park - Diele tx •
Tee -Konzert von 4 Uhr ab.

Tee mit Ciebäch Mit . 5 .—

Zahn-Praxis
Garnier

Friedrichstrasse 36
Sprechstunden

tägl . v. 8Vs- 12v, 21/, -51/t
Sonntags 10—11 Uhr.

Telephon 1246.

MeltlllN-EMülU.
I ganze Klasche 4.75 Mk.

Tvielmnnn Racks..
I 12 Scharnborslstraste 12.

W -8WWN
solide Anfertigung, auch für

MderverkWl
I liefert

Joseph Link
Buchbindermnster

Walramstr . 2, HS. Part.
ebenso Aufziehen der Pässe

auf Leine«.

7.75
8.75
9.90

ganz hervorragende Qualitäten
14er Oberineelheimer , rot . . • • Fl . 7.45
17er Obcringelheimer , rot , Natur . »
11er Obcrlngelhi'lmer , rot , Natur . »
15er Dürkhcimer Frühburg ., Natur »

einschliessl . 20 % Steuer u. Glas.
In allen einschläg gen Geschäften erhältlich,

wo nicht , wenden Sie sich an die Firma
Hubert Schütz & Co ., Blücherstrasse 25,

Spirituosen- und Weinhandlung.

ßesohäfts-ühernahme.
Mit dem Heutigen habe ich das seither von

Herrn F. Keppner geführte

Schreibwarengeschäft
Oranienstraße 55

übernommen und werde bemüht sein mir durch
sorgfältige , reelle Bedienung den wohlwollenden
Zuspruch einer geehrten Kundschaft zu sichern.

Achtungsvoll

Ludwig Weiler.
Sehulartikcl — Paßhülsen.

Gute Zigarren 38—55 Pf. — Zigaretten.

GOOGOGGU
Letzte Sendung!

Keine Schundware! Pa . Qual.

Feuerzeug.
So lange Vorrat reicht

mm  Paket 50 «. 60 Pf . m»
August Reiningers
Gelegenheitskäufe,

Wellritzstraße 37. Telephon 6109.
:

Friedrichstrasse 48, Hl.
Beginn des Unterrichts : Donnerstag,
den 0. Januar.

Frau Adele Gerhard.

Spunsenberg—
Konservatorium für Musik
Wilhelmstr . 16. Fernruf 749.
Inhaber:Professor W . Fahr.

Beginn des Unterrichts
Mittwoch , 8. Januar 1919.

Anmeldungen jederzeit.
Neue Kurse in allen Fächern.

Prospekte kostenlos. 82

\mmum- o . AmMiile
verbunden mit Pension für

bessere junge Damen ::
!A. Elbers — Villa Paulinenstr . 1.
Neubeginn des Koch-. Back-, HausHaitungs ».

Servier- und Malkursus.
(Sprechstunde von 3—5 llhr nachmittags.)

MODERNESu.GROSSTES
, ^LICHTSPIELHAUS
K̂ RCHGASSE 72 - TEL,6157

. .Räuberbrauf“
Tragische Posse in 4 Akten.

Der Opiumkönig.
riin dunkles Abenteuer in 3 Akten.

Spielzeit 3 - ’/t9 llhr
mit eigener elektrischer Anlage.

SamenMetro

lanilme
erstklasstge Bedienung.
TheiS. Babnhofstr. 8.

f UM

Berufsberatung und
Lehrstellenoermittlung

Arbeitsamt. Dotzheimer Straße1
erbtet Anmeldung offener Lehrstellen für sofort u. später.

Für zwei jetzt beginnende
A bend-Tanzkurse

sind noch Anmeldungen von Herren er~
wünscht , evtl . auch von solchen t welche
bereits tanzen können und lediglich der
Gesellschaft wegen zu ermäßigtem Honorar¬
satz teilnehmen wollen.

Julius Bier u . Frau
Adelheidstraße 85 . Fernruf 3442.

Vergnügungs-Palast
Gross -Wiesbaden

. Dotzheimer Str . 19
-r- Eigene Licht -Anlage.

Allabendlich SVz Uhr:
Der neue Spielplan

und

!! Hallo II
Die grosse Revue.

(30 Mitwirkende ).
Sonntags 3 und S 1/, Ubr.

Im Cabaret: 12 Kunstkräfte.
Im Restaurant: Konzert„Kleeblatt“.

Nass. Landes-Theater
Mittwoch, 8. Januar.

I 17. Vorstellung Abonnement K.
Meine Frau,

die Hofschauspielerin.
Lustspiel in 3 Akten von Mfte»Möller und Lothar Sach».

| Dr. Reichrr»berg . W. SieinbeS
I Karl« Reichersberg-Wallot

Thila Kummet
Else, seine SchwesterH, Reimers
Willy Strupp ! . . Franz Everth

I von Raschwitz. Gustav SchwabE. Wolter» . Bernh. Herrmann

«>olbein . . . Guido Lehrmc. n
Lotte Burg Sofie Braun-Trohcr
Erna Lind . Nina Hall
F. Arnsberg .. . . Mar Haas
Äullmann . . Leopold Lichlen
Heinrich. . . . Hand Dernhöft
Anf. 2.30, Ende nach4.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Mittwoch, 8. Januar.

Nachm. 2.30 Uhr. Halbe Preise.
Blondelschen

oder: Im Zauberreich de»
Hutibratz.

Weihnachtsmärchen in « Bildern
von Mar Möller. Musik von

Jul . Herne Matthey.

Der Wunderfpiegcl.
| Ein stlstigcs Spiel in 3 Akte»

von Hans Sturm.
| Polde Quarzian . E. v.d. Becke
I MirzL sein Weib. Stella Richter

Der alte Alois . . Hans Flieser

rverden angenommen, sauber und pünktlich ausgeführt,
primr Kernleder. Anfertigun , nach Matz.

Friede . Oberhinninghofen
Schuhmacher. Waaemannstr. 31. H.

G. Berg, Herrenschneider|
Adlerstraße 25 , I

empfiehlt sich im Ausbessern , Modernisieren
und Neuanfertigung.

M MiOltiSW unö UmflnDernlf
kmpfieh't sich

R . Reinhardt , Schneider,
öettmundstrase 29, 2. :: Hcllmundstra e 29. 2.

»M M « .
Wirtschasts-Schule für Mädchen

Anmeldung erforderlich. 11
Totzheimer Ltratze 3. _ Telefon 575.

Gesucht anf sofort ^

Zimmer mit gut . reich !. Pension
für jüngeren Mann.

vefl . Offerten unter P. 18 an ben  Tagbl ..BeU>

Am 26. Januar beginnt ein

Vfiederholungs'Kursus
für ältere Damen und Herren.

Baldige Anmeldungen Westendstr . I, II links

eorg  Diehl fr.erbeten.

Lehrer der Tanzkunst.
Alleiniger rechtmäßiger Intiaber des Tanz-

Instituts von Georg Diehl u. Frau ._

Wir haben unser
Tanz -Institut

wieder eröffnet und beginnen Mitt ^ jJanuar
wieder neue Kurse. . .

Gefl. Anmeldungen nehmen vnr  in unserer
Wohnung , Hellmundstraße 51, P -, nahe der
Emser Straße , jederzeit ffdl . entgegen.

Der Unterricht findet im Casino des kath.
Lesevereins , Luisetistr . 27, statt.

A. Deller u . Frau.

Telef.
140.

Telef.
140.Kinephon

Taunusstr . 1, nahe Kochbrnnnen.

Theodor Loos
in dem ausgezeichneten Schauspiel:

Das Wort der Sybille.
Nach einer Erzählung Napoleons des I,

von Hans Land . 4 Akte.

Anna Müller - Linke
in dem fidelen Schwank:

Herta’s Erlebnisse.
Spielzeit von 3 bis 8 */« Uhr.

Eigene Lichtanlage.

tc Jwintzer . - -
Dinier,Dlr . . Hans H. Michels
Josefa, s. Frau . Wilma Spohr
Paula , Dienstm. - E. Tillmann
Anfang e, Ende 8 Uhr.

skoGrunnen-Aonzerte

Meiner werten Kundschaft hiermit zur Kenntnis,
daß ch unter dem heutigen me>n Geschäft wieder in
Betrieb nehme und ent; fehle m ch den geehrten Herr,
schaiten im Reinigen von Schau-, WohnungS- u. Stiegen»
ha - sfeiisteru, sowie Glasdächer u. ganzer Wohnungen.
Auch werden Parkettböden gereinigt.

Hochach ungSvrll » ermann Grober,
GlaS» u. Parketiboden-Reinigung. Sltvill r Straße 18.

tzMii-Wer-Pelz-WM
für korpulente Figur, fast neu, zu verkanfen.
' Wessel, SchiUerplatz 4.

Koks ab städtisches Gaswerk
fährt in losen Fuhren wie in Säcken billigst.

Hklmaunftratze 16. — Lelepho« 1785.

Hitttrooh, 8. Januar.
VormittagB tl -Ihr : Konzert
des städtischen Kurorcheslers
in der Kochbrunnen-Trinkhalle
1. Choral.
2. Ouvertüre «Die weiße Dame,

von Boildieu.
3. Walzer aus der Operette

«Schwarzwaldmädel. von
JesseL

4. Musica proehita v.Gastaldon
5. Potpourri aus der Operette

«Die Dollarprinzessin. von
L. FaU.

6. Ungarische Tänze Nr. 5u. 6von J . Brahms.

[KMh« -»I>WÄ|
I Nachm. 3Uhr Im großen Saal:

Kammer-Konzert.
Mitwirkende:

| Sehi’.dbach (Cello), Dannsherg

E te), Dereser(Oboe),Grimmrinette ), Kraft (Horn),
«reen (Fagott), Weiabach

(Klavier).
11. Suite im alten Stil, op. 81,

für Flöte u id Klavier.
Allemande — Courante —I Sarabande— Gavotte—
Glqu».

18. Quintett für Ohee, Klari-
Sette, Horn, Fagott undlavier .(Röchel Verz.Nr.452)

I von W. A. Mozart.
Largo —allegro moderato.
Larghetto — Bondo.I 3. Sonate für Cellou. Klavier

I op. 6vonR. Strauß.
I Allegro con brlo—Andante

non troppo —Allegro vivac*
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Verein der Herzte Wiesbadens.
Die Mitglieder werden gebeten,
spätestens bis Mittwoch, den 8. 1.
abends, zwecks Erneuerung des
Nachtausweises dem Aerztebureau,
Dotzheimer Str . 42, die verlangten
Personalangaben zu machen.

Der Vorstand . 30

Wiesbadener Tagblatt,
üä

TageS -Ausgabe . JworrcS Dratt.
Seite 42 . Dienstag, 7.  3 «mtrtr 191»

Dr . Maass
Spezialarzt für Ohren - , Nasen - u . Halsleiden
nimmt seine ärztliche Tätigkeit wieder auf.

Sprechstd . 10— 12 vorm ., 3—5 nachm.
WilhelmstraBe 18 . Fernspr . 4919.

Habe meine Praxis wieder
aufgenommen.

Sprechstunde : 81/, bis 9'/2 Uhr
3 bis 4 Uhr.

San.-Rat Dr. Althausse
_ Emser Strasse 13.

Zurückgekehrt:
Nr. Lrieür. JÄoerchett,S

Nervenarzt.
Leit. Arzt d. Sanatoriums Dletenmühle.

Sprechst . f . Nerven - o . Gsmütshranke
von 10 —12 im Sanatorium. 1

Husten
Wiesbadener Tabletten

gebraucht inan flCflen Husten, Heiserkeit, Rachen¬
katarrh und dcrgl. mehr. 1407

Lchützenhos-Apothekc. Langgaiie 11.

WMW -MM

Fernruf 87,
47 Bleichstratze 47,
Totzheimer Dir. 114.

Großes Lager in Holz- und Mctallsärgen z» billigste« Preise».

Helivs-Knzm
u Leuchtstoff dazu sur
Lindenma der Lichtnot.
Mar Berabot . Beraitr 1
iam (Sfiibc dê .̂ u ' variZ «.
Neuer wciilicr Hcrrcnliut.
Gr . 54-4 . statt 35 l8Mk ..
neu. mod. Svalierit . statt
45 18 Mk. Kleiititr . 4. P . I

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazin

W Blüller
| Gegr. 1800. Fern. 576.

Walluser Ttr . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
| Transporte von und

nach auswärts.
| Bestattungsoldner des

Vereins iür Feuer¬
bestattung. E. B.

RLaufend«. n «nd«t tuen cn >-jBoKosrl-B*rlm so6&P
VerfangtQrgfapraaatM

9l«k T0w*«nd« dam,} baherMir.

Lebertran-
Emulsion

Flasche 8.50 M. emvneblt
Drogerie AleXi

9 Mickelsbera 9.
Geschäft sst. v 8« vormitt,
bis 6 nackin. ununterbr.

Sterbcsälle.
Am3. Januar : RenlnerOskar I

Leyden, 82 Jahre : Wilrve
Rosalie von Kliying yeb. von
Cohaulen, 89 I . : Wilhelmine
v. Wolff.Metternichgeb. Sanyo,
83 I . ; AuswKrteri» Barbara
Gerhard«. 88I . : Ehefrau Helene
Masche geb. Geisenberger, 78I . :
Taglöhner Karl Klein. 87 I . —
4. - Wilrve Gütchen Schloß geb.
Blach, 72 I . : Siebmacher Hein-
rich Buschmann, 78I . ; Ehefrau'
Wilhclmine Schuhmacher geb.
Meyer, 44 I . — 8. : Margarete |
Stcltzer. ohne Beruf, 48 I.

Danksagung.
Allen lieben Berivandten und Freunden,

die bei dem Heimgang unserer leben Ent-
schla enen so innigen Anteil nahmen, sagen
hiermit herzlichen Dank.

Minna Bousfier
Nanny Rocdlcr . geb. Bousfier.

Wiesbaden, den 6. Januar 1919.

es . Ii 6 rt 2
Laaggtase 20.

ABTEILUNG

TRAUER
maitltl / Linsen

Klei"er / Jackenkleider
Röcke/ Unlerröcke

Maß-6nfert!gung sofort.

jßOi>mImI-unö MedhOW
I Haupt- Gechäft- stelie und ständige Ausstellung:

Die glückliche Geburt eines
Jungen

zeigen hocherfreut an  .
S. Jakob Rosenberg u. Frau Sophie \

geb. Kleinmann
Bierstadt , Januar 1919.

0örchen Behrens
geb. Dulrdoch

ßenri HJrbanski
Oerloble

Wiesbaden Wannooer
SJanuar 1919.

ihre Vermahlung teigen an

Bürgermeister

Dr. jur. R. Gunst
Maria Gunst

geb. Wulff.

• .'‘J' 11' "'Ai'“,'' V'

Nach schwerem Leiden entschlief im 81 . Lebensjahre
mein innigstgeliebler Mann , un êr guter Bruder und Lnlel

Herr Otto Keller
Hauptmann a. D.

Inhaber mehrerer Orden.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Elisabeth Keller
geb. Brück.

Wiesbaden , den 6. Januar 1919.
Rüdesheimer Straße 14.

Einäscherung : Freitag , 10. Januar , 10 Uhr, Südfriedhof.

Am Sonntag , den ü. Januar entsch'ies lauft nach längerem
Leiden mein innigstgeliebter Galle , unser lieber Vater, Schwiegervater,
Großvater, Schwager und Lnlel,

Herr Fritz Hermann.
Km Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Amalie Heimann.
Wiesbaden. Milhelminenstraße 37.
Ludwigshascn, Charlottenburg , Barcelona , Frankfurt a. M.
Tie Einäscherung findet am Donnerstag, den 9. Januar 1919

im hiesigen K ematorium statt.
Beileid-, besuche dankend verbeten.

Statt besonderer Anzeige.
Nach langem, schweren Leiden entschlief heute Nacht im Mter von

64 Jahren meine liebe Frau , unsere unvergeßliche, treusorgende Mutier,
Schlviegermutter, Grotzmultcr. Schwägerin und Tante, Frau

Mathilde Captto,
geb. Maurer.

Tie trauernden Hinterbliebenen:
Adolf Cepto . Le. rer.
Nase Werner, geb. Capito.
He mann Capito, Zahnarzt.
Karl Werner, Lehrer.
Lilh Captto , geb. Sundhoss

und 3 Enkel.
Wiesbaden, den 6. Januar 1918.

Scharnhorststraße28. 1
Trauerfeier und Einäscherung finden am Freitag, 10. Januar,

vormittags II Uhr, in der Haste des Sudsriedhvses statt. — Voll Bei-
leidsbesuchen wolle man treuildlichst abfehen.

Heute am S. 1. 1919 verschied sanft nach
schwerem Leiden mein lieber Mann, mein
lieber Sohn. Schwiegersohn, Bruder, Schwager
und Onkri

Adolf von der Heydt
im Mter von 38 Jahren.

In tiefer Trauer:
Christiane von der Hchdt. geb. Bremser.

Wiesbaden—Biebrich, Jägerstraße 3.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den

8. 1. 1919, nachmittags 1/23 Uhr, von der
Leichenha le in Biebrich aus statt.

Heute morgen nahm Gott der Herr
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und
Großmutter

im 95. Lebensjahre zu sich in sein
himmlisches Reich.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Marie Wende , geb . Jungmnann.
Dr . Heinrich Jungermann , Sanitätsrat.

Wiesbaden , am 6. Januar 1919.

Heute nacht starb plötzlich und unerivattet
durch einen Ungiücksfall im Ferienheim
Siieaernhausen uv er heißgeliebtes Kind,
Schwesterchen. Enkelchen und Nichtchen, unser
aller Herziger So .menschein

Gustchen
2 Tage vor seinem Geburtslage, im blühen¬
den Älter von 9 Jahren.
Die tiestrauei irden Estern und Angehörigen:

Peter Astheimer, Adlerstraße 22.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den

8. Januar , nachm. 2' /. Uhr, von der Leichen-
Halle des Südfriedhofs aus statt.

Danksagung.
Für die so herzliche Teilnahme an

dem schweren Verluste unserer lieben
Maria

sagen wir allen, die uns solche erwiesen,
innigsten Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Kath . Sauerdorn , Wwe.

Statt besonderer Anleige.
Men Mitfühlenden meinen

warmen Dank.
Frau

Helene Albrecht -Dalkowstt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Verluste unseres
lieben Entschlafenen, für die vielen
Blumenspenden , besonders Herrn Pfr.
Phil ppi für die trostreichen Worte, so-
wie der Krieger - und Militär -Kamerad-

schüft Wiesbaden sagen herzlicheil Tank.

Geschwister Schutt
nebst Angehörigen.

Wiesbaden , den 6. Januar 1919.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich unseres herben
Verlustes , besonders auch Herrn Pfarrer
Merz sagen innigen Dank.

Familie Weis.
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<>• Dienstag , 7 . Aamrar ISIS. Wiesbadener Tagblatt.
Endlich Truppen gegen Polen.

Berlin , 3. Jan . Zwischen der Reichsreqierung und der
Obersten Heeresleitung sind dringende Verhandlungen auf-
aenommcn worden, ein größeres militärisches
Aufgebot  an die bedrohte Ostgrenze zu schicken. Voraus»
sichtlich werden die jüngeren Jahrgänge des demobilisierten
Heeres nicht entlassen werden.

Posen, 3. Jan . Heute nacht kam es wieder zu Schieße¬
reien am Bahnhof, über deren Ursache und Umfang Genaues
noch nicht vrrliegt . Nach Mitteilungen des hiesigen Soldatcn-
rates fanden gestern in Strelno  heftige Straßen-
kämpfe  zwischen Polen und Hei matschu htruvpen
statt. Auch in G n e s e n sollen Kämpfe mit den Heimatschuh¬
truppen begonnen haben. Der Zugverkehr nach Gnesen ist
seit gestern eingestellt. Verschiedene kleine^Städte , wie Kroto-
schin und Kosten, sind in polnischem Besitz.

'TageS-AuSgabe. Erstes Blatt . Seite 3.
Internationale Absichten auf den Rhein?

Bafel, 8. Jan , Den , vosl. Rackr." zufolge ist die englische
Rcgicrunx mir der Frage der Jrternationolsiierung de« Rheines

>beschäftigt, die sowrbl rcchts wie link« desselben eine freie un¬
militärische  Zone schassen würde.
Eine Forderung auf Herausgabe der Zeppeline.

Der „Malin" verlangt die Herausgabe der Zeppeline von
Deutschland im Frictlnivertrage . Die neuesten deutschen Zeppeline
kcnnlen jetzr stündlich öd Kilometer zurüälcgcn und für 100 Stunden
Brennstoff an Bert sichren Tic Luiffchiffe konnten 9000 Kilometer
ohne Zwischenlandung zuriicklrprn und somit beguem von Ham¬
burg neck New ?> r t f feiten . Die Entente könne die Ber-
nirklichung cmeS solchen Projekte«, da« Deutschland einen Vorteil
in der Beherrschung der Lust und aus wirrschajtltchem Gebiete zu»
sichere, nicht zulasten.

Die Durchführung der deutschen
Demobilmachung.

Der Verband erblickt, wie die deutsche Waffenstillstands,
kommission mitteilt , dey Hauptzweck des Waffenstillstandes
darin , die Wiederaufnahme der Feindseligkeiten  durch
Deutschland zu verhindern.  Der Geist, in welchem alle
weiteren Verhandlungen von seiten deL Verbandes geführt
werden, hängt also davon ab, den Verband , zu überzeugen,
daß Deutschland die Demobilmachung ohne jeden
Hintergedanken  tatsächlich so schnell wie möglich durch¬
fuhrt . Darum war eS von Wichtigkeit, dem Verband eine
Übersicht über die Fortschritte der deutschen Demobilmachung
?» bieten. DaS ist von seiten der deutschen Waffenstillstands-
kemmiision znm Jahresschluß in Form einer Note geschehen.
Aus dieser Übersicht gebt hervor:

An der gesamten Westfront  befinden sich, abgesehen
von den Friedensgarnisoneu , noch einig ? zwanzig  ge¬
schloffene deutsche Divisionen, deren älteste Jahrgänge auch
bereits entlassen sind. Die Armeeoberkommandos und
HeeresgruppeukommandoS sind bereits in der Auflösung
begriffen. Damit geht die militärische Kommandogewalt an
der Ostgrenze der neutralen Zone vollständig in die Hand des
FriedenS - Generglkommandos  über . Dieser Zu¬
stand wird bei der Heeresgruppe A bis zum 2. Januar , bei
der Heeresgruppe S zwischen dem >0. und 13. Januar und
bei der Heeresgruppe C etwa um dieselbe Zeit erreicht sein.
Im Bereich der früheren Heeresgruppe D übt jetzt schon das
Generalkommando deS 14. Armeekorps die alleinige mili-
iärische Kommandogewalt auS. Damit ist deutscherseits die
böllioe Unmöglichkeitder Wiedereröffnung der Feindseligkeiten
erwiesen. Es wurde deshalb von der deutschen Waffenstill-
stanbskommiffion angeregt , nunmebr weitere Erleichterungen
kür Verkehr und Verwaltung im besetzten Gebiet zu gewähren
und an allen geeigneten Sitzen der alliierten Kommandobe-
r orten deutsche Verbindungsoffiziere  einzu-
stellen. Diese sollen die Kcntrolle der Polizeitruppen in der
neutralen Zone, die Regelung örtlicher Anfragen sowie Ein¬
reiseerlaubnis usw. .erleichtern.

Busi»nJagen des weiter- und GoMenrntei

Wiesbadener Nachrichten.
Für zurückgehaltene Personen.

. Es wird noch einmal darauf hingewiesen, daß sämt¬
liche Personen , welche in Wiesbaden ihren gesetzlichen
Wohnsitz nicht haben und außerhalb der durch die
französischen Behörden besetzten Gebiete ansässig
sind, . jedoch durch die Sperre zurückgehalten wurden,
sich in der Turnhalle,  L u i se n str a ß e 28, ein¬
tragen zu lassen. Zu diesem Zweck müssen die Be¬
treffenden die nötigen Ausweispapiere bei sich führen,
woraus ihr gesetzlicher Wohnsitz ersichtlich ist.

Aus dem Heimatheer sind die Jahrgänge 1896 und 1897,
mit den längstgedienten Mannschaften beginnend , bis
spätestens 31. Januar 1919 zu entlaffen . so weit Sicherheits -,
Kranken- und Arbeitsdienst , Gefangenenbewachung und
Grenzschutz sowie Durchführung und Abwicklung der Demobil-
machungsgeschäfte eSzulassen.

Die Wahlen zur Nationalversammlung.
Posen und Obcrfchlesien beteiligen sich nicht.

_ Velen und Oberschlesien baden beschloffen, sich an den
Wablen zur Nationalversammlung nicht zu beteiligen , wohl
ober Wahlversammlungen einzuberufen , um die Gründe für
die Nichtbeteiligung llarzulegen.

Auch eine Korrektur eines Zerrbildes.
Don W. Brridenstrin.

In einer kurzen Darlegung über die am nächsten Wahl¬
kampf voraussichtlich beteiligten Parteien im „Wiesbadener
Tagblatt " in Nr. 1 d. I . hieß eS über die Deutsche Volksportei:
„Sie hat sich da, wo eine Verschmelzung zwischen den beiden
alten Parrcien nicht erfolgt ist, aus dem rechten Flügel der
nationalliberalen Partei gebildet und dürfte daher in Zukunft
die wirtschaftlichen und sozialpolitischen Auichauur^ eu dieser
Kreise vertreten . Ihre Hauptstütze wird sie daher in den
Kreisen der Großindustrie finden . Auch die machtpolitisch und
alldeutsch gerichteten Kreise der Nationalliberalen werden ihr
weiter angehören."

Am gleichen Dage gab die „Rheinische Volkszeitung", das
Organ der Zentrumspartoi , folgende Charakterisierung der
Deutschen Volkspartei : „Nach der Revolution war es das Be¬
streben weiter liberaler Kreise, eine Einigung der National-
liberalen und der Fortschrittlichen Volkspartei herberzuführen.
Nacĥ mancherlei Wirrungen , wobei Nationalliberale nach links
und Fortschrittler nach rechts übersattelten . mißlang die Eini¬
gung. Ter alte Name der Nationalliberalcn verschwand, die
neue Bezeichnung lautet Deutsche Velkspartei . In ihr sind
der rechtsstehende Teil der Nohicnalliiberalen sowie die Schwer¬
industrie vertreten . Inwieweit der linke Flüge ! der Natio¬
nal !iberalen nach links cbgeschwenkt ist. wird sich erst bei den
Wahlen Herausstellen. Man darf indes an nvHmen. daß erheb¬
liche Teile des linken Flügels bei der Deutschen Volkspartei
geblieben sind. Der geistige Träger der neuen Partei ist wohl

! der Abgeordnete Fuhrmann "
Wir bitten um Vergleichung dieser beiden Ausführungen!
Die „Wiesbadener Zeitung ", zurzeit Organ der Deutschen

Volkspartei, bringt in Nr . 4 zu dem oben angeführten Artikel
des „Wiesbadener Tagblatts " einen Leitartikel unter der
Spitzmarke: Korrektur eines Zerrbildes . Aber man sucht ver¬
gebens nach einer Richtigstellung der Darlegungen des „Wies¬
badener Tagblatts ". Wer bitten deshalb die „Wiesbadener
Zeitung ", jeden Sah des in Rede stehenden Artikels in die
Form einer Entscheidungsfrage zu kleiden, und diese dann
selbst zu beantworten . Aus diese Frage gibt die „Wiesbadener
Zettung " keine Aniwort , und die argckündigte Korrekwr um¬
gebt sie, indem iie die Mitglieder der Deutschen demokratischen
Partei als Revolutionäre oder Revolutionsge -ivinnler verdäch¬
tigt. Als Ausgangspunkt benutzt sie die Tatsache, daß Ver¬
treter der Fortschrittlichen Dolkspartei — nicht der Deutschen
demokratischen Partei — in den Arbeiter - und Soldatenrar
eintraten , und Herr Geheimvat Alberti die hiesige Polizei-
direktion übernahm . Dieses Zerrbild gibt willkommene Ge¬
legenheit zu einer dringend nottv-endigen Richtigstellung.

Als am 9. November v. I . infolge der Nachrichten aus
Kiel und Berlin auch hier mit der Umgestaltung der Staats¬
form aus revolutionärem Weg« begonnen wurde, ging durch

Die Iagdpacht in den besetzten Gebieten.
Über die Frage , ob Jagdpacht in den besetzten Geibieten

werter bezahlt  werden muß. obgleich es verboten ist.
Watfen zu tragen und die Jagdgewehre äbgeliefert worden
sind, schreibt Justizrot Dubelmann tr. der „Köln. Ztg." fol¬
gendes : „Im allgemeinen sind die Bemühungen des „Allge¬
meinen deutschen Jagidschutzvererns", di« dahin gingen, den
Jagdberechtigten den Besitz ihrer Waffen zu erhalten oder

jy ŝchasf ^ - t-isher erfolglos geblieben; eS ist ver¬
boten, Waffen zv tragen , und die Jagdgewehre mußten abge¬
geben werden. Das kommt einem Verbot , dre Joqd
a u s z u ü b e n, vollständig gleich: das auS dem Jagdpachtvec-

, trag hergeleitete Recht, zu jagen, sit also illusorisch und die
Jagavorsteher können daS, was sie verpachtet haben, ihren
Pachtern nicht mehr leisten. Die Folge ist nach § 323 BGB ..

fte den Anspruch auf d . e Gegenleistung,
Za ylung  der Pacht und des Wildschadens, verlieren.
Wre kaum bestritten werden kann, hat der Jogdvorsteher dem
Powster wicht nur etwa die den Jagdbezirk bildenden Grund-
jwcke zur Berfugai ng zu stellen, sondern er hat ihm die Jagd-
ausubung auf diasen verpachtet, muß ihm also dl« Möglichkeit
des Jagens verschaffen und erhalten . In vielen Jagdpvcht-
verträoen leiht eS wörtlich : „Gegenstand der Verpachtung ist
die A u s ü bu ng der Jagd  in dem Distrikt . . in dem
Normaljagdpachtvertrag des „Allgemeinen deutschen Fagd-
schutzvcreins" lautet der § 1: „Verpächter verpachtet dem Päch-
<1 "'E gesamte3 agdnuhu  ng " auf den zum gemeinschaft¬
lichen Jagdbezirk der Gemeinde gehörigen Grundstücken." Mit
l«>m Augenblick, wo durch das Eingreifen der Besetzung däs
Jagen anffwrt — für uns handelt es sich nur um das Jagen
JJM* Flinte und Büchse; Hetzjagden, Saufänge usw., fpicte-n
K' ne tiolle —, hört die Vertragserfüllung des Jagdvorstchers
auf ; folglich kann er auch keine solche mehr von dem Jagd-
pachtcr verlangen . Wie eS im einzelnen Fall zu halten ist,
3 B. ob und in welchem Umfang schon bezahlte Pacht zurück¬
gefordert werden kann, braucht vorläufig nicht erörtert z>i
werden, es hoppelt sich zunächst um den Grundsatz. Will der
Ja >gch>achter bessere Zeiten abwarten , so beschränkt er sich auf
d:e Nichtzahlung ;. wll er aber nicht eine ungewisse
Zeitlan i warten , so gibt ihm § 342 BGB . auch das Recht, den
Pachtvertrag sofortaufzukündigen.  Bei einer N e u -
Verpachtung  der Jagden währen - der Besetzung wird die
,)agd.p-noffenscha-ft nicht viel Freude erleben ; sie hat also ein
großes Interesse daran : daß der lausende Pachwertrag nicht
ausaehaben wird Bei vielen Verpachtungen während de«
Kriegs sind so hohe Preise erzielt worden, daß bei der jetzigen
verwickelten Sachlage mancher Pächter sich die Gelegenheit

Die gesamte wich ff ozialdemokra tische Bevölkerung Wiesbadens
der laute Ruf nach möglichst weitgebendem Einfluß auf den

mckt cntgeben lasten wird , von dem unbequem gewordenen
Packtvertrag umgehen- loözukommen. Der gegebene Weg für
oen Jogdvorsteher und den Pichler ist also eine Einigung da¬
hin. daß die Zahlung von Pacht und Wildschaden so lange auf-
horr, bis wieder normale Verhältnisse herrschen. Inwieweit
ver Jnha .t 'der Jagdpachtverträge obige Ausführungen beein-
st-utzt, rrchtet sich n^ch den PochtbedinHUn-Fen."

Das Wahlrecht der Deut sch.Österreicher.
Die Regierung hcrt di» Frage des Wahlrecht- der im

Deutschen Reich ansäffigen Deutsch-Lsterreicher in bejahen-
d e m Sinne entschieden. Die Deutsch-Österreicher stehen zwar
noch nicht in den Wählerlisten , die Form der Wahllegitimation
ward aber noch amtlich bekannt gegeben.

Erleichterungen für die Versorgung des besetzten
Gebiet».

Wie sich he Times" aus Köln melden läßt, hat Marschall Fach
Lrleichterrnkicn für den Pcrkchr zwischen dem besetzten Gebiet und
dcm ubripcn Tculstbland bewilligt. Gcnwss den von den deulschen
Delegierten gemachten Anträgen versorgt Deutschland das beicvte
Gebiet nut Kohlen  und FebrikationSmalerial, wahrend die
AN„er toi, lic Bctlorgnng des uhigen Deutscylands mi: gewissen
R oh flössen  übernehmen, um die Stillegung von Fabrikations.
betrieben zu vki hindern (Matiin)

Gang der Umwäl-ung, um zu retten , was zu retten war . Die¬
ses Interesse der gesamten Bürgerschaft bestimmte damals die
Hauptversammlung der Fortschrittlichen Volkspartei , sofort bs>
dem Arbeiter - und Soldatenoat den Antrag zu stellen, sich
durch Vertreter dieser Parte : zu ergärizen. Erst nach Über¬
windung starken WiderstuES wurde dieser Antrag ongenam-
men. und drei Vertreter der Fortschrittlichen Volkspartei
nahmen an den Sitzungen des Arbeiter - und Soldatenrats
teil Da siie in der Minderheit waren , konnten sie seübswer-
stan>!ich dcrt nicht richtunggebend für die Tätigkeit sein. Ihre
Stellung war auch keineswegs beneidenswert , denn sie mur-
den nicht selten als .stören-de Fremdkörper empfunden und an
scharfen Auseinandersetzungen hat eS nicht gefohlt. Aber ge¬
rade deshalb hielten ei  diese drei Vertreter im Interesse der
Gef am tbu rge rsckurft für ihre Pflicht . auSzuharren und ihre
Zeit u-nd Kraft zur Verfügung zu stellen. ' Nicht ohne Be-f«ftst," - - - --

Doch jetzt Rückkehr unserer Kriegsgefangenen?
Stuttgart , 3. Jan . Wie das württembergische Knegs»

ministerium mitteilt , ist zu erwarten , daß die in der Gewalt
der Entente befindlichen deutschen Kriegsgefangenen nun doch
rn absehbarer Zeit frei ge geben  werden . ES Han.
delt sich um etwa 809000 Mann,  von denen die eine
Halste auf dem Landwege, die andere auf dem Wasserwege in
die Heimat gelangen soll. ES wird damir gerechnet, daß die
Heimbeförderung schon im kommenden Monat  be»
ginnt . Die Schnelligkeit deS Verlaufes der Heimkehr wird
sehr wesenUich von den vorhandenen TranSportmüglichkeitenabhangen.

Anrechnung der Kriegsgefangenschaft als
Dienstzeit.

. . Jn KrieoSgefangrnschastgeratenen Heeresangehörigen ist
toi Kr>cgcgffanck,.schost als Dienstzeit anzurechnen, wenn

mcht naLpewiesen ist, daß nptnes Verschulden Vorgelegen hat. Sie
,s> oua, bei der Fcjistellung des für die Anrechnung von Kriegs-
jabren erforderlichen Zeitraumes zu berückiichtigen, soweit der Be-
ttesscnde trab,end der Ariegsgefangenlchast besonderen Gefahren
st» Lebe» u,cd Gesundheit ausgesetzt war. ' ^

Sine  Verschlimmerung im Befinden des Erkaiser».
Wie au» «meronxen  gemeldet wird, hat sich o« Zustand

h«1 Kaster» etwa» vcrlcklimmert. Er darf nicht niehr das Zimmer
^ Kailer leide« an einer starken Erkältung mit Husten-

tti , Lru Halrsrez,allst flu* Utrecht befindet sich dauerndm der
mmf/t ot*  rironkcn. tMoiin.)
Ä  Da » Erfolge de » Kaisrrpaares in vmerongen
«dem .Tag " zufolg« auf wenige Personen beschränkt wor-
een. Bei Wilhelm II. sind nur der Leibarzt Dr. v. Niedner
»nd die berden Flügeladjutanten v. Estorff und v. Jlsemana8blieben. Bei der Kaiserin weilt die Gräfinv. Keller aus

otSdam. Alle übrigen Herren und Damen des Gefolge«
haben Amerongen verlassen und sind teils nach Berlin , teils
»och Potsdam zurückgekehrt. Man ist bemüht, für da» Kaiser-
/fe»m; fiaeu anderen Wohnsitz  zu finden.

fricdilgung können sie heut« ffffftellen, -daß e§ ihnen oft gelun¬
gen :st, mäßigevd zu wirken, und einer ruhigeren Zest wir-o
es Vorbehalten bleiben, über diese Arbeit und ihre Erfolge ein-
gehcvd zu berichten. ZweifeNos wäre aber ihr Auftreten viel
mirküogSvoller gewesen, wenn etwa auch di« Nationalliberale
Partei tatkräftig eingegriffen und nicht den Dingen ihren
Lauf gelassen hätte. Und was ist der Dank , auf roeWjfn diese
iret Vertreter roch bei allen Nccktdenkenden billig Anspruch
erbebeu dürfen ? Nicht nur sie und die früher « Fortschrittliche
Volkspartei, sondern auch dl« Deutsche demokratifche Partei
sind genau solche Revolutionär « wi« alle Sozialdemo¬
kraten  oder , wa« noch schlimmer ist, R e v o l u t i o n S-

DaS ist Sachlicbkeit der Kampfesweif« nach
der Auffassung der „Wiesbadener Zeitung ". Damit aber gar
kein Zweifol an der revolutionären Gesinnung der Deutschen
dcmokratifck>en Partei auflommt , goht. die BeweiSffthruna
weiter : Die revolutionären Demokraten sollen ibre Stellun,
im Arbeiter, und Eöldclenvat dazu benutzt haben, ihrem
Parteivorsibenden den Posten des PolizeidirektorS zuzu.

, !̂ '^ en. Der Hergang dieser Angeleger-heit war folgender'
Nach «iUffassvng der Führer der beiden sozialdemokmEischen
Fraktionen war daŜ Vertrauen weiter Kveife der Bevölkerung
:n die yiefig« Polizeiverwaltung stark erschüttert. Diese An-
schauung trugen sie Herrn Geheim rat Alberti vor und fragten
chn, o>b er t̂ ereit sri, die Stelle des PolyzeodirektorS zu üHer-
nehmen. Man versprach sich von der Annahme diese« Vor-
schlagS weitgehende Beruhigung unserer Bevölkerung. Ebe
Herr Alberti eine Entscheidung traf, nahm er Rücksprache mit
dem LLerburgermvifter. dem NcgierungSpräfrdenten und
dessen Stellvertreier und diese Herren erklärten einmütig-
Iiniter keinen Umständen dürfen Sie angesichts der aeaen-
warNaen Verhältnisse da» Anerbieten ablehnen. Daß diese»
Amt für seinen jetzigen Inhaber nicht ohne Dornen geblieben
ist. weih i<ver, der sich die Vorgänge der letzten Docken in»
Gedach:m» ruft. Um so mehr aber Imt Herr Alberti Anspruch
a,, ' den Dank der Wiesbadener Bürgertchofr. zumal er fick
«n hockst kritischer Zeit freiwillig auf diesen Posten gestellt hat.

ES gar nicht zwkifrlhaff. daß der „Wiesbadener
Zeitung der Hcv̂ vng der Dinge längst bekannt war. Di«
unrichtige Darstellung scheint also in agitatorischer Weife er»
sisigt zu sein. Zu welchem Zweck gerade jetzt der Versuch
qemachr wird, die Deutsche demokratifche Pattei revolutionärer
Umtriebe zu beschuldigen, da« zu entscheiden überlassen wir
dem Uiiea eines jeden Leser», der sich den Sinn für einen
fachlichen und anftäadigra Wahlkampf bävahr» hat,

— Schulanfang. Der vom Magistrat festg7setzte Schut-
anfang um 7 V2 Uhr gilt für alle  Schulen , die höheren (auch
für die beiden Gymnasien) sowohl wie die Mittel- und Volks¬
schulen, die staatlichen wie die städtischen.

— Kirchliche Gemeindeabende. Da sich die Aula des
Lyzeums am Markt als zu Nein erwiesen hat, finden die weiteren
Vorträge über Trennung von Kirche und Staat , alle von 5 bis
6 Uhr, täglich in der Ringkirche  statt . Mittwoch und Donners-
tag spricht Pfarrer Hofmann, Freitag, Samstag und Sonntag
Pfarrer Beckmann.
. t — Die Nei jahrswunsch-Ablösungskatten hatten in diesem
Jahre kein günstiges Ergebnis. Während im Vorjahre von 232
Personen 92l,66M . eineeza'sst wurden, brachten im letzten Jahre
158 Personen nur 602 M. auf. Die Schuld an dem Rücigang
tragen wohl lediglich die ungünstigen Erwerbsverhältnisse, da der

ausschliesslich auf die Unterstufe entfällt.
— Die Abteilung 3 des KreiSkomiteeS vom Roten Kreuz

bittet «diejenigen Persönlichkeiten , welche ihr im Lauf des
Kriegs freundlichenveise Nähmaschinen  unentgeltlich
überlassen haben, diese in ihren neuen Geschäftsräumen,
Diainzer Straße 25. abholen zu lassen oder brieflich mitzu¬
teilen, wohin sie gebracht werden sollen.

— Bucheckern. Der OttSauSschuß Wiesbaden für Sammel-
und Helfevdienft teilt uns jetzt mit , daß wegen der außer-
ordeirtlich geringen Mengen Bucheckern, die teils infolge der
Ferien , teils infolge der langen Dauer der Grippe gesammelt
wurden , ein Ausgleich gegenüber der vor den Ferien gesam¬
melten Mengen bei weitem nicht erreicht imivde. Infolge¬
dessen konnte nur für di« nach dem 5. Oktober (Fettenbeginn>
gesammelten Bucheckern ein Schlagschein auSgegeben werden
wahrend für die frü 'her gesammelten Bucheckern Olbezuqs-
scheine ausgegeben werden. Die LllbezugSscheineberechtigen
fölbstverständlich zum Bezug von Bucheckernöl, doch> wird ' es
nach Döitteilnng deS Futtermittelamts unbestimmt lange Zeit
dauern , bis Bucheckernöl greifbar sein wird . Wer gleichwohl
Ll sofort haben will, muß sich also mit dem vom Futtevmittel-
amt au sg cg ebenen Speiseöl begnügen . Mehrere Schulen
haben dies bereits angenommen . Die QlLesngkscheinegehen
in den nach,ten Tagen den Schulen zu. M

-  Zur Mahnung Folgende Vorfälle bezw. Bestrafungen
maihnen zu erneuter Vorsicht: Einer Veröffentlichung des Kon,-
miziar. der Besatzungstrnppen in Höchst gemäß ist vom dorti¬
gen Kriegsgericht ein Mann au » Nied weaen grober Beleidi-

unö  Gebärden einem Kommandanten de,
Milimrbeoord« gegenüber, der sich, trt Ausübuna feine*
®iexifte« befand, zu 8 Monaten Gefängnis unk »00 Franke»
Geldstrafe verurteilt worden. — J „ Worm , »rhirlt b»
fltMtGußT  Diebstahl, l Tag Gefängni», ein Einwohne,
2 Lage Gefängnis , weil er zu verbotener Zeit auf der Strasse
ttne 'r 4 Dttängni » wegen Mißbrauch*
E . , .E kehorenden Verkehrsschein», zwei Frauen-
treiben« ^ ^ r Duvsche wegen nächtlichen Umher¬
treiben« wurden zu 15 Tagen Gefängnis verurteilt.

5?/ ^ ttcucht«"gSmittel . Wir machen auf eine Berich.
Bekanntmachung des städtischen Petroleumamtes vom

6. os.  Mts. nn Anzeigenteil unseres Blattes aufinerksam.
—- Die Besucherzahl von Wiesbaden hat sich rm abgelanic

neu Jah -e ans 93129 Personen belaufen . Davon waren 61556
.Paffaateu und 81573 Kurgast«. Di« Ziffer ist infolge der



Seite ». TrenStag, 7* Januar l »m Wiesbadener Tagblait . Tages-Ausgave. Erstes Blatt. Rr. ft
Wirrnisse der letzten Monate sogen KsS Vorjahr nicht uner¬
heblich zurückHeblielben; einen teilwersen Ausgleich bietet jedoch
zurzeit das, OfflzierkorpS der Besatzung

- - Zur Pferdeschlächterei. Einer Verfügung der Bezirks-
nelte gemäß dürfen , alle zu Tchlvchtzwecken bestimmten Pferde
2on Landwirten künftig ttur w>ch an die Mehsammelstelle des
Kreises in Biebrich aibgeliefert Norden. Der Zentner Lebend-
samcht wird mit 73 M. bei bester, 60 M. bei mittlerer und
Öv M. pei' geringer ftlci.fchq.uali tat bezahlt . ^

— Prämiierte Landwirte . GelegenrPch der im Jcchre 1918
abgebalienen FHlenschauen wurden von der Lanbwirtfchafts-
kammer tm Regierungsbezirk Wiesbaden Zuchterhaltungs-
pr-.imien für Äaltblutfvhlen verteilt an 33 Pferdegüchter im
Bezirk in Höbe von 3750 M. Unter anderem echievten Prä-
ueien die Landwirte Joseph Fischer (Hof Uüseltal bei Hada¬
mar ), Ttaehly Ĥof Orfental bei St . Goarshausen ), Heinrich
>llerten,̂Karl Heinrich Dörr , Adolf Born (sämtlich von Erben«
heim,, -Heinrich Wolf iRvvdonstaldt). Philipp Schleicher
(Rordenstadt ), Wichelm Christ (Nordenstaidt), Wilhelm Stieglitz
(Dsallau), H. Schligmacher (Biebrich), k <td  Stritter (Biebrich).
. . ) Jubiläum . In diesen Tagen sah Kriminabschutzmann

Eichstädt,  aus eine 25jährige Tätigkeit bei der Kriinin «!-
iwtcilunq der hiesigen Polizei zurück, was zu mancherlei Ehrun¬
gen für dM Jubilar Benaniaffung gab. Im Kreis der näheren
Bevufsgenosien biuchten die Kriminalkommissare sowie eine
Abordnung der „Vereinigung der Schutzleute" ihm in seinem
blumennoschmüdten Dienftraum ihre Elliäwün -sche dar und
überreichten verschiedene Geschenke, insbesondere Kommissar
Kmtzich, der dem Jubilar «daher Worte lobender Anerkennungividmete.

der Lebinsmitte ! soll dem Roten Kreuz überwiesen werden, damit
vor allein die .ttiikp -bejckötlgnii in den Lazaretten verlorgt werden,
der andere crtfccie Stil wird an die Dewnlerung zu mäßige-,
P reise» verteilt.

Gerichtssaal.
IN. Bor dem sranzesische» Kriegsgericht in Bingen hatte sich

dieser Tage der Mctzgciineisier Berg und sein Sohn aus Weiler bei
Bingen z» veraniwoitcn , weil in dem Strohspercher des Berg Ge-
»rchre und Patrcnci , gefunden worden waren . Beide wurden da-
nials verhaftet und in Unlersiichunashast gebracht. Sie erklärten,
nichts von den Waste» und der Munition gewußt zu haben, die
sicher ton kcuilckcn Selkoten aus dem Rückmarsch zurückgelasien
worden wären Die Verhandlung fand im Sitzungssuale des Binger
Amtsgerichts statt vor einer stattlichen Zahl von Zuhörern . Es
wurden noch andere Strafsachen , auch solch« gegen französische
Soldaten und dcnstche Zirilperionen , verhandelt . Die Richter be¬
standen aus fünf sranzr-sischen Lsfstleren verschiedener Dienstgrade.
Die VcrbanNnng war ebenso gründlich und aussührlich wie bei
den deutschen Gerichten, sie waren düsen ' auch sehr ähnlich. Die
beiden Angeklagten *— Mchgcrmeister Berg und sein Sohn — wurde.,
schließlich wegen sahr' ästigcn Besitzes von Kriegswasfen verurteilt.
Das Urteil lautete gegen Berg aus drei Monate Gesrignis und,
500 M . Geldstrafe, gegen den Sohn ans 15 Tage Gefängnis . Gleich. '
zeitig wurde das Gesetz Verenger für anwendbar erklärt und beiden
die Verbüßung der Gefängnisstrafe unter der Voraussetzung erlassen,
daß sie sich in den ken,inenden Jahren stroslos führen . So wurden
sie denn stbrt in Freiheit gischt. Sie wurden von Änem Binger
Anwalt je deutscher Sprache reitcidigt , im übrigen wurden die Ver-
banklungen in französischer Sprache geführt . Ein Dolnretscher stand
zur Verfügung.

-̂ , ^ » ? Esl «schalle. Im Laufe tes Monats Dezember 1918 haben
wdb Leser und 860 Lese, innen die Volle lcsedalle benutzt.

Wiesbadener Bergnügungsbühnen «nd Lichtspiele.
* Das Kiiirphon-Tbeater bringt von heute ad das SchauspiK

,uvas Wort der Snbille ", welches nach einer Erzählung Napoleons ! ,
von Hans Lank für de» Film bearbeitet ist Ein Lustspiel vervoll-
staudigt das schone Programm , welches mit eigener Lichtanlage vor-
gesuhrt wird. — Das Thaliatheater hat seine durch den Strom-
Mangel unterbrochenen Vorstellungen bei eigener elektrischer Anlage
'jiu„ et  ottf (itrrj ,mien Zur Vorführung gelangt die Henny-Porten-
xvsse „Dn Rälibertraut " und das abenteuerliche Drama „Der
upiumkonig . Spielzeit nachmittags 3 bis % 9 Uhr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
rve. Biebrich, 1. Jan . Oberbürgermeister Geh Reg.-Rat Bsgt

'st an .der Grippe erkrankt. — Ein jugendlicher Taglöhner bat einem
stanzoiiichen Soldaten ein Paar ' Guministiescl gestohlen  und sie
erncm Wirt verkauft. Beide Personen , der Wirt wegen Hehlerei,
wurden in Hast genommen. Inzwischen iedoch wurde der letztere
wieder ans freien Fuß gesetzt, während der Dieb dem Mainzer
Kriegsgericht vrigeführt wird. — Eine Frauensperson , welche bereits
wegen Verkehrs mit Kriegsgefangenen gerichtlich bestellst, ist, hatte
vier erne Art Bordell  anfgemocht ; st: . wurde wegen Gewerbs-
unzucht von der Polizei f e Üg e n o m m e n. — Wegen über¬
setzr e i t u n g der Polizeistunde  war eine Wirtschaft an der
Waldstraße seitens der . Besatzungsbehörde auf 14 Tage geschlossen
worden. Ans dringendes Bitten des Beteiligten ist nunmehr die
Lpcrre wieder aufgehoben bezw. durch eine Geldstrase ersetzt worden.
Neuerdings wurde hier einem Gastwirt für die Dauer von 14 Tagen
die Ausübung seine? Gewerbes unrersvgt , weil er Gäste, Milttär-
und Zivilpersonen, bis 1 Uhr nachts in seinem Lokale geduldet und
ats die Polizei einschritt. den Zivilpersonen Unterschlupf in seinen
Dehnraumen gewahrt hatte . — Wegen Verübung groben U n«
ruxs  kamen verschiedene jugendliche Personen zur Anzüge.

n. Eibcnheini . 6 Jan . Auf einem Fuhrwerk aus Rordciistadt
wurde hier ein geschlachtetes Rind beschlagnahmt,  das ,n
'» er Teile zerchgt und für , nach, Wiesbaden bestimmt war.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
FC . Idstein , 6. Jan , Die landwirtschaftliche

W i n t e r sch »1  c dahier wurde an, 3. Januar eröffnet.
FC . Darmstodt , 6 Jan Von Amerika sind vergangene Woche

über die Schweiz 15 Eisenbahnwagen Lebensmittel
für die hiesige Cinwohne,schaft cingetrosfrn Am Beschertage
waren fortgesetzt eine ganze Reihe amerikanischer Sanitatsauto»
unterwegs , welche die so sehr ersehnte Fracht nach den Lagerräumen
eines hiesigen amerikauischen Untertanen in der Luowigstraße
brachten. Vorerst konnten erst drei Waggons geleert werden, die
anderen werden in einigen Tagen folgen. Die Ladung besteht aus
Kaffee, Reis , Kenserven aller Art , Speck und Schokolade, Ein Teil

Sport.
* Fußball . Auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße

siegte die 2. Mannschaft der Spielvereinigung Wiesbaden gegen dre
2. des Sportvereins , e, B -, mit 2:0. Spielveremigung nach der
Pause vollständig überleacn . Halbzeit 0:0,

* Rennsport . Die Herren A. und C. Weinberg  gehen mit
33 Pferden in das neue Jahr . Reben O . Schmidt werden noch
die Lehrlinge £>. De,säug und E Mäßig für den Stall ,m Sattel
tätig scin. — Die Träiningsliste des Herrn R . H a n i e l weist 25
Pferde auf : für den Stall reiten in, neuen Jahr der Ungar Janek
und F . Polger — Die von Stempel  übernommenen Pferde
weiden nickt für Rechnung des Bankhauses Bleichröder laufen ; si-

.sind ' sämtlich zum Verkauf aestellt worden und haben berens aen
Stall des Tramers Can-pbell, der nur ien dreijährigen Alarm für
eigene Rechnung karste, per lassen.

* Eiy Hehciiflngrclord . Auf dem Flugplatz in Martlesham
hoben die britischen Lssiziere Kapitän Lang mrd Leutnant . Blowes
mit einem englischen Doppeldecker eine Höhe von 9300 Meter er¬
reicht und damil einen neuen Rekord ausgestellt. Leutnant B owes
wurde in einer Höhe von 8500 Meter infolge Versagens des Sauer-
stossapporotcS ebnmäcktig, erlangte jedoch beim Abstieg in 6000
Meter , Höhe wieder das BeMißlsein . Den- :einen der £ isiziere sind
beide Hände und die Ohreir , den,, aiideren das Gesicht und die
Finger einer Hand ersroien Der Aufstieg bis zur erreichten Höhe
dauerte 66 Minuten . (Motin .l -

* 170 000 RU kür einen Boxkampf Carpentier -WellS. Jack
CalloghaN bat nack Londoner Meldungen 8500 Psund Sterling zur
Bnsügung gestellt für einen Boxkampf zwischen dem französischen
Champion C a p c n i i e r und dem englischen Boxmeister
Wells. (Matin .) _ ■

Vermischtes.
Ermordung eines Geld! riesteägers . Im Hotel „Adlon" in

Berlin wurde der btziäbrigc Gcldbricsträgec Oskar Lange e,p.
drosselt  anfociünikn Die Tat muß geschehen sein, nachdem
Lanac schon einige Bestellungen ausgesührt hatte . Er hatte bet
Antritt des Besicllganges 8000 M . in öap und 4l Geldbriese mit
hohen Beträgen h ; sich Die Bestell- und Geidbrieftasche wurk« bei
dem Erriiordeten unbeschüNgt, aber leer vorgesnnden, das Geld und
die Gcltbricfe waren geraubt . Das Zimmer , in dem der Mord
entdeckt winde, gehörte zu einer Flucht von Iiäumen des ersten
Stocks, die bis grstern ein angeblicher Hansbestycr von Winterfeld
ans Hainburg tmitl ottc Aus die Ermittelung des Verbrechers
setzten die Oberpoitkirckrion und die Kriminalpolizei je 5000 M.
Belohnung aus.

Für 20 Millionen Mark Lebensmittel verbrannt . Nach einer
Reutcrmeldung aus Loi-ion ist dort ein großes Getreidemagazin
abgebrannt , wöbe- Lebrnsmittcl im Werte von einer Million Pfun-
Sterling vnlorcn gingen Der dem Gebäude zngefügte Schade»
beträgt eine halbe Million . ' Es war so gut wie nichts versichert.

Handeiste ^,
Banken und .Geldmarkt.

* KiicxfanJcihcn als Zahlungsmittel . Mit Rücksicht
auf die steieende Knain »heit en (jeld und Geldzeichen ist
man der hrörterunc der Frage nähersetreten . ob es sich
nicht eno -ffehle. die \ erwendur .g der Kriegsanleihen als
gesetzliche Zahliinesmitlei . sei es schlechthin , sei ' es unter
gewissen Bedingungen , zu regeln Bisher het die Reichs¬
gesetzgebung lediglich bestimmt , daß bei Bezahlung der
Kriegssteuern die öffentlichen Kassen verpflichtet sind , die
Kriegsanleihe als Zahlung in der Höhe des Nennwerts an¬
zunehmen . die bei dieser Gelegenheit schon angeregte
Zulassung der Bezahlung anderer Reichssteuern durch
Kriegsanleihe ist nicht eingefyhrt worden . Es kann nur
nicht verkannt werden — so schreibt die „ Köln . Ztg .“ —,
daß sfhr beachtenswerte Gründe dafür sprechen , wenigstens
bei Entrichtung der Reichsstcuern die Verwendung von
Kriegsanleihe im Nennwert zu gestatten . Die Gründe , die
den Gesetzgeber veranlaßt haben , die Zahulng der Kriegs¬
steuer durch Kriegsanleihe zuzulassen , kommen auch be¬
züglich aller anderen Peichsteuera in Betracht . Es ist nicht
einzusehen , weshalb in dieser Hinsicht ein Unterschied be¬
stehen sollte einerseits zwischen der Kriegssteuer , ander¬
seits zwischen der Weinsteuer , der Umsatzsteuer , der Divi¬
dende !Steuer ns » Die Bezahlung der Reichssteuer würde
hierdurch ganz aufieioraentiich erleichtert werden , ander¬
seits erleidet die I ' eirbskasse hierdurch keinen Schaden.
Auch der Kurs der Kriegsanleihen würde dadurch in
günstiger Weise beeinflußt werden , denn die Anleihen
werden ia nicht ruf den Markt geworfen und veräußert,
sondern sie werden zu der Bezahlung einer Forderung ver¬
wandt . die dem Reiche zvsteht . das durch Entgegennahme
der Kriegsanleihe anderseits seine Schulden vermindert
Da diejenigen Kreise , die lei der Bezahlung sowohl der
Kriegssteuer als auch der neuen Reichssteuern als Steuer¬
pflichtige vorwiegend in Betracht kommen , in ganz beson¬
ders erheblichem Maße Besitzer von Kriegsanleihen sind,
so erscheint es auch unter dein Gesichtspunkt der Billig¬
keit nur zu befürworten , daß das Reich als Steuerberech¬
tigter die Urkunde über die gegen cs bestehende Forde¬
rung an Zahlungsstatt auf seinen Steueranspruch in Emp¬
fang nimmt Es ist selbstverständlich , daß auch diese An¬
ordnung nicht durch eine VeiOrdnung der derzeitigen
Regierungsgewalt . sondern nur durch Gesetz erfolgen kann.
Der Vorschlag ist aber um so wichtiger , als ia mit einem
weiteren Ausbau der l>esiehenden Steuergesetzgebung un¬
bedingt gerechnet werden muß und die deutsche Industrie
sowie der Handel ; wenn sie die Kriegsanleihe für die
Steueroezahhmg verwenden können , hierdurch in der Ver¬
wendung ihrer - zu Btiriebszweckon verfügbaren Mittel
freiere Hand bekommen.

* Bank fiir Handel nud Industrie Die Darmstädter
Bank gibt jetzt das mit dem Jahfessohluß erfolgte Aus¬
scheiden des Geh . Oberfir arzrats v . Klitzing aus ihrem
Vorstand bekannt Dieser Rücktritt soll die nach den Vor¬
schriften des Handelsgesetzbuches erforderliche Voraus¬
setzung für die durch die nächste ordentliche _Hauptvo
Sammlung 1eabsirhtüsrte Wohl des Herrn v. Klitzing in den
Aufsichtsrat schaffen , zu dessen Versitzenden er an Stelle
des verstorbener . Präsidenten Dr . Kaempf ausersehen ist

Industrie und Handel.
* Konkurse im Dezember 1918. Die Anzahl der Kon¬

kurseröffnungen hat im Dezember eine Zufiahmo gegen¬
über dem November zu verzeichnen . Es sind nach einer
Zusammenstellung der Finanzzeitschrift „Die Bank“
77 Konkurse eröffnet worden gegen 54 im November 1918
und 69 im Dezember 1917. Für das ganze Jahr 1918 be-
reihnet sich die Anzahl der Konkurseröffnungen auf 806.
für 1917 auf 15?6, für 1916 auf 2277 . für 1915 auf 4580 und
für 1914 auf 7738 . _ _

Die Tages -Ausgabe umfafit 12 Seiten
©auptkörifHeiter: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für Leitartikel: A. Heger 'aorlt : für valllllche Nachrichten:
ff. Süntber ; für Den Unierhaliungsleil : B. o. Nauendorf: für  den
lolale» und provinziellen Teil und Terichrsiaal: I . 33. : SB. Etz: für »en

Handel: SB. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: tz. Dornaus,
iämrltchm wlesdads i.

Drucku. Verlag der L. Sch eilende  r g'iche» Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.
Sprechstunde der Schrtftleitung 12 bis t Uhr.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18kar . Gold 730  „
14 kar . Gold 383  „

8 karäU Gold, 333 -irr 30
gestempelt von 31k . an

Bok , Langgasse 4.
nserer roerten Kundschaft machen
roir hierdurch die Mitteilung, daß

roir, aus dem IHeeresdienst entlassen,
unser Geschäft wieder eröffnet haben und
bringen uns in empfehlende Srinnerung.

Qebr .3(opp , ffia ug eschäft
IDieiandstraße 9. :: ‘Telephon 3557.

Seltene Gelegenheit!
Pelz-Diwan-Decke,

gut , geeignet für Dekorationszwecke.
Gesciiw . Betz , Große Burgstr . 9.

^erriifcncSlrfiinpfc
werden wie neu hergostellt. Lieferzeit 3—4 Tage.

6 Paar zerrissene Ztriinchfe gibt 4 Paar ganje.
»> „ „ Locken „ z Paar ganze.

Auch wird Rsrmalwäsche dazu verwendet.
Erstes nnd ältestes Spezialgeschäft am Platze,
-iöchwalbacher Straße 54, Ecke Emjer Straße.

V

Aus dem Felde zurückgekehrt
empfehle mich meiner Werten Kundschaft bestens
in allen in meinen Beruf einschläaioen Arbeiten
und Lieferungen bei prompter , reeller Bedienung.

Joh. SchWengler
Zii/il- und Uniform - Schneidermeister

Kleiststrasse 1 :: Fernsprecher 4561.

Schreib-Iflasehinetia
kauft und verkauft

M. Doerenkamp , Adolfsallee 35.

Zuglampen
(Gas u. Elektrisch) 1400

Pendelu. Ampeln in großer Auswahl.
M. Rofsi, »Miwstl.3.
Rolladen-, Jalousien-

und Rollschutzwand- Reparaturen werden schnell fachm.
und billig allsgeführt durch Schreinerei E. Llapper,
Totzheimer Straße 28. Telephon 1627.

Prachtvolle

aedieaene. saubere Arbeit,
empfehlen

Mt feste mäkiaen Preifen
OlebrLder Leicker.

6 Lranienitrake 6.

Sduilraiuen
undSdiulmappen.

A. Letschert
10 Faulbrunnenstr . 10
Boael. . Kühner.. Kunde.
F-leifchsutter r„ vr. Qual.
Gullich. Ab„ Rheulktr. 60.

XopswLseken
2 50

mit Frisur und Ondulation.

r -. isur mit Ondulation1.50 M.
M. . . Damen-

\ ' Friseur
- - Michelsberg 6.

Bette
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Mm -ÄgMk
( Weibliche Personen

^Eewerbliches Personal )
Geübte TatflenAunrft. fof.
gefiitfit Joafncraaiic 13. 1.

Taillennrbeiterin
aesuckt. S . Guttmann.
Zanaaaise 1—3. _

Tücht. Rockarbeiterin
u. Zuarbeiterin s. Nägele.
Weberaässe 25.
Masch.« u. Handnäberin
gesucht. Karl Lerrgen,
Schwalbachcr Str . 14, 2. ,
Tückt. Zuarbe terin acs.

Gneisenauftrafte 23. 2 r.
Zuarb . ges. Strohschnitter,

Dotzh euner Str . 46, G. 2.

tzttzMiSM
mit aut . Emviebluna ins
Haus gesucht
_Sanat ^ Tirtenmühle .^

Schneiderin
ins Haus für Knaben-
Anzüae gesucht. Adr. u.
L_ 400 an den Taab l.-V.

WslllllkK
mit etwas Zuschneide-
kenntniffen für dauernd
gesucht. Vorstellung 3—4
b Et. Grauteaein . Herrn-
müb!aa '' e 3. _

Näbmädchen,
ein tunet , welches etwas
Maschinennähen kann. f.
dauernd gesucht. Karl
Fischbach.^ .Schirmsabrn,
Kirch gaffe 4L

©ßroanötß fiten,
die gut emvfoblen ist und
wenn erforderlich. sich a.
für selbständige zuverläks.
Hansbaltführuna eianet.
aesucht. Lmismädcken ist
verbanden. Off , mit Ana.
seiili Tätigkeit u. AnGr.
u.  E . 400 Taab ',-Ver lag,

Sofort zuverlässige

Köchin
in kl. berrschaftl. Haus¬
halt gesucht

Martinstrabe 13.

Mlhtige VW
die etwas Hausarbeit
übernimmt aesucht
Sonncnberger Str . 48
Haltestelle Leberberg.

Putz!
Erste tüchtige

Arbeiterin
s'otte Garniererin . kür
Jobresswllüng gesucht.

P . Peaucellier
_Marktstrafte 24/26.

Putz!
Zuarbeiterin

sowie Lehrniadch.
sucht P . Peaucellier.

._ Marttitrafte 24/26._
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie
für das Pubiack aesucht.

L. Notbnaoel.
Grobe Burastrafte 16._

tzOsle -AWenn
cbt. auch für halbe Tage,
gesucht, Geiselüart . Bleich,
strafte 34.,
Tüchtige

Friseuse
nur erste Kraft , zum 15.
Jan . od. i Febr , besucht.

Gustav Serzia.
Weberaakke 10.

Friseuse
zw 8—Ä Uhr vorm. aes.
Vorzuivrecheg 2—3 Ubr
Labnttrafte 22. Part . _

Zu 3i. Mädcken wird e.
zuverl . ktuderliebendes

Fräulein
kevent. Kinderaärtnerin)
toasüber oder nackmitst
gesucht Frau L Lewin
Lckiersteiner StrastOä.

Msr-Wegeriü
zu alten Dame gesucht.
Gute Referenten criord.
Ana. mit Zeuamsabkchr.
u. L. 403 „ Taabl .-Verlag,

Einfache ftunnfer . in
der Näherei neübt. für
ält . Dame z. Bed. u. Beal.
v. M 3 St . Borst, m. 3gn.2K— 4 Sa -tat . Nerotal.

Gesucht!
eins. zuv. HäuSbä' terin
w Hausverwalt, . Kucke u.
Sonstiges m. ein. Haus¬
mädchen besorgt. Bewerb,
mit Ang. v Alter , Zan..
Msckritt . u. Ansorück. u.
D. 343 . Tagbl .-Verlag . _

Gwße Fabrik sucht für
ihre Speiseaufialt. in der
Beamte und Arbeiter ver¬
kost gt werd., durchaus tücht..
unbedingt zuverläs ige

Köchin, is
Oiur Bowerl innen, die über
längere Er? hrungen und
beste Zeugnisse verkügen,
wollen Angebote u. A. 452
an d. Tagbl.-Vl. einreichen.

Gutempfohlene iüna.

jivliiiil aelucot
Ncroberastrafte 12.

'fcwnns:
Bu  Mtlge fiten,

die auch Sausarb . übern.,
für 15. Jan . ges. Borzust.
morg. bis 11. nachm, bis
4 Ubr. Kavellenstrafte TS.

Suche Köchinnen.
Hans - Allein- u. Küchen¬
mädchen für sofort. Frau
Elise Lana . newerbsmäft.
Stcllenvc,rmittl .. Wage,
mannstrafte 30 1 _

Zuverläffiae einfache

Stütze
w. im Kockenu. Hausba 't
selbständ o für 15. 1 oder
1. 2. 1919 gesucht. Off . m
Ang. bisb. Stellen und
Aifforücken unter . X  338
an den Taabl .-Verlag,_

Bessere zuverlässige
Stühe

im aairz. Hausb . bew., sos.
od. 15. Jan . gesuckt. Näh.
Rbe .nstr. „59,^ Buchhandl.

Einst Stutze
welche aut kockt. a. 16. 1.
zu 2 Person , gesucht. Off
u. P 402 Taabl .-Verlag.

EesteWA Ctlitze
welcke etwas kochen kann
u. nerne Hausarb . inackt
in kl. Arztbausbalt /zwei
Perii . auf 1. Februar.
Gute Zcugustst erw. Au-
genehmes Heim. Örtert
u. U 400 an d, Taabl .-V.

für kst lest. Haushalt bei
hohem Lohn gesucht

Rückertstra' e 3, P ._
Mädchen für Kücken-

u. Hausarb . aes. Helenen-
strafte 27. „Germania ". ^

Anständ. Zweitmädchen
für leinen nuten Hanck
gesucht. Näheres zu effr.
im Taabl .-Verlag ._ Ld

Dienstmädchen
durchaus selbständig, für
kleinen Hausbalt (3  Pers .s
aesuckt. Juwelier Bok.
Schwalbacker Str . 61._ 1,

Iuverl . Atleinnlädchen,
d. kochen kann, z. Ehepaar
b. hoh. Lohn ges. Gr . Wäsche
a. Haus . Zentralheiz. Ka ser
Friedrich-Ring 49, 2. 888

Mädchen
zum Alleindienen sos. zu
2 Vers, gesucht Röble.
Scküftenstrafte 6. Part ._

Tücht. Mädchen,
w. Kocken u. alle i?aus-
arbeit kann, sucht
_ <5. Neuser. Kircka. 42._

Tüchtiges Mädchen
geaen guten Lohn gesucht
Mühlaaste 7.

Fleißiges Mädchen.
welches kacken kann, per
sofort aemckt Fiiedricb-
siraste 37 Parterre.
Gesucht wird nettes tücht.

MlMWIl
mit guten Zeuaniffen bei
»utem Lohn und guter
Behandlung . Vorstell, erb.
Reroberastrafte 19. _

Suche zum 15. Januar
ein ttücbt. selbständiges
Meinmädch . Monatssrau
Vorhand. Frau Dr . Wicke,
Marktvlab 5. 1.

Alleinniüdchen.
sunaes zuverl.. gesucht
Webergasse 11. 3.

Tüchtiges Mädchen
für Hans - u. Küchenarb.
aes. Rcstaur . Jägerhaus.
Schiersteiner Strast e 68.

Ordentliches
Allein mädÄen
aet. Ka velleustrafte 6. 2._

Brav , williges
Mädchen

für die cinsgchlm Haus-
arbeiten aesuckt
Billenko'onie Adolisböhe.
_CberusktcwegL ._

Tüchtiges
Zweitmädchen
zu bald Eintritt gesucht.

Frau Dr . Eeiftler.
_Enn 'er Straste 2. _

Für ruh inen Haushalt
J2 Bersonent besseres
Allein Mädchen
gesucht, das alle Haus¬
arbeit versteht und etwas
räben kann _ ,

An der Rinaktrche 2 3.

Gesunde- innaeS tückit.
Mädcken

aus an.tcr Familie , für
feinen Sau "h ver 15. 1
gestickt. Günther . Emker
Strafte 37. 1 St_

Gewandte ? erstes

tzmiilMW
mit nuten Z.'ugnisten ver
15. Januar in a Daurr-
ttellnna gesucht. Zu meld.
abends 7—8 u. mittaas
von 1—3 Ubr

Packstrafte 37,_ress. NeininiMn
aes. das etwas kocken k.
ii kinderlieb ist. z. 15. 1.
Vorziiitoll zwisch, 1 u 2

OiecktSanwalt Boccker.
Adelbeiditraste 85, Bart

Per 1. Februar
sgnbercS Mädchen,

das etwas vom Kochen
verstebt und bereits in
best Hause aedient bat in
kleinen ÄauSbalt 12 Ber-
sonenl aesuckt. Näheres
Dvbbeimer Ktraftc 74. 1.
von 10—2 Ubr

Ein tüchtiges zuver¬
lässiges

Mädchen
ges. Schellenberg, Schiller-
Vlah 2.
Mtiges
zu einzelner Dame auf
15. ds. gesucht Rüdes-
heimer Straste 7, 1.

Tüchtiges

dss kocken kann, bei hoh.
Lohn aus sofort oder 15.
gesucht Rheinbahnstr . 3. 2
Alleinmädch. z. eknz. D.
aes. Adolisallee 28, Part.
Br. steift. Hausmädchen

zum 15. Januar gesucht.
Tockterheim D-bberthin.
Frcseniusstrastc 25.

FunaeS Mädchen,
mögt. v. Lande, r. Saush.
gesucht Blcichstraste 32. 2.
Znv. Mädchen für Küche
'i. Haus , z, 1. Febr . aef.
Kaiser-Friedr .-Ring 66, 2.

Wms üRäödien
das autbüraerlich kocken
kann, ver sofort oder
iväter aestickt.

Frau Heinrich Fried.
Kirckaaste 82, ^

W. Kranksein d. jeh gen
ehrt. Acädch., das koch. u.
etwas nähen kann, ges.
An der Rmakircke 2, 1. ^

Solid , chrl , Mädchen,
am liebsten v. Lande, ges.
Bierstadtcr Hebe 2, Villa
Hilda, Eing . Grenz straste.

Wtiges Mlljell
für Kücke u . Sausarbeit
gesucht Mebricher Str . 61.

Gesucht ver 1 Februar
ein braves fwistiaes

Atle.nmäochen.
das büraerlick kocken k..
für kleinen Haushalt in
Villa bei hohem Lobn ge¬
sucht Ana, u. B. 400 an
den,Tanbl .^8erlag.
Mein Mädchen
das bürgerlich kochen kann,
'ür kleinen Haushalt sa¬
gte ch oder später oeüicht.

Heft. Rea.-Bcumeister.
_Luisenvlad 4._
AlhWes Ullßtnmaööjßr
gegen boben Lohn gesucht
Sumboldtstraste 21

besseres
das autbüraerlich kocken
kann und auch etwas
Hausarbeit mit übern .,
wird in kleinen Haushalt
wo Zweitmädeben vorbd.,
gegen hoben Lobn zum
15. Fanuar net. Taunus-
Maste 5. 2. Stock l 'nks._

Tüchtiae« Mädcken
oder einfache Stüfte

zum 1 Februar gekuckt
Wilhelmstrafte 17. 2.

r. Mimiiiiltze»
w. kochen kann für kdl.
Hausb , gesucht. Monats¬
frau vorbanden. Wäsche
wird ansaeaeb . Zn meld
5—6 Ubr Weinberastr . 3.

ANeinmädchen.
"welches selbst, kochen
u, alle Hausarbeiten
verricht, k. in frauen¬
losen Hausbalt b. aut.
Lobn ver 1 2, 1919 ge¬
sucht. Rachiraa . vorm
8—10 n. nebm. I—3)4
Kirckaaste 62. 2._

Zuverlässiges
Allein Mädchen
etwas älteres , aesuckt von
einzeln . Dame . Vorzuit.
zw. 8 u . 3 Ubr bei

A. Bloem
Mofte . Bnrastrafte 7. 3 r.

Funaes Mädckeu
toasüber aesuckt

Heienenitraste 2. 1 r.

Ordentl. MleiWödlhen
in kleinen Han ' ba 't zum
15. Fan . bei hohem Lohn
aesuckt Kockien nickt erf,
Vorzustell. zw 9 u. 3 bei

MandowSkN.
^Walluier S !raste^ 1^ 2. .

Suche stür sofort oder
soäter tiiclitiaes

Atlemmädchen.
Frau M Eamwerer.

Bismarckrina 4 Hockvart,

Iung .Mädchen
aes. Scküb. Bliicherstr. 25.

Best, älteres gewandtes

ÖflU5tndDü)en
für 1. Februar zu einz.
Dame gekuckt. Zan erf.
Otf u. H. 403 Ta 'bl.-B
Ges. ein Mädti . tagsüb.

oder Monatsirau vorm.
Adelheidstraste 66, Part.

Jung , saub Mädchen
tagsüber f. Sausarb . ges.
Alte Kolonnade 8.
X Mädch., w. frans - spr.,
von 1—4 nachm, gesucht
Alte Kolonnade 8. _

Sichere ehrliche Frau,
welche auch etwas Ausbest,
kann, tagsüber gesucht
Winkeler Straste 6, Lad.

Ja . kräft. Mädchen
tagsüber auf gleich aesucht
Weberaaste 45/47 , 1.

Mädchen
oder iünoere Frau zum
Kocken für einige Bor
Mittagsstunden gekuckt

Frtu -Kallestratze 14.

Mädch. einige St . vorm.
ges. Kais.-Fr .-Rg. 22. 1. 1

Best. ja. Mädchen
nachmittags von Yz2  bis
%7 Uhr zu Kindern und
für leickite Hausarbeit ge¬
sucht. Schendel. Körner-
straste. 8. _

Stundenfrau
aesuckt Göbenstraste 14. 3 r
Tückt. Mädch. od. Frau
f. halb. Tag ges... Misst.
Vorst, v. 9—11 ob. 2—4,
Rüdesheimer Str . 15, 3.
MonntSst. 2—3 St . vorm,
ges. Blückerstr. 14 £>. P.

Monatsfrau aesuckt
Rüdes beim. Str . 42. 1 r.

Monatsfrau
für 1—2 Morgenstunden
aes. Albrecktstrahe 31, P.

Monatsfrau gesucht
Lanaaaste 48, 2.
Monatsfrau od. Mädch.

für 2 Stunden vorm. ges.
Idlteiner Straste 10,
Saub . Monatsfrau aes.

Gneisenauktcaste 23, 2 r.
Monatsfrau v. %8—9

aes. Marktvlab 11, 3 lks. ,
Monatsfrau vorm. aes.

Sedanvlab 3, 2 t.
Monatsfrau 3 Std . aes.
Seerobenstr . 33. 3 St . l.

Saub . Monatsmädckeu
für täal .. a. Sonntag , v.
9—4 nackm. ges. Rauen-
thaler Straste 14. Ir . ,
Monntskr 1 o. 2 St . »es.
Dobbeimer Str . 35. P . I.

Monatsfrau aesuckt
Sckwalbacher Str . 7. 1 l.
Vorzustell. v. 10 Uhr ab.

Ordentl . Monatssrau
od. Mädchen nes'icht. Näh.
bei Wolf, Kleiitstraste 5,
3. Stock. _

Saubere jüngere

MmWill
sofort gesucht: monoUick
60 Mk., vorläuiia z. Aus¬
hilfe. Vorzuitellen 10 bis
12 und 4—6 Ubr bei

Marck. Bülowstr . 1.

Göltet»Monatssrau
oder Mädchen für mehr
Stunden vorm. acs. Dob¬
beimer Straste 34. P . r.

grau oü.lMien
zum Reiniaen der Ge¬
schäftsräume sucht
Würtenberg

Neuaaste.

Saubere Putzfrau
kür moraens stickt
Blickhand'una Sckwoedt.

Wiesbaden, Rh inklr, 43.
Pubsra » lmal wchtl. ges.

Wielauditraste 9. 4._
Zuoeri. Putzfrau

für Montag -. Miltwock-,
SamStaanackm . von 2- iP,
evt. auch Sonnlagvorm,
ge sucht Kavellenstraste 57.

Anstönb. Lausniadlhen
ver sofort oder sväter aes.
Hrch. Fries . Kircka. 50/52.

( Männliche Personen ^

( Kaufmännische« Personal )

Kauftannslehrifna
für bald oder zu Ostern
aesuckt. Salbtta fckr.- Off.
u. B 13 an die Taabl .-
Zweiastelle xrbcten._
(  Gewer blicher Personal )
Selbst . Svenal . u. Jnstall.
sos. aes Blücherstraste 14»

Tückt Sächlimacher
für Sohlen , Fleck u. neue
Arbeit aesuckt bei Presber,
Nerostraste^16.
Alhtiger SAtzinaiher

svsprt gesucht.
Wilh . Löber,

Wellritzitraste 59, 1. Stock.
Schuhmacher.

welcher noch neue Arbeit
mitm . k.. a. d. S . gesucht.
Presber,,Ncro >traste 16̂_

SUeitzer aeM
Haas . Nerostrafte 10_

Zuverläffiger tüchtiger

MWWltiler
für Obst- und Gemüse¬
garten mit Frühbeeten
nach dem Rbeinnau ge¬
sucht. Ausführliche Ana.
mit Gebaltsang . u. Zeua-
nis -Abschrist, u. A. 453
an den^ Tagbl .-Verlag,_
SebstantziM Gärtner

gekuckt. L" kt' nrort Babn-
bölz bei Wiesbaden.

Gärtnergehilfe
für Obstanlage gesucht.
Vorzust. Gärtn . Henkell
Aeodorenstrafte 11._

Friseur -Lchrlina
zu Ostern aes. Jos . Soch-
wartb . Mortbstraste 7tX

Geschulter jüngererDiener
von einzeln. Herrn aes.
Annebotc unter Angabe
von Ausbiedunasa . Alter
u, Lohnforderuna unter
I . 396 an den Taablatt
Verlag erbeten ._

Gut ernöf. Frau
sucht Beschält, bei Arzt
oder ähnl. Posten. Off . u.
G, 406 a. d. Tagbl .-Verl.

Mligö Mchewu
M't guter Schrift sucht
Stellung ver bald. Off.
unter N. 13 an d. Tagül .-
Verlag.
©groanbls himg Dome
mit höherer Schuld4dung
u. meüriähriger Praxis,
an flottes Arbeiten ge¬
wöhnt. sucht Betätig , als
Filialleiterin od. Empf .-
Dame bei Arzt. Off . u.
W. 398 im Tagbl .-Bcrlag
mederzu legen. _

Fräulein . 22 I ..
l. Z. i. Lebcnsm -Gesck. t ..
s. St . als Verk. al. w. Br.
Osf^ u. H. 402 Tagbl .-Vl.

Mädcken,
iüngeres . besseres, sackt
vastende Stelle , am liebst,
in Blumenneschäst. Off.
u. M. 399 T ag bl.-Ve rlag.
t Gewerbliches Perssu al ^

PhvtoärapheiqeWn
w. besond. im 51ovicren u.
Kontaktdrucken erfahr , ist.
stiebt Stell . Näheres im
Tagbl.-Vertag . _ Ü

Neitziger3unqe
täglich e'wa 2 Stunden
zur Erledia ".na v. Saus
arbeiten aefucht

Rheknstrafte 115. 1.

Mm -Wtze ]
C Weiblich« Personen ~)

f Kaufmännisches Personal ^
24jähriae hübsche große

Dame
iJndustrielebrerini kuckt
interessanten Wirkungs¬
kreis. Tertile . Möbel
branckc oder deral. bevor¬
zugt. Beir . ist sebr arost
züaia und oraanisatorikch
veranlagt Oft . u. A. 454
an den Taabl .-Verlag,^

Tiicktiae Buckha'terin
und Kontoristin

tStenoar . u, Sckreibm.i,
mit lanai . Praris . stickt
Dauerstellung Gerl Oss.
unter F. 398 an den
Taabl .-Verlag erbeten.

Mlhtige PliGaltma
aut emvfobl.. wünscht
stundenw. Beschäst. im
Beitraaen v.- Büchern
illmsabsteuert . Off u.
» . 383 an d. Taabl .-V.

Fräuke 'n.
welches die Landelssehule
beiucht hat , suckt Ansangs-
stelle. Geil . Offerten u.
P . 14 an den Tagbl .-
Vexlaa,

Gebild . Fräulein
« . vrrsekt Franz , sorickt.
kuckt Bertranensvost .. am
liebsten in Großbetrieb.
Selb . war . bish nur in 1.
L -t. Oss.. Z 404 Taabl .-B.

I6jähr . Mädchen a. aut.
Fam .. seither aus Bureau
tätig aew.. sucht Neben-
beiehäst. iracndwelch. Art.
Gest. Osferlen u. Z. 461
an  den Taabl .-Verlag ._

JunaeS Mädlkwn.
welebes Maschinenschreib..
Stenogr . u. d. eins. Buch¬
führ . eel. hat . sucht ähnl.
Bescktärt. a. als Verkäuf.

'Osf .̂ u.,F . 408 Tagbl .-Vl.

WsmMlllllklii
sucht Stelluna am liebst,
zu Arzt , auch zur Hilfe in
den Svrechstunden Off.

^ G. 394 Taabl .-Verlag.
Durchaus selbst, tücht.ae
Verkäuferin

zuletzt in Pboto -Gescbäft
totia . kuckt Stelluna auf
sofort oder sväter. Offert,
u. Z. 392 Taabst-Berlaa.

Für iunoes Mädcken
iMittelsckulbi d.i wird zu
Ostern Lehrstelle bei ein.
.stahaarzt aesuckt. Städt.
Arbeitsamt . Zimmer 10.
Heimarb . sucht Kunden

z. Weistzeueausbest. Oss.
u. O. 403 Tagbl .-Verlag.
gräten, ly Mw  au,
w schon läng , Jahre im
Hotel, im We ßzeua tätig
war , sucht vast. Stelle in
Hotel oder Venston. Oss.
u, O. 383 Taabl, -Verlag.

KMWlhWester
erf. in,allen,Zwei .gen. sticht
baldmögl. Stellung . Schw.
Anna , Nerostraste 27. 2. _

Aest. Krankenschwester,
in Pflege . K.. Hausb . erf..
stickt vaü Stelle bei ält.
Herr » oder Dame , wo
Hilfe vorhanden. Offert.
»<_3b. 366 , Taabl .-Berlaa.

Jnnae Dame kuckt
stundenw. Be'kckättia. als
Vorleserin ukw. Off . u,
L. 384 an den Taa bl.-B.

Jungfer
versekt im Schneidern , in
der Kran ' envileae bew..
im Hausberlt erf .. kuckt
bald verst Stell Oss, unt.
D. 405  Taabl .-Ber laa,

Fräulein.
in d, Kinder- u, Kranken-
vf'eae. sowie Büro u^d
Hausb d, erf suckt &.
.Off. P . 404 Taa bl.-Verl

Hausdame
svmvatb Ersch.. Witwe.
Anfang 40. im Haushalt
u. in der Krankenvileae
erfahren , suckt vast. Wir-
kunaskreis am liebst, in
srenrenlos Hause. Schöne
5-Zim.-Einr . könnte evt.
zur Verfüauna gestellt w.
Offerten unter D. 11 an
den Taabl .-Berlaa

MUK. jg. Dome
sticht Stelle n HauSdmne
zu nur best, Herrn , Off.
u,  B . 394, TanbOBerlaa.

Gebild. Dame , tücktia
im Haushalt , sucht St . a.

Hausdame
in frauenlos , Hausbalt,
Ofk, D. , 401 Taabl,Merl,
, Wegen. Auslösung des
Haushalts suche für die

haWltMU
meines Bruders ähnliche
Stelluna . Prima Zeuan.
u. Emviehl. stehen zu D.
Auskunft in Sonnenbera.
Wiesbadener Str . 94. P ..
oder Wiesbaden . Adel-
heidst rafte 105. Bart_

Besseres puldF
tüchtia in Kücke u. Haus,
sucht Bertrauensttelle in
frauenlosem Hemsb Off.
u, 3 393  Taab l -Verla a.

Köchin
sucht Stelle als Aushilfe
in gutem Hause für 6 bis
8 Wochen. Gefl. Osferu
unter I . 393 an den
Taabl .-Verlag . _ _

Als Stüve od. Junaser
sucht 22jähr.. im Haüsh .,
Keck.. Schneid, u. leichter
Krankenorl. bew. bcfferes
Fräulein Stelluna . Oss.
u. D. 406 Tagbl .-Verlag.

ränl . sucht Stell , ats

Junaes Mädchen.
a, Sckulb.. Franz durch¬
aus niäcktia. in Hand- u.
Hausarbeit erfafir .. stickt
Stelle in a. ckristl. Hau?
zu Kind oder sonst leickte
Arbeit . Offert , u . M. 376
an den Taabl .-Ve^ ga _

Für junaes Mädcken
wird Stelluna in tleinem
Hausbalt gesucht. Off u.
B. 404 a. d. Tagbl .-Verl.

Mädcken sucht Stellung
in kl. Hausb , ans 15. Näh.
Oranieustrane 51. ö . 1L

Saub , anständ. Mädcken
sucbt Stelluna in gut-
bürgerlichem Hause. Näh.
zu ertragen in Biebrich,
Sackgasse 7. 1 St . Im&._

Fräulein.
in all . Zweigen des Haus¬
halts u im Kochen eff.,
sucht taas 'iber , emck hgffe
Taae , Besebättigung. Off.
u, O. 14 Taabl .-Verlag .̂ ,

Saubere Frau,
mst aller Hausarbeit ver-
tiant . suckt Moraenstelle.
Rbetnaauer Str . 17, H. 2,

S . Frau sucht Laden
oder Büro zu putzen: die.
selbe nimmt a, für halbe
Tage Wasch- u. Putzbesch.
an . Kräh , Bleichstrafte 20,
Vdb. Dack rechts.

Ehrl saubere Frau
suckt Wasch- oder Putz-
besckäsrigung. Gerl . Oif.
u. O . 396 Taabl -Verlag,

Saubere Frau
suckt noch Wasckbeschaff.
Feldstrafte 21. Vdb. 2 Tr,

Junge unabh . Frau
s. g. od. h. Taae Beschatt.
Zimmermannstr . 7. Hch 2
Aust. Mädck. s. Beschäft.
f. vorm. Cmtcllstr. 1. 1.

I . Mädch. s. Monatsst.
stundenw. Schwalbacker
Strafte 75. H. 1, b. Wick

S . ia. Mädcken
sucht vorm. Beschästig-una.
Kle ststrafte 5, Stb . Part.

Frau suckt Besckäft.,
2—3 Std . morg. Näheres
Nerostrafte 10, Sth . 2 St.

Wasck- n. Putzfrau
suckt gleich Ärbett . Müller,
Hellmundstrafte 63, 2. ,
Kr. Mädchen s. Beschäft.

tagsüber oder stundenw.
Niederwaldstr . 63. £>■ 1 r.
Ehrl . i. Mäd » . s. Misst .'
für morgens 2 —3 Std.
Jabnttrafte 17. Vdb. 3 l.^ .

Fleiß , ehrl. Mädcken
s. vor- u. nackm. Stunden«
arb . Hellmundstr . 49. 1L
T. Frau f. W.- u. Putzb.
Zimmermannstr . 5. H. 1,
Monatsst . 2—3 Tck. aef..
a. n.  Hermannstr . 3, H. P.

Unabh. Frau
f. Besck. im Kocken B"t».
Off , u. H. 406 Tagbl .-Vl.
f Männlich « Personen )

( Kaufmännische» Personal )

ojaustiäü.
in Hotel oder Privat.
Oss. W. 401 Taabl .-Verl

jivlhlöhxWein
Fräul . aus guter Fam.

sucht in Hotel. Restaurant
oder Pension das Kochen
zu erlernen . Ofseffen u
0 . 400 an den Taabl .-V.

lRentnert . mit weitaeh.
oraanisator, . industriell.,
techn. u. iuffst , Erkabra ..
kavitalkräftia . svrackkund..

sulht ahne MjprüÄ
aus arofte Entlohnuna cd.
repräsentative Stell ufw.MjUst.atz.ZMislguna
in - beliebincr Branche.
Angebote unter D. 396
an den . Taabl .-Berlaa ._

Erfahrener bilanzsicherer
Buchhalter

stBekch. Off. uO .389 a.T.-B.
Suche Deschäftiauna

irgend w. Art . in Büro.
Laaer od. Geschäft, repräs.
Erschein. , Franz , u. Engl,
svreckend. Oft . u. K. 408
an den  Taabl .-Verlag,_

Jüngerer

KOMM
sucht Beschäftigung irgend
welcher Aff. Gerl . Ange¬
bote unter U. 398 an den
Taabl .-Verlag . _

Lagerist
der fn Metall - u . Eisen-
branche kündig ist. sucht
Stell ., womöglich Eiten-
handluna oder Fabfft.
Magazin . Näheres tut
Taabl .-Verlag ._ Lk
Großer kräft . f. Mann,

mit flotter Handschrift.
2 Jahre Kaufmann esc!.,
stickt Arbeit auf Büro cb.
Leaer aeaen mäftiae Ve»
aütuna . Offerten unter
O. 402 an den Taablatt-
Ver. aa erbeteer

JolmeijM'
Aelt . Herr , der lange

Jahre im AuS'and tä ia
war und die französtsche
u. enaliscke Sorackr in
Wort U. Schrift beb • sucht
Beschäffinuna . Offert u.
F 400 „an . den .Tagbl .-V,
' Gcschättüückttger im« .

Mann
sucht Beschäffia.. evt. als
GeschäftStetlnehmer. Off.
u. M. 401 Togvl.-Bertaa

I
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vdlWtWW
sucbt Stell, in Ensemble
cd Künstlerorcfrüer. On.
u G 400 Taab .-Verlag.

MaschinenbausÄLler
mit vrakt. Erfayrunüen wut ». «*
in Automobil, und Flug- Kaiüercr
zeuabau. sucht Betät «ung. . .
Offerten unter P . 404 an
den Ta gbl.-Verlag._

Tüchtiger
Herrenfriseur

u. Po stick, sucht sofort od.
sväter Stellung. Offert.
Û U. 388 an d. Taabl.-B.

Erfa >r. Konditor .
sucht Stellung, evein. ,n
Bäckerei. Off. F. Delle.
Rüdesbeim am Rlietn.

8uüerläff. Mann.
42 I .. iautionstad.. kuckt
llier oder ausw Stelluna
iraendw. Art. Seb« mebr
auf dauernde Stell us
ballen Lobn. Ofterten u.

391̂ an den. Tanbl.-L
Junger verb. Mann,

seit 15 Jahren ,n Wres-
baden, smbt Stellung m,
Kassierer ober fomtiflcn
Vertrauensvoü. Kaution
s. gest. werden. Ctr. a.
%.  13 Ta gbl.-ZweiaitellL.

Junger Bäcker
s»ckt Stelle alr Volant, inKonditorei.
Offerten unter ff. 396 an
den Taabl.-Verlaa. _

Suche
für einen Funaen. welch.
!> Fab re die Mittelsckuse
besucht bat. .tu Ottern
Lehrlingsstelle
in elekkroteckn. (Wefcfwft
Gesl Offerten u P . 401
an den Taabl̂ Verlaa.„
Funa. Mann. Einsähr,

sucht 3immermanns-Lehr
stelle als Volontär. Os,,
u. T. 404 Tagbl.-Verlag.

Am.flüfienlole
cvent. als Hausdiener
sucht vec sofort Stelluna.
Off., S.„389 Taabl.-Verl.

Gedient. Kavall. Sera .,
mit auter Sckrtrt vrtma
Zeuan. u. Reierenẑ i.5Jßittoucuspojten
als Anffeber. Portier »d.
Kastcnbote. Kaution kann
gestellt werden. Orrert u.
U 401 an den Taabl̂ L

Ebemal. Pionier. ,
25 %.  sucht Beickatt.. gl.
welcher Art Onertcn u.
H. 404 Ta gbl.-Verlag._
Hausmeister.
Handw.. Schlosser des.

Kenntn. in der Lickt-.
K'inael-, Leizunasan aae
übernehme auch alle vor!.
Reoarat.. verb. 1 K>nd.
sucht vall, Stelluna aeoenMietnackl. von 2-3 -W.
r ff u „3._12_ Taabl -B.,
Sckmliunae s. Lanfstelle
für llatbe Taae. Schmal

Dotzheimer Straße
\ *SS UTE

mnnbftrafttj . —- - —

Eltviller Dir. 12. v . <* •
2-3 -W.. « ab. « . P

Eltv llrr. Str . ,14. D., 2 3-
Erbacher D» . 5 2 L u.
K-. S-. 1- Febr. N. « -P.

Faulbrunne « ktr. 5 2-Z.»
W. mit Küchev. 1- Avril.
Näheres Bdb.^Part . 42

Fcldstr.,3 2 Arm. u. Küche,
Felds» 8. Stb . D.. 2 3-

FeldstrU8.,S . X.. 2 3 A
Feldstr. 25 sck. Part .-W.,
2 8im. u. ff.. sow.« «wer

Frankens» . 4,.2. arbclle
2-3 -Wobn. mr 1. Avril.
Näheres Stb. 1 St ., von
2—4 Uhr. ..- »»■
WiV &IÄ

_%t !&«4'

Srerobrnstr. 13 sch. 2-3--
W. iw. hld. 'oi. n. I. 4.N. Feu-Webrr. Ö. 2. 94

Srerobrnstr. 15 sck. 2-3.-.
Wobn.. Pdb. 3 St ., au,
!. Avril._ 3{o6._^ - —

Deerobenstr. 24 Öto. 1,
2»3un.-W. Nab. Jß. 1 r.

Sckiwalb Str . 23. Htb.2.
2 3.. K.. Avril. „Nab. P,

Sck,u»alb. Sir . 77. V.. D.-
Wob».. 2 3.,u .,K . _18i7

KI Schwalbackier Str . 4
Dackiw.. ,2 3.. K- 1670

Strinaaste 11 schone2-3.»
Wohn. mit Zubebor auf
1. Avril zu verm..- 04

Steina. 12 2-3 -W. N. ld
Stcinaalle 29, kl. 2-3 -W-.
Ölb.„Doch> tot. zu„ »erm.

Steina 34 2 3im.. a. mit
kl. Werkstatt zu verm.

Wagernannstr. 29 sch. Ms..
W.. 2 3.. K.. Gas. Wan.

Walramstr. 12. £>■ 2 St.
2.3im.M .,zu vin., » 147

Welramstr. 13 2 3. u. K.
Wallufer Str . 9. Mtb. B..
2-3 m.-Wobn. auf 1. 4.
Näb. Vdb- Part . ^ 12a

Wcilstr. 6. D.. ?-3 .-Wobn-
Näb. Gorz. Rodentr. 26.2 Näb . Görz. Rodentr. uu.Olnerfenaustr. 20. vlv . u, . . .

2-3.-W zu verm. Nah. Wcilstraste 14. vro- »arr..

Gabcnstr. 30. Stb .. 2 3 -.
K. Näb. Vdb. P - l. » 163

Gustav-Adolsstr. 8 2 aer.
3im .. Küäw. GaS. elektr.
Lickt, zum l . 4. ru vm2

Hclencastrasw 6. Stb - 1.
•I 3im . u . Kucke z . i - 4.
Näh. ,Vdb . „Part . _

Hellmundstr. 20. G.. 2 8.

Korsettnäherin
die Korsetts nähen und schneiden kann, sofort gesucht.

In erfragen im Tagbl.-B.rlag. Ln

für batbe Tage. Hellmundttr. 20. G.. t «•
backer StraRe 4L Mtb. 3. .̂ nmunbftr. 42, sck 2=3.*
- — r I Wobn. sofort zu .v. » öl

Markts» . 14 3.3 -W- mü
3udeb. v. l. Avnl evtl,
früher. Näh. b. Oumt.^

MickielSbera 15. 2, 3 3im.
m. 3ub. aut 1- 4. Besrckt.
10—12. Näb. Saberttock.
Albrecktstr. 7. Lad. 114

Moridstr. 52. 3. kl. 3-3 .-W.
m. Mictnchl.. etw. S --A.

Ncroktr. 30 3 Zim. m. 8b.
auf 1. Avril zu verm. _

Nette,bcckltr. 20, Stb. Sv̂ ,з.3iin.<Wvbn.. ev. Stall
für Kleinvieh. _ -

Oranicnstr. 23, Vdb. 2,
3 3. ev. 5 3 -, 1 Ku..2 Aa.. 2 Kr., aut 1. « vnl
zu verm. Näh. 1- 18<o

Oran cnstralle 35 3-Iim .-
Wobn. im Mtb. 2 et . L,
auf 1. Avril zu verm.
Näheres 1. Stock links._

PllilivvSbergstr. 23 3 8im.
mit 3ubeb.. 1. Avrtl. —

Rbrinstr. 33. Stb.. schöne
fehl. 3-3 .-W. mit Kucke
и.' 3ub.. nur an ruhige
Leute_ Näh. Eckladen. „

Riclllftr. 2 3-3im.-Wohn.
zum April zu verm.„ 38

Röderstr. 20 3-3.-W.. ev.
mit Werkst, u. Stallung.

Sckiierstciner Str . 20. S-.
3 3>m. u. K.. z. 1- Avril.

Lkcharnhorststr. 27 schöne
3-3immer-Wohnuna mit
Balkon zum 1. April zu
vermietey.̂ , ^ .. —̂

Sckmlaafse4 3-3im.-W
Näb. Stb. 1 links.

Scdanstr. 1. gr. 3-3 --W.
Serrobenstr. 7, Mtb., 3-3-»
Wobn.. 1. Avrrl. 6150

Röderstr. 20 4.3 'M*.Wolln
Bad. Elektr„ Balk.. Gas
u. 3ubcb.. Sonnenf.. bis
Avril zu verm. Näheres
Part . r.. Gorz.. ^ 1M̂ .

Röderstr. 45. Ecke Neroitr .
4 3im. m. 3ub.. 1. Stock
3u erfr. 2 et . l- 124

Sckwalb. Str . 48. Garten
feite. 4 Zim. mit all?«
3ubebLr tm 3. St . Nah.
bei Meinecke, Nr. 50. 58

Taunusstratze 29, 1, 4-3-
Wohn, auf 1. Avr.l zu
vm. Näh. Entresol. , 79

Walramstr. 32, 2, 4-3̂ -W-
ffreie Lagel zu vm. Rah. i
Wellr bür. 57, 1. 126

Fricdrickistr. 48. 1. 6 3im.
mit Bad. .elektr. ^'ckü.
Gas u. sonit. Zvbeb. aus
L Avril 19l9. R. HL 2.
bei Frau Saas,_ 1858.

Lanzstraste ,8 kNerotal,
berrsckaftl 6-3rm.-W m
scbäner ruh.. Lage—1702

Billa Neudorfer Str 4.1 St eleu. 6-3.-W"lln..
Baüon. Badez.. 2 Md
2 Keller»sw. v. 1. Avrrl
IS  verm. Nab d. Roll.Webern. .16 ^ Tel « »u.

Nikol°s»r . 41. 3. herrsch.
Wobn. »on 6 3,m.. zw-'
Balk.. Kucke. Bad u.
reickl. 3ubebör zu verm.

_ _ Näb b Meier bai._ 1752
Sötelttnbftr. 13. 2. Stock. $(̂ entent)or fftr. 7, 3. S och
tzÄ Var" l ' W lwckherrichastl. 6. Z,mmev.

N-rkür 8 Vdh" H37-W. Wohn m. Heizungu. all
m a 8fr. 1. Avril. 6251 Jomforyujoetnu - 21

VT L . Eckwohnung.

4 Bim. n. ff., auch geteilt.
1. 4. 19. 600 Mk. zu vm.
Näh. Walramstr. 13, P.

5 Zimmer. 7 Zimmer.

2 3>m. u. K-. 1. 4. 121
Wellrivstr. 5. S. 2. 2 Z.
Wcllr'bstr. 40 V.. 2-3.-
W.. 1. 4.. Nah. Part . , 07

Wcllriykiras' e 44, Laden.
2->!im.-Wobn. 613 006

Wellribstr.. Sth. 1 u. 2
2-3.-W- Abickl.. G., 1. 4
Näh. Vorksirahe7, 1 r. W.ovn.<i . nvr„.

Westcndstr. 13. Stfr . 2-3 > S „ robcnstr. 13 sch 3-3--
Wohn. a.,1 . Avril. . 6121 gj>ofm. i. Stb-. 1. 4. Nab.

Westendstr. 44 2-3im -W.. Fey-Weber. Stb 2. ^ 03
Stb. 1. m. Gas u. Dachk. ^ eerobenstr 24. S. V.u.2r. -er»» ii P .. 2-3.-W.. 3,8,9 « N. V. 1 r

HcUmnndftr̂ D^ ^ | 2JtdL  Wattamstr . 8 sck
N. Neroür. 38. 1 r.. 1—4.

s ftmMinp 1

Jeder Mieter
der hier Wobnung sucktw
Kausliebllaber für » 2,9

Sckiulbera 17 lj « u.K.. 1. Avril. ,Nah . 1 St.
Stcingasse 14 13 . u. K.
Stcing. 17 1 Z-. K- 1639
Stiftstr." 24. Sb.. 1 Man,

»- H»jiert liiio LkOhMjer
. nauoe die Wohnungs-
listen des Haus- und
0)rundbcs>ber . Berenis,
Tircktionsgebäude Luiien-
strahe 19 Fiv- 439, 6282,

^1 Zim mer.
'.'ivtcrst. ,̂13,1 -3.-W- bill
Ädlcrstr. 51. Ms.. 1. 3-, K.
Adlers» . 53 1 3im. u. st.
Ädlerstr. 57.1. Z... K. u. K.
Ädlcrstr. 73. 1 r.. 1 3 . K-
Bertramstr. 21. S-. 1. 3->
K. N. das. Siort . 61o104

Bleichstr.,28 .1-Z.-W., 1868
Blcichstr. 31, S . P -. 1 3-.
Kückteu. Keller fof. »- v.
Schatt,̂ Bleickitrake_32..

Bleichste. 47. Stb. 1 St ..
t -Zim.-Wohn v., L 2 19.
Näh. Büro i. Sot. Bl59o0

Castrl,str. 2 Dackw.. 1 8-
ffüdre. Keller, Gas, z. v.

Castell str. 9 1 3.. K-. 1. 2.
Dobll. Str . 74 1 3-. K,
Eltviller Lktr. 9. Vdb. D..
1 3.. Küche. 2 Keller sot.
od. loät. N.ib. Kimme!.
Weit. d. Eiaentnmrr.,110

Frankens» . 5 1 3. m. K.
Frirdeickttr. 50. Dackaesch.

o.n, „ . . .. Tr . 11154
Walramstr. 8 sck. Eckwohn.

v-ms *—TI evtl. m. LiSwnrti.. I.  I mit Balk.. 3 3- u. 3ub..
IHellmu"dstr. 49. Vdb 1. Neroür. 38. 1 r.. 1—4. aut 1. 4.. 580- 600 Mk.

S Ä W Wolf N-rkür. 7, S . 1. ar. 2-3-- Walramstr. 13 3 »im. u.
mÄckillrake 47 ^ 6 111 Wohn., ar. Kucke, Gas. K.. auch s. Getcktattszw.DleichNraRe.» . ^ otl  ohne Maus., 1. 4. «m iIftr  g § th P.. 8-3 .»

^ " b°rstr 9 ab .Z.̂ W. g. Stb.. 2-3.-W. . auf Avril. Näh.
I „ MOT Ö Birlmtina 2 2 3tm. u Görz. Röderstr. 26. 119

fl Z ff P Kiicke. Vdb. Frttv .. ->» Wellribstr. 37. Mtb.. 3 3.
na ? ' ? ; 3L infry -q vleick an ruh Leute zu u. Kücke zu verm. 6316
>39 Hochstattcnstr. 10, V.. 2-Z. verm. ,Nah . P .„r. 108 Metlritistr 46. Stb.. 3-3 .-
0,- 1 W. aut 1,..4. Nah.̂ V. U . \ ^ mmefOT„„„fm Wobn. Näh. S7 P, _ 13-

y , 1 . Avril 1919 zu verm. > MH. das. Erdg. lks. . 91
sjuum.. - -1 Kückw. Kammer u. 3ub. Näh. bcim. Sausmelster., ZjeMnring 6. Hochp-, 3 Z.,

Westcndstr. 18 1 3immcr n. Stall , iür 2- 8 Pserie . von 2 » im. u. I «-.".ck,- u. Maus. z. v. Näh.—* e-1 A,x,ntiere u. «ckeunc. > n)t? nleieb xuonturpoiiii* uvii «- u‘I ötuujc»• fi* ’
« „rir wäbl Küche aus gleich zu vm F. Pauli, Metzgermeister,Los. aus I.^Avril. N̂ab. \ ^ Lenmt , 1 St . L244> Rzverstrabe 38. 27

ZimMermannstr. 3, Part ..! zu rerm. aefefeoftr. od. beim Bet. Frontsvibe .
' ». u. K-. B. D..,a . r. L. I Ltniborth. -- rw -r ,Rauch  Röderstr . 89/41. g-?..-Wrbn.. auf 1. Avril
Freie Wohnung. 1 3' m. Nettelbeckstratzr Nlbrccküstr. 41. Mtb.. 88 . nur an rnfrae Mieter
mit Küche an bock,,ens 2-3 ' m°L °bn. us L^ g u. 3ubcb. zu verm. 116 zu verm NabereS Dob-
2 Pen . aeaen L̂ usarb. Anzub ii r 1-, - pad m>-i^ nrnf,e 29 3.3,mmer- heimer S trich - 6136auf sofort zu vermieten. Nettelbeckstravel -, - • I ajc'tinim« z. 1. Februar 4 Zimmer.

.Friedrichŝ 10, 1. 133 uh. Leute * ' - '

Äat & wTlfiler'| IMUw Hans.. 'Schach

CII11LM1V-M1 f ±±~
Dambaihtal 1F> V-5-3.-W., 2 Kell̂ . 2 Ms..Ballon. Bad. Warmw.-
Einr .. Gas. el. Leit., so¬
fort zu verm.. 1600 Mk.
Philivv' Dambacktal̂ ll.

Emser Ätr. 34. 2. 5.3 'M-
Wobn. auf 1.. Avril. 132

Herrngartenstr. 7. 2. 5-3.»
Wobn 2l»ril_ jtuJ >erjt .__

Kaiser-Fr .-Ra. 60 herrsch.
5-3.-Wobn.. 1. St .. m>t
od. ohne Büro, aut Avrtl.
Näh. 4. St .,„10—1, 3—6.

Kavellev strahe 23 schöne
5-3m/ -W.. ar. Veranda. _
Bad. ar, Kiicke. Gas. Ell. Eleoantc

LN « ? N?» n - M7 - Zim . - Wohmmg

r/aK.EN '.2V'i.'ÄP!t
flü“ ffü* S _l j rJ9 .J6Ö5 Ecke Webergasse F 244
Moridstr. 52, "l , HL, 1769| g Zimmer u. mehr.
WÄV ’w 3b. Adotistr-be 9. ,̂ 71 ^ .

au? 1 AveiL N. d°s, P . > beidür.. ist eine. Wobn..

»Made 48
1 Stock, hock'herrschftl. l
' .Zimmer. Wohn, mit i
reickl. Zubehör. Bad. t
Prrsonenaiifzua, 0!as.
clcftr Lickt. Banium. )
Reinig, auf s«f. oderj
spät., ev. a. für erstkl.
E-taaenaefck. Nah Adel,
bridstr 32. Anwalts-
Büro. Tel. 765 Zn be. .
ückt arn von 11- 1
von 3- 5 Ubr. b 244j

Anzus. von „11—1. 139
Rhein str. 115 ar 5-Zim..
Wobn. mit elektr. Licht.
Ga», Badcräume usw..
zum 1. Avril zu verm.^.

DckwalbackerD» . 42 eine . . . ^5—6-3im.-W. m. Hubeb., I L. ' ™ 2 fch^ g.F.
1. Avril., Näh. daselbst. hr -HMe !. 4. 1708

TaunuSstr. 7. 3. 5-Stm.« . • g veuzeitll
Wobn. zu verm. Nähere» - 2 . Näb P . 1768
2a U»u9,tt 7 . 1 r 18S2. JUL ^  -
ffiÄnif Än ^ '«-« v°n «- »

Ul1u111.« **••* »
beliebend aus 5 3n».,
arvR Balkon. Ku»e. Bad
u. reickl. 3beb., GaS u.
elektr. L-ckt. aut 1. 4. >9
zu verm. Anzus. l 1—' du tz>5—146 Nbr. Nab,
nur Part , links. , 1718

^»>",cke"'neu' beraer.' " , Ädlerstr. 57 2 3-. u x. 1 I Druden stn lÜ.' S. P .. » Z. I 1200  Mark. C. Pbilivch

>£ SS !!:“ f S n.S ««»8 8 , ä «4

MLMÄW SST«LS35ÄRZDMZ “■

1. ripLit au vi“ «
Borderbanr Pari — -

Hellmundstr. 40, D.. 3 -.K
Fahnstr. 36 1-Z.-W. 1. 4
Kellerstratze3 1 3- u. K.

iLebrftr. 12. S, ^ l-3.-W,
Lehrstr. 15 1.3im.-W. sot.
Ludwigs» . 1 2mal 1 Lim.
u. Kücke zu verm._

Markts» . 12. Sb 1 3 »
Kücke. N. B. 2 r. . 1630

Nettelbeckstr. 13 ch3. u. K.
tm Sth. Näh. Vdb. Svt.

Nettelbeckstr. 18. S .̂ 1-3.-Wobn. sotort. 6 15497
Oranienstr. 31, Sth. 1 St .,

 ̂3im . u. Kücke an ruh.
Leute z. vm. Bornmann.

Oran enstraste 43, Dachst.,
l Z. u. K. an ruh. Leute.

Philivvsberastr 23 1 3im.
mit 3ubch. ca.  od. Avrtl.

Platter Str . ?«, 1. 1 ar.
з . u. K. nebst Solz'tall.

Ranench Ttr . 17 1.3 .-W.
Rheinaaurr Str . 15 Zim.
и. ff, N. Sa ^ mann das.

Rirktlürnüe 27. Stb . B.
1-3im.-Weib-una , u vm
Nähere» Vorderb. .Part.

Röderstr, 3 i-3 -W.— 16
Rl derstr 15 1 3im. U K.
Römcrberg7̂ S . ■1 8 -.Kücke«. Keller zu vm. 6
Roonstr. 10, V. Fsv., 1 3.
3f »erftein. Str 11 > 3..
ff. an ernz. P .. Stb. 1637

Dckirrstciner Ttt . 20. S..1 Aim.  u . ff.. 1. Avrtl.

u.„Luisens» . ,19.̂ k°247
TannuSstr. 78. 1. Etnaen-
Villa a. Nerotal. Wobn.
v. 5 3im. a. 1. Avrtl zu
vm. Näb. Erdaesch.. bet
K'ein. Ank. 11—1._ 1923

S-Zimmer-Wohn. zu vm.
Näh. Labnstr. 2. 1 l. »9

Herrfckinst'icke
5'Wmer'WohnW

Marktvlat, 7. 1. mit 3en.
tralheiz . zum 1. 4. 19 zu
i>*rm v„ b-6ch. 9- -12
Ubr. NäbereS zu erfrag.
Markf"la«> 7^ 3 ®t._

Sck. 5-Z.-W.. m. 3ick sof
Näh._ TaunuSstr,_ 89, P

We»en Ankaabr b. Hau»«
hat.x ist eine -' »aante
5.ZWier-MMll

zu verm. Okk «. E 401
an den Taabl.-Berlaa.

liiclilftr. It . U'cid. 3. kok*  veno . # » «. Jr "*:—;n „ ~
8im. u. Kückez. v. Nafr Hellmunds» .. 35. D. 2. 3.3.

M "n'" nan 2 '3'im' u ' ff. I bei Claus. Mtb.. 3.. p247. u. Kücke utw 1. 4. Nah.
^ffot ob. svatcr zu vm. IRieblstr. 17. S-. 2 3>m Sellmunditraste33.j, ^ .

Castells» 9^ 3.-W^ St °ll Riefrst? » !' S °2 3^ 1. 2. V .L" 'm' ' Gas M

r §u& w vermieten. IRöderstr. ' 9. T .. 2 ;3, © . | m u, Kell. °< 1. März.M m 2. F 247| Röderstr. 25 Jl .Jrtu,, © ..
Doblt ®» .’ 36. Stb . 2
3 3tm. u. Kuck«. 6 142

Dolch. Str . 61, Mtb. 3.
srdl. 2-3>m. Wobn aus
Avrtl zu verm. „ 6 213

Do Nb. Str . 87. 2-̂ -W.Nab. Vdb. Part . r. «462
Dobhrimer Str . 101 s« .
S-3 -W.. D. Absckl.. Gas.
1.' Avril.^ Näh. V. .P .J-

Dobheimcr Str . 102. Fsv..
L-3i m.-Wobn. v. 1. 4. lv.
Näh. im Molk-Lad. od.bei
EiaenAm. Fuliu» Doli.
Ble cktiraüe 47., 61a95g

Dobb. Str . 169., B.. 2 8,
Eckerntördtstr. 5 2-3 -W..£>th„ auf 1. Avrtl i vm.

« ... -- v-, Näb. das. ob. Bismor̂ .2 Zim. u. .Kucke an ruh, r,na 3. 2 r. - -
Leute. , Näh. „Part ._ l.860 Labnstr. 12 » A--W. zum

Römerl-er, 6 2 Sim . ff 1. 4. 19. Nab l"art.
Tackwobn̂ zu v. _ >664 Fvhannisb. S » . 9. 6 . 5 ..

Römerbera 7. Vdb, § s°-.> 3.Z.-W.. frei« Lage.,1 4̂.

□m 11—1 «i. ^ y . ..Näh durch Eiaent. IN
ffavrllenstr. 23 ar. 4.3im..
Wobn. mit reickl. 3ubeh.
auf 1. April zu verm. .

Kircka-Üe 25 4-3im.-W..
3 Stock, zum 1. Avril. _

ffi'rcka 38 4. 3. „Blumer.
MauritinSstr. 12. 1. 4 3.
u. 3"beb. 900 Mk. Nah.
bei Sasscncamv. _ .

Oranicnstr. 23. Bdb. D..
4-3.°W., ar. Derkit. od.

g Zimiyer.
Adrlheidstr. 45. 1. 6 3im.,
Bad 2 Balk.. 1. 4. 1919
zu vm. Näh. Part ._ 1861

Adelheids» «!» 66, 1. St ..
5 3 . u. 1 Badez.. 2 K..
2 Man!., ar. aesckloff.
Balk.. ffablenaufz.. Nackt»
bei. d. Trevve. n. beraer.,
sof.. 1550 Mk. Näh 3 St.

Dambacktol 2, ch b̂ lim..
Wob», zu vm. N. P . 36

2 3im-. 1 Kucke.' i ÄeCL.
zum 1. Avrtl z. vm- 1« )

Roonstr. 10 L-3-.W .̂ 1. 4.
Saalaaür 18 Mk-Wobn.
2 Zim. u. Kuck« «u tun.

Sckacküstr. 24. Dock. ««
2-Z.-W.. 22 Mk. N. Lad,

Sckacktstr. 30. Ecke Stein-
aaste. 2 3 ' m. m,t Kucke.
Dack. 18 Mk. monatl.
Näheres Laden. _ 1712
®Ä3Ä &.Vi

ftnrlftr,
Wehn

ffirckaastr
Stb 2 «

Lorrlcv-Nina 2. 1. 3-3'M..
Wobn. vcr l . 4. ,9. Nab.
im 3ia.-Lad. od. beim
Eracntum. Jodann Dolr.
Bismarckr. S7.__ v I»9üä

Luikcnftr. 16. S. 1. Wohn,
von 3 Zim.. Kuckeu. Zb.
per 1. 4. z. vm. Rah. bat.n)vr bei Meter. 67

Rauentb 2ir ,̂17 4-3 -W.
N. RudeSb. tstr .,81 . 1 l.

Rbeinaauer Str . 5. Sv..
fett 4-3.-W. m. r. 3ufr

Avril. Anzus. 1G- I2
vorm. N. Hockv- l. 6 309

Rieblstr. 3. in ruh. Sause
4-3>m..W. an . kl. »am.-,,r , «»eil. Rad. B. 47

„zu„verm._ Nah. 2. Stock.
Frledrickistraste 3g. 2 frbr
schöne ar. 6-3im.-Dohn.

ff. vast, für «Mtl *. 1. 4.
zu verm. Nah. 8. Stock.
von 2- 4 Uhr. , , _ . 84

Frievrickstr 40. 2 1 Ecke
»ircba.. ick 6-Ztm.-Wr :lf o ..fc tnf IfiPO

ff ticke. Bad reickl Znb..
etek» . Lickt. 6>a» aroft.
6'aeten z»m 1. 4. oder
srüber zu verm. Naberes
Hilbin. Fdsteiner Str . 2.

Vles ckäftsräiime.

Adklliridstrnsie 10. Part,.Bür« 02 ar b Z,M.l. des.
oreian. s Kankm. Ar».
Fnarn. usw.. «»sort oder
sväter zu v. Gas. rl. SU.
flies, Wa"er vorb. rot.
kann 1 möbl. Zimmer m.abaearbenw. Nab. 2„St»

Adlers» . 3 Werkstatt sd.
Laacrr..^ ev.̂ mit„Wobm

Blllowstr. 4 aroke Werk»
stätte. auckf. Lagerraum
aeeianet. sofort. _ luiö
Trotze$uraStn®ri 9,

Ae mm,
1. Stock sind oroüe Helle
Räume kür Getckästs»
oder Bür«,wecke aus al.
oder sväter vreiswert ,u
vermieten. Näb. Vuchk
Handlung Pfeil._ 1719

Dolchkinier Stt 83 groß.
Lagerranm, a als Werk-
stätte benutzbar, zu vm.
Näb. Mtb.,Part .„r. F247

Ellenbogen«.̂ 6̂ 1„ Ladern
Ellenboaena. 6 1 Werkst.
Eltviller Ätr. 14 Laden u.
Lagerraum. _ _ 6 8671

Sinter Strafte 46 arone
Wrrküätte zu vm. F247,

Erbacher Dir. 9 kl. Werk-
stätte od. Lagerraum mit
ad- ohne L-3lm.-Wohn.
Beückt. 12- 2 Uhr._

Göbenstr. 2 arotze Helle
Werkst, n. Büro u. Lag.
aus. 1.,4 . 1919. 615252

Hellmundstr. 5 Laden m.
2-3im.-Wohn, auf 1. 4.
zu verm. Nah. 1 L_ B 161

Herders» . 35. ö . 1 l.. Wkit.
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Karlstr . 5 Laden m. 2-Z-
Wohn.. auch als Bürood
Arbeilsr ._ Näb. 1 I. 48

Sanutittffc 4, 2. Sinlerbaus
als Werkst, od. Lagerr.

,zu , verm.^ auch, geteilt.
Lehrstr.̂ 15̂ Werkst. zu_v.
Lothringer Str . 25 «roste
Kelle Lagerrüume tzreiSw.
sofort zu vm. Nah. bei
Brahm . Bdb 1. _ ^ r. 271

Luisenstr'aße 24 Büros u.
Lagerraum zu vm. Nah.
Platter Strafte ^12.^ l787

M chelsbcrg 15 Eckladen
aus sofort oder später zu
verm. Näh Gebr. Haber-
itock. Illbrechtür . 7. 1593

Morit ,strafte 11 Laden m.
3-Z.-W. u. ZK.. 1. Avril
zu verm. Näh. Kaiser-
Friedr .-Ring 50, 5ß._ 134

Nerostr. 27 sck. Laden mit
Gal ., äust. kill., sof. o. sv,
Näh. Stk . 2. . St .. 1725

Rettelbeckstrafte 20 Laaer
_räume od. W-erknatt ^ b ll.
Neugalle 18 Laden mit

Entresol u. ev. Wohn., 1.
Friseure geeign. Näh. im

, Korbgesck.^Korm,^ 13663
Oranienstr . 35. Sb.  1 L,
bei Paul , aroster Raum,

,50 Qmtr ..,zü verm.

zu vermiete«. Näheres
Langgaffe 7._ ^r 1 -

Hell. Lagerraum . 90 .qm.
a. f. ruh . Betr aeemn..
sof. zu verm. Nah. das.
Diorchstrafte,̂ 72,̂ Part,_

fln vorzüal ©efdiäftSInae
schöner großerLaden
mit Ladenzimmer und
Ei " »irbtuna für iedeS
Geschäft aeeianet . zu ver.
mieten. Näheres Rhein»

, ftrafte_71. im Laden. 1873
Laden mit anstoft. Zim.
zu verm. Näh. Taunus»
strake 7. 1 r._1881

Werkstätte zu vm. Näh.
Zimmermannstr . 8, P

Wat: E. schön. W.
nur an bell. Persönlichkeit
mit voller Pension sofort
zu v._ AdolfSallee 17̂ 1,

Eleaant möbl. Wohn» u.
Sckilafzim., Part ., m. a.
Komf.. sof. zu v. Schäfer.

. Geisbergstraft« ^24. —
Eleaant möbl. W « « '
zimmrr . elektr. Licht, so-
fort od. sväter Manch.
Röderallee 40, Part ._
Leere Bim» Mansard re.

Kheingauer Str . 15 Werk
stätten u. Laaer . Nab.
das. Hartmann .._ 17

R,chlstratze 22 Werkstatt
oder, Lagerraum . _ 1845

Römerberg 9/11 2 . schöne
Läden m. Ladenzim, u.
Kücke u. ev. noch wertere
Wohn. vreisw . sof. z. v.
Räh .,MauritiuWr . 7. P,

Römerberg 24, Wieden¬
meyer, schöner Laven und
Werkstätte,billig ._ 18

Rlldcsh.—Str . ,34 _2Serfit.
Schierst. Str . 20 Laden
^zu vm.̂ Näft. Roßbach.
Sckierstein. Str . 27, 1, b
K. Auer . sch. h. Lagerr ..
a. als Werkst., zu ben utz

Laden Sedanvlatz 1. für
"bimacker. einaer, . zu
verm._ Näb. 1 r . 214 491

Stftstr .,29 Werkst̂ .o. Lag.
Wagemännstr ^ 14̂ Ladern
Wagemannstr ^ .29 Lad .̂ b,
Walram strafte 25. 1, gr.
^Laden,z .Lm . . Nah.̂ 1 St.
Walramstr . 27. 2 r .. Lad.

mit Woknung kill. z. . v.
Walramstr . 27. 2 r., Werk,

statt , ev. mit groß. Sof,
^billig zuverm . _ _
Waterloostr . 2, Ecklad. für
Aufschnittaesch., Molk, od.
dal., evtl. m. f. Majol .-
Einr ., sof. od. spät. Nab.
b. SauSv . Nr . 4. P . r . od.
b. Eigent . Julius Wolf.
Bleickstrafte 47 0 500

Heberaasse 7Hiün.
Webergasse 56 Laden mit

1 8 . u. Küche sof. ob. sv.
zu verm. Näb. 1 l.  1730

Lestenastr . 32 5 größere
Räume als Lagerr . od.
Werkst., zus. od. aetr., a.
s. Flaschenüiergesch. ae-

,eianet .,Näb . Hausmeister
Laden m. Ladenzim., evtl,
mit Wobn. per 1. April.

,N. Adlerstr. 37,. 1̂ r. 118
Schön. Eckladcn m. Laden¬
zim. bill. zu vm. Arndt»
strafte 1, Ecke Serdcrstr.
Näb. das, od. P . r . 1808

I MÄMS fifiüen|mit Nebenräum . Näh D
Hildner , Bismarckr. 2. «

Gute EÄstenz.
Laden Gr . Burgstra ße 17.

Werkftätte
Lagerraum u. gr . Hof» für

jed. Gefchästsbetr. geeig«.
per sof. zu verm. Näh.
Dotzh. Str . 105. B15509

Bäckerei
Bliickervlatz 2. mit Laden
u. Wohnuna . »um Avril
zu verm. Näb. Sellmund-
strafte 2.,1 . St .. Iink»— 9

Bäckerei mit sÄ. Räumen
zu vermieten Nettelbeck-
itraste 24. 1 l. _ B 5o

Wirtschaft zu verm Näb.
Wellritzstrafte 57. 1. 127

Billen und Häuser.

Mm  AWstshaus
» Alleinbewobn. zu vm.
N. Plaaae . Häfnera . 15.
Wohn ohne Zimmerang.

Klarcnth . Str . 8. Sth .. kl.
Wohn., », vm. N. V. 1859

Nerostr. 16 Frtsv .-Wohn.
Näh. Lehrstrahe 15, 1. _

S » achtstr. 6 kl. Dachwohn.
Dachwohnung, Sth -, auf

gleich od. später zu verm.
Näb. Nerostr. 15. 1. 106
Auswärtige Wohnungen.

Dierstadter Höhe 58 scb.
3-Z.-W.,mit Balkon,sof.

Bierstadter Höhe 58. 1,
sch. 6-Zim .-W. m. 3 Blk.,
Gas u. Wasser z. 1. ,4.

Eigenheim. Eintrachtstr . 5.
1. St ., gr. sck. 3-Zlm .-W.
mit Gas u. elektr. L. sos.
Möblierte Wohnungen.

GeiSbergstr. 14 fch. gr^ e
möbl.  Wvhn .,m . Küche,

Billa Melitta.
TannnSstraft « 65. möbl.
Wohnuna . 3—5 Bim. u.
Küche, »u vermieten.
Möbl. Bim., Mans . usw.

Lagerraum»Aller.
und Schuppen, für jedes!
Geschäft geeignet, billig

zu vermieten
Franienstraße 16. 731

! 01. W Aß« >
oder Fabrikationsräume.
ie 122 klm. "roß. zu d.
v. 1. Avril . Morivstr . 68.
Räberes bei W Zuna.

,Helenenstrafte,2 . .Part . .
Lagerraum od. ruh. Werk¬
statt 1. 4. zu vm., Serrn-
aartenstr . 5. Nah. das.
2. Stock r.. od. Langg. 13,
.Porzellan -Ges chäft.  30

Der bisher von Schirm-
zeschäft Eisemann

LanggassL1
geführe 816146

LadenMBeult.)
O zum 1. April 1919 z»
ve»-mieten. Näh. Hildner,

Bisniarckring 2. ' .

Geschäftsräume Michels-
berg 15. 1. St ., auf 1. 4.
zu vm. Näh. Haberstock,
Albrechtstr. 7. Lad. 115

AdolfSallee,!?.. S .̂ ,,m., Z.
Adolrstr. 7.,S .,2 . a.,m . Z.
Albrechtstr. 14 aut mobi.
Frontsp .-Zim... sev.. v.

Albrechtstr. 23.. 3.,mbl .,Z.
Albrechtstr. 24. 1. g. m. Z.
Albrechtstr. 30. M.. Z., s. E.
A d. Ringk. 9, P ..̂ rnbl. Z,
Bcrtramstr . 18. 2. . a. mbl.
Wohn- u.. Schlaiz,m .. z. v.

BiSmarckr. 25. 2 l.. m.,Z.
Bleichstr. 13. StÜ. P . r ..
möbl. .Zimmer , zu .verm

Dobheimer Sstr. 124, P . l.
saub.,möbl . Zim . zu vm

Emser Str . 44. 2. frdl.
srvontsp., mbl., m. el. L.
u.. gut. Pension sof. z. v.

Ariedrickstratzr 29. 2. gut
möbl. Zim .. 2 Bett .. prw>

Goetbestr. 18. 1 l.. m. Z
Goldgasse 2 aut mbl. Zim.

mit u. ohne Pens .» auch
für Dauermieter . -

Herderstrafte 11, P .. aut
. möbl. Zimmer , zu vm.
Hcrdcrstr . 35, H.,1 ^ .,,m . Z
Hermannstr . 28, 1». m.. Z.
Zabnstr . 16. 2. sck. m. Z.
Kais -̂Fr .-Rg. 2 ^ . Z. ,N . L,
Kaiser-Fr .-Ring 36. P ..
aut möbl. Zim.^ zu,vm,

Karlstrafte 37. 2 .l.. «ui m.
Zim.. sevar. E,ng .. S- v.

Marktstrafte 6. 3. direkt
am Markt , sofort mobl.

.Zimmer frei ., _ _ _ _
Oranienstraße 10. 1, mit
mlb. Balk.-Z. m. 2 Bett,
u. voller Pension,blllig.

Oranienstr . 56, . 2. 1 evtl.
2 schön mbl. Zim . zu vm.

Rhcinstr . 68, 2. 2 sebön
. möbl, einz. Z,m . zu vm.
Rheinbaünstr . 5, 1, 2 , sch.

l.  Zim . m. sev- Elntz.
s, o. sv.,a . z.,Mobelei «it.

Sibulberg 17. Htb. 1 lks..
möbl. Zim. sof.,b »ll.,z . v.

Schwalb. Str . 57» 2 i -, gut
m. Er kerz. m.  g ut . P ens.

Taunusstraße 47 möbl.S mmer, mit oder ohneension. zu verm. Lu
erfragen im Laden.

Bleichstr.,28 , beizb.,Mans.
Blüchrrpl. 4 M . m. Ga ».
Emser Straße 61 2 leere
Zimmer , ev. Kuchenben.,
an einzelnen Herrn od
Dame »u verm Anzw
sehen

Frankenstr . 23. 1 r.. l. 8-
m. Kolchosenu. GaS sof.

Hellmundstr .,29 . S .,1X 8
Hermannstr . 28. H-, l- 8-
Iahnstr ., 36, Mf .^ Kochos.
Karlstr . ^ 9 M -.^ Koch el.
Moribstr . 18 1 Z. N. Lad.
Moritzstratze 52,bzb . . Ms.
Oranienstr . 49 ar . l. ^Ms.
Riehlstratze 3 Mans . an

einz. Pers . ,N . P . 131
Riehlstr . 20 «roste Mans.
mit Kochofen zu verm. ,

Rheinstr . 119. Vv .. leer.,
aer . Zim . zu verm. 138

S'-ialgasse 38. 3 l.. sonnm.
gr. l. Zim .. Auss. Koch-
br .. ev. m. Mans .. in g.

,Lause .,an,Dame zu vm.
S eerobenstr. 7 bzb. Ms. s,
Seerobenstr . 11. Mtb . ein
leer . Zim . Nah. Vdh. 2 l.

Stiftstr . 29 Ms. m. Wass.
u. Serd zu vermieten . ,

TaunuSstraftc 72, 1. leere
Mansarde , ev. z. Möbel-
einstcll.. z. v. Anz. vorm.

Walramstr . 37, 1. Zimmer.
Webergafse 7. 2, 3 kl. Z.
vast, für Beruf , zu verm.
Ecke Weber- u. Spiegelg..

Westendstr. 21 .1. Z., evtl.
zum Möbel-Einstellen._

Westendstr. 32, Vdh., zwei
sch. Mans , an einz. solid.3Wr . Näh , b. Sausmstr,
In vornehm.
kl. Heim

sind 1 oder 2 leere, Zinn,
evt. auch möbl.. mrt voll,
bester Vervflea . an alt.
gutist Herrn f. dauernd
zu vermieten^ .Billa Medicr.

„frlranks »rter,Strafte,9 .,
LeereS Bim. mit Setzung

gegen leichte Scrusvcrw.
abzua. Zu errr . Müller,
strafte S. Part.

Za. ruhiae Ebrlrute
mit 1 Kind suchen 2-8irm-
Wohnung. Orr. u. M. 406
an den Tagbl .-Verlag ._
2-Zim.-Wohn.

mit kl. Stall , z. 1. Avril
gesucht. Off . u. W. 12
an  die Daabl -Zweiwt ^ ^ .

Kinderloses Ehepaar
lVoilschaffuert sucht zum
1. Avril schöne2-Zlmmer.
Wohnung mit Mansarde.
Vorderhaus , event. 3 Zim»
wer. Geil . Offerten mit
Preis unter B. 403 an den
Laabi .-Verlaa.

Rubine Kamilie sucht
2Zimmer-UohMg

zum 1. Avril >919
Ofs,u . T.,403 Daabl .-V.
Brautvaar lZnstallateurl
sucht 2-Zim.-Wobnung in
besserem Sause . Bdh. od.
Gib., zum 1. 4. ®cfL
Offerten unter G. 403 an
den Tagbl.-Berlag.

mit anschliest. Wohn, für
t . ^ ebr. nesucht. Off nut
Prei s u. X  401 Taabl M̂.

Geeignetes Lokal
für Kaffee u. Konditorei,
möglichst mit Einrichtung,
zu mieten gesucht. Off.
unter,sf .,397,T agbl.-Verl

Lagerraum mit Einfahrt
sür Altbandl .. womöallck
mit kl. Laden u . Wobn^
gesucht. Offerten unter
L. 14 an den,Taabl .-B.^
Auto-Garage

für 3—4 Waaen aus 1. 2.
zu mieten aeiuckt. Zakob
Steffen . Herderstraße 9.
Z-ernivreckier 1437. _

Welcher Arzt
gibt v. seiner Wohn., wo
er Praxis ausübt . 2 Zim.
und Küche an kinderloses
Ebevaar ab? Off . unter
P 9 a. d. Taabl .öüerlag.

Wg. Mer!. Ehepaar
den tagsüber abwesend,
sucht zum 1. 4. schone
2—3-Bim.-Wohnuna mit
elektr. Lickt. Offerten u.
B. 13 an , den^ Taabl .-V.
Tüncker s. 2—3-B.-W...

auf Avril , ev. früh . Off
m, Pr .^ . W.,i Tagbl, -Pl

Suche eine schöne2» ov
3-Zim . -Wohn . in ruhig.
Hause, Familie mit 1 Kind,
bis I . 4. 19. Offerten unt.
<*1 887 an den Tagbl.-Verl

Laden Suche sofort oder svat.
Stalluna . glrmiien und
Znbcbor. mit 3-Bimmer-
Wobnnna . Offerten unt.
O. 10 an den Taabl .-« crl.

[ FlWdMlM me

f. Kurgäste ». Dauerm.
Billa Paulinenstratzc 1

A. Etbers.
Gr. eleg., gut geh. Zirn.,
List,Teleph., elektr. Licht.
Warmwasserheiz., Bäder.
Gute u. reich!. Verpfleg.

In meinem Hause Ellenbogcngasse 12, 1
LLKL 100  Ü.-W. Mel
WtF  mit beoucmcm Ausgang "8H Sofort ooet
zum 1. 4. 19. zu vermieten. Johann Wolter.

Das Lokal wie die Lage ist sehr geeignet für
jedes Etagengejchäft, Friseure, Schneiderei,

Weinkeller
oder großer Lagerraum mit Büro und 4—5»
Zimmer -Wohnnng gesucht. Offerten mit Preis
unter N. S4 Tagbl.-Zweigstelle, B!smarck-Rmg.

[ (Bd&Dftlefir)
( Napitalien -Angebote j

5009—10,000 Mark
auf gute erste od. auch
zweite Svvothek zu ver¬
geben. Offerten unter
E. 405 a . ..d. , Tagbl .-Verl,

Ke ller. Remisen . Stall , ic
Adlerstr. 33 Stall .. .Rem.

u. Seuspeichcr, 3 Zrm.>u.
Küche, , . 1. Avril., 149

Castellstr.,9 St, . s.,kl. Pferd
Dreiweidenstr . 4 Stall m
Remise. ev.,Wohn . 1738

Luisenstrafte 24 Keller.
80 qm, zu verm. Nah.
bei Welz., daselbst._ 77

Nikolasstr, 28 Weinkeller
mit Pack. u. Büroraum,
zu vm Näh. bei Justiz
rat Guttmann . Lranien
strafte IS._ t739

Westendstr. 21 sck. Bierkell

~MgeW j
Oiebild. Kaufmann,

aewes. böb. Militär , sucht
auf 1—2 Jab re str unb
fertia einaer . Büro mit
Televbon zu mieten . Ott.
u L. 404 an d. Taabl .-P,Kino
zu mieten gesucht oder als
Teilhaber beizutreten. Off
unter X. 10 Tagbl.-Berl.̂
"1- ev. N. L-Bim.-Wohn.
im Abscbl. von Geschäfts
fväulein m gutem Haute
aesucbt. Gefl . Ott . unter
p.  40 5 a. d. Taa bl.-Verl.

Brautpaar
sucht zum 1. « oril zwei
Zim . u . Kucke lSudvü.
Off,  u ll . 379 Taabl^L

AeltereS Ehepaar
sucht 2-Zim.-Wohn. z. 1. 4.
Eldracher . B leich strane,35

Knöerlojes Ehepaar
sucht sonnige L-Zimmer
Wohnung sür gleich oder
zum I . April. Osselten u.
r . 887 a. d. Tabbl -Verlag.

ZunaeS Ebevaar mit 1
Kind suckt schöne

Kleiar rühme Familie
l3 Erwachs.) sucht freundl.z.W« -«chmm
zum 1. Avril 1919. Ott.
u,M 404 Taobl .-Berlag,

3-Bimmer -Wobnung,
Küche nehst Zuhebör , au ^
15. oder 1. Februar zu
mieten gesucht. Offerten
u. I . 407 a. d. T agbl.-Vl,
MeMses Ehepaar

ttnckt sck. ar . 3-Z..Wobn.
zum 1. Avril Nabe Kock,
brunnen . Off u. D. 397

Ian den Taabl .-Verlcm,_
Beamter sucht zum 1. 4.
3-Zim.-W. m. Zub .. am
liebsten Frontsv .. Vordcrh.
Preis 500—550 Mk. Off-
u. Z. 402 a. d. Tagbl -»Vl.

3 Bim.. Küche. Allans.,
2 Keller von pünktl. Miel,
gesucht, ev. a. HauSver.
waltuna . Off . m. Preis u.
E. 11 Tagbl.-Zwergstrlle^,

Gesucht
zur Ausübung vwa. ärztl.
Praxis , mittlere Wilhelm,
strafte. 3—4 Zimmer mit
Aufzug. Zentralherz ., GaS
u. elektr. Beleuchtung. , z.
1. Avril od. 1. Okt. 1919.
Offerten unter D . 400 an
drn,Tagbl .-Berlag,

habe »u verleiben auf 1.
Svvoibcke oder gegen gute
Sicherheit . Offerten unt.
>8. 388 an dc>n,Tagbl .-V.iirftirsini
an 1. oder gute 2. Stelle
zu vergeben. Anfragen >».
M.,396 an den Taabl .-B,

60—70,000 Mark v
auf 1. Svv . auszul . Frieda
Kraft . Er bacher Str . 7.

« .« » I
1 Lbvotbek zu günsttaen
Beding , sofort auszulcih.
Näb Adelbeidttr. 15. P

4 MMl'MhMNg
aesuckt von kinderl. Ebe
paar zum 1. 4. O>sf. mit
Pr u.  K .,403 Taa bl.-P.

Zunge Frau,
mit Kind Nickt mobl. 1
od. 2-Zim.-Wohn. für so»
fort oder 15. Januar.
Offerten unter S . 391 an
den Tagbl .-Verlag.

klein, mit Stalluna und
Garten . Nabe Wiesbaden,
zu kaufen aenichl. O?r.
n. S . 400 an den Taabl .-
Verla a er belen. —Ml!.LUdhllilSA!!
für 2 Fam^ unnaer ., acaen
höbe Nnzälu.. evt. Bar-
auszabl .. zu kaufen, a-,.
Gen Ott . nur v. Eiaeni.
unter T . 402 an dcn
Taabl .-Per !ag _

!l
hier oder Umgebung sofort
zu kaufen oder pachten ges.
Ausführl. Angeb. n. 1 . 385
an den Tagbi -Verlag erb.

Garten
oder auch Ackerarundstuck.
möglichst nabe Langenbeck-
vlav gegen bar »u kamen
aesuckt. Agenten verbet.
Näb unter U. 402 an
den Ta ^bl Berlaa . —
Grundstück, n. AdolfShöbc.
aeaen bar zu toten « s.
Ott . u. F . 402 Tagbl.-BI.

Prioat -Berkäufe )

lOOOOO Mark
Kriegsanleihe
in kleineren Abschnitten
auf gute 2. Sbboibek aus-
z>,leiben . Offerten unter
T . 400 an den Taabl .-V.
{ K apital ien-Gesuche )

10 000—15 000 Mark
auf 2. Hhvotbeke. vrima
HanS . ver gleich ob fvät.
zu leiben gesucht. Offert,
u . S . 401 an den Taabl .-
Berlaa erbeten.

Herrschaftshaus
feinste Stadtlaae . 12 8 ..
allen neuzeiti . Einrichta ..
Stall .. Waaenrem ., Auto¬
raum . Vor- u. Sinterart ..
Kutscherwobn. usw.. ist
20 000 Mk. unter d. Taxe
zu vk. d. Pb . A. Feilbach.
Dotzbeimer Strafte 53._

Herrschaft!. EtaaenbauS.
AdolfSallee. in tadellosem
Zustand. 6. 5 Pro », rent ..
nur besonderer Umstände
halber zu verk. Günstige
Sbvotbekenverb. Erf . 10-
bis 15 000 Mk. Ottert u.
K. 400 an dcn Taabl .-P.

Rent . Haus
mit 2- u. 8-Z.-Wobn.. in
guter Lage, ist billig , evt.
mit Fabfikbetrieb . verk.
Näheres Pb . A. Feilbach.
Dovb eimer , S trafte 53._
Heines GesAstshMS
an der Dellritzstrafte unt.
aänstiaen Bedinaunaeu zu
verkaufen. Off . u. D. 10
an den Taobl .-Berlva.

Wohnhaus
mit 4. u. 5-Z.-Wobn. u.
Geschäftsräumen ist erb-
teilunasbalbcr billig »u
verk. Näherer BiSmarck
ring .18 Part , links_
Istöck. Wohnhaus m. Stall,
u. Scheune zu vk. Näh.
im Tagbl.-Verlag ._ Ky

Mjm  Wohnhaus
mit Stall , für Kleinvieh
auf dem Lande zu verk.
£H. ,88 ., 397 Taabl .-Verl.

Neues s. sck. rent . Hans
m. Damvfbäck. vk. Frieda
Kraft , Erbacher Str .,7,1.[ 3mim>Mlien

(  Jmmobilien -Berkäufe )

Mnusstrahe 55. %
möbl. Süd » an b. Herrn
od. Dame mit oder ohne
Bervilen. Auf»., elektr. L.

TannuSstr . 71 2 sck- mbl.
Frtsv .-Zim. m. Kockget.
für sof. od. sväter zu vm.

Zwei fein möbl. Zimmer,
ev 2 Betten , elektr. Licht
u Bad. bei alleiniteh.
Dame . Nähe Ringk, rche.
sofort zu verm. Nah. im
Taabl .-Vertag . '

!ind sucht schöne2-Wlner-Wvhnnng
zum 1. 4. 19 event. mit
Hausverwalt Offerten n.
G 383 an den Taabl .-V.
Aelterr Dame f. 1- 1- *•

sch. 2-Z.-W. in b. Sause.
Erda . od. 1. St . Ott . u.
L. 398 an den Tag bl.-Vl.

Belfere Dame
sucht z. 15. März 2 Bim-
Küche. Nebengel. ,n Land,
haus . Sonnenbera . bevor,
zuat . Off. U- B. 405 an
den Tagbl.-Verl<lä. ^ 271

Dauermieter.
Vater u. Sobn . suchen gr,
möbl. Zimmer od. zwei
kleinere auf 15. 1. oder
1. 2. bei schlichten Leuten,
mit Kockaeleaeuheit. Ott.
mit Preis unter S . 388
an,den Taabl .-Verlag ._
Besserer Herr

sucht in auter Lage, am
liebsten Kurviertel . zwei
Zimmer , möbliert oder
unmöbliert , abzumieten.
Offerten unter F . 403 an
den Taobl.-Vcrlaa.

Herr
Mitte 40er. sucht gemüt-
liches Seim bei alleiniteh.
oebildeter Dame . Off . u.
S . 399 an den Tagbl .»
Verlaa.

fiicbt ein arofteS. aut möb.
liert . Zimmer m. Darnvf-
beizuna und elektr. Lickt
mit od. ohne Pension , bei
kleiner aut. Familie Ott.
mit genauem Preis unt.
Z. 402 an d Taabl .-Verj.

Eins , möbl. Zimmer
mit sevar. Eingang von
Serrn sofort gesucht. An-
geböte unter F . 404 an
den Tagbl.-V«rlag . _

Suche leerstehendes .
arofte» Zimmer , am liebst.
Vorderhaus . Ott . unter
L. 397 a. d. Tigb l.-Verl.

Fabrik -Raum,
80—100 Omtr ., Nähe S -
Babnhof . Mietet Dorren-
kam». Adolfallee 85.

Gunst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhelmstraße 56.

Schuldenfreie Billa
». Alleinbew., m. Garten,
8 Min . vom Kochbr., für
58,000 Mk. zu vk, Frieda
Kraft .^E rbacher,S tr . 7, 1.A Mort Wiesbaheils

schönes

2 Geschäfts-
u. Wohnhäuser
unter aünst . Verbältn.
mit bill. Svv . (4—4 'A
Proz .s v. Eiaent . direkt
zu verk. Anfr . v. ernstl.
Reflekt. u. Z. 400 an
Taabl .-Zweiastelle.

mit 10 Zimmer Bad.
reickl. Zubehör, «stalluna.
und reizendem Ziergarten
verf^' ittich Elektr.. Gas-
u Wallerleit . vorb. Zum
Haufe gehöct ein seinerLvN-
nnd Gemüsegarten , auch
können einiae Obstseldcr
mitvervacklet werden.
Näheres unter T. 397 an
den^ T aal>l.-Verlaa.
Kockberrs» . EtaaenbauS.

6-Z -Wobn.. mit a. Komi..
Vor. u Sinteraart .. für
160 000 Mk. , u verkaufen
Mieten ab 1. 10 zirka
13 000 Mk. KrieaSanl . w.
in Zahl . aen. N. PH. A.
Frilback . Dotzb. Str . 53^

zu verk. Frieda Kraft,
Schacher Strafte 7.

Haus
am Rhein , für 1 od zwei
Familien . Garten , event.
Stall ., ruhiae feine Lage,
vreisw . zu verk. Zahlung
Kricasanl ., ja. Kav.-Anl.
Offerten unter P . 403 an
den Tagbl .-Verlag _̂

Sans mit Scheune.
Stallunaen und großem
Gart ., in Donbeim. Ober-
aalle 6. erbteilunasbalber
z» verkaufen. RäbcreS
Doftkeim. Schiersteiner
Strafte 5. 1 St . _Gröhere(öörtnra
unter günstigen Beding,
zu verkaufen. Offert , u.
ll, 399 an den  Taa bl.-V.AusgMstülk,
nur Vorderbaus , in schön,
freier Laae Biebrichs, m.
aroft. der Neuzeit entsvr.
3. u. 2-Z.-Wobn.. zu ver¬
kaufen. Näheres zu erft.

Taabl .-Verlaa . Kv

Mehrele Me
u. eine trWIge 3m
u 2 Paar Einiv .-Pferdc-
aesckirre zu verkaufen,

Ott . Wielandstr ,̂2o,_

,-u verk. Näb. bei Prinz,
Sonnenbera bldalttirafte.
G . Zughund m. Handwag.
zu verk. Römer , Bieritadt.
Sandbachstrafte 1. _

3 iunne Bela . Riesen
zu vk. Westendstr. 8, M. P,
Pr . bl. Wien. Zuchthaie!,

u . Häsinnen vreisw . abzu-
geben̂ Aarstrafte 69,,1 ._!8elg.Mie|e!l-N!iM!!
zur Zuckt zu verk. Zuickr
a G . 404, Taabl .-Verlgg

5 Kg. Goldbronze,
trocken, bill. zu verk. Rau,
Wellritzstrafte, 16. , —
50 Serien Liebigb wer

zu vk. Westendstr. 34. 3r.
1 ' Posten Zigarrenbeutek
billig abzug. Offerten u.
Z. ,404 a^ d. Taaü .-Lerl.
^1 Satz echte Elfenbein-
Billardbälle 150. 1 P . a.
Schnürschube <411 10 Mk.
Dotzheimer Str . 112, P ..l>

Geleaenbeitskanf!
Ein sckw. ar . eleganter

ParadieSreib . 80. ein P.
Domenitiefel . Gr . 37, 30.
Hobe D .-Lederaam.. vrima
Leder auch für Herrn a..
sür 40 Mk. vk. Dotzheimer
Stra fte 11. 1 S k. ,
WePöchWlWM

mit lull
Gr . 46, halblang , f. starke
Fig .. sehr gut erb., vreisw.
zu verk. Näheres rm
Tagbl .-Verlag . _ Be
Astrachan-Mantel 150 M.
zu verk. Luisenstr. 5,' 2 r.

' Pelzlrage ».
neu . billia zu »erk. Adel-
heidstr afte 83. S . 1 r.

Perstaner -Zuckr
880 Mk.. Sermeliniellchen
Stück 25 Mk.. zu verkauf.
Sirfcharaben 19._

Dunkelbl . seid. Mantel¬
kleid, fast neu . Gräfte 44,

(  Jmmobitten-Kaufgesnche)
'

aünstic
gesucht
u. D.

WöhMS
aeleaen. zu kauf.
AuStübrl , Zuschr.

395 Laabl .-Verlag

Kleines Haus
mit Stalluna , hier oder
Umgegend, zu kaufen od.
rächten aesuckt. Offert , u.
G. 14 an den Taabl .-Verl.

Damen - Halbillmhe (36).
gelbe Kinderschuhe !22).
Militärschaftensticrel (42).
dreiarm . vloslüstrr zu
verkauf . Goethe. Schwal-
backer,Strobe 29 3 r.
Sckw. Seidenkleid, neu,

Gr . 46, bellbl. Seid .-Unter-
rock, bell. Seidenkost. (42)
vk. Scharnhorststr . 40, I r,

Herrcn -Gummimantel.
dunkel, f. starke Fig. zu
vk.  Herrnaa tienstr. 18, _L

Herren -R eqenm autel
(Gummi ), fast neu. für kl.
Fiaur . zu verk. Seerobcn-
strafte 32, Wirtschaft. _ _
Fein . Ueberzieher. Ulster,
sebr^b ll. Heleuenstr. 13, P
Nru . ' schw. vlchrockanzug,
mittlere Grüfte, zu verk.
Mickelsberg 12. 3 St . _

4y» Mir . Herrrnstosf,
gcau kar., s. eual. Muster,
abzug. Avelheidstr. 10, 2.,
2 Waffcnröckc. hl. Litewka.
2 P . Schnürschube, neu,
Gr . 41, zu vk. Kiedricher
Strafte 4. 2 links._

Fast neuer blauer

Militärrock
für Postbeamte v.. u. ein
neuer SckasSve'z für in
Mantel oder Rock billig
zu verkaufen . Nähere-
Luremburovlatz 5 Lahen.

Ein neuer Militär-
EiiihellSmalikci . gr. Fig..
zu vk. Selenciistrafte 14,8,

D.-Maftstiefel (41—42)
verk. Eleonorenstr . 9, 1 u
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Fast n. blaue Waffen¬
röcke. schw. Lüsterschürze
für 10 - 14iähr . Mädchen.
Kaiser (Art Nobrvlatten ).
90 <u 55 Zmtr ., billig <u
verlni -ien lei

Wcmbvner.
.Luikenstraße 49 . 1 Stock.

Ein Militärmantel
neu. alb Ua'ter umaearb .,
mittelgroß, preiswert zu
verfahren Dotzbeimer
Straße 42. Bdb . 1. Stock.
Pi. »euer Militärmantrl,

.2  P . D.-Sch. (39), fcbtncle
Svotm. neu . zu verk. Reich,
Goetheitraße 24, 3 St . /

Ein neuer Militäranzug
zu Orkauien . Zu erfrag,
irn Tagbl .-Verlag ._ ±5

Neue starte

pchMMM

nuterbalten . zu verkaufen.
Sckwck. Bismarckrina 6.
Hof , rechts.

(Grüne 42 ) billig zu verk.
L. Lindes b lie n̂str. 145.

1 Paar Schaftenftiefel,
fast neu , vreiswert zu vk.
Eltviller Str . 7, Hth. 2 r.

4 Paar Damen -Halb-
schnhe. Cbevrean mit
Lnckkavocn Größe 38. ein
Paar aelbe Herrenschuie
«Größe 42 ). beide bessere
Handarbeit u. neu . zu
verk. Schuck. Eltviller
Straße 7. SMfi. 2 links.
P . n. Schnürschube (37),
Erstl .-Schubc ml Leder vr.
Erbacher Str . 5. H. P . l,

Neue D .-Stiefel (37)
u. verfch. vk. Ädolfftr . 42,
§ >kh. P .. 8—10 u. 3 - 6 . _

Zwei Paar clea Lack-
Reitstiefel (44 ) mit Hölzer
preiswert zu verkaufen.
Restaurat . Kaiser Adolf.

Sonden n->r r
4 P . f. Schaftenftiefel

u. aef . Gummistiefel (44)
zu verk. Norkstraße 15. 2x

Prima Halblcknih (41)
zu verk, Röderstraße 10.^ .

Bechftein-Kliiael . .
190/152 am, wenia gespielt,
wie neu . für 5900 Mk.
zu verkaufen . Gefl . Oss.
unter F. 407 Taabl .-Verl,

Gut erb. Tafelklavier
<u verk. Kiichaaae 49. 4,
von 12—3 Uhr.

Eine nute alte gebrauchte
ganze Geige mit Kasten . — -
zu verkauf . Preis 80 Mk. Erkergcitell
Bücher, Dotzheim, B ebr. " "
Straße 31. ^

Grammophon , trickterl.,
vr. Qual .. Platten u. Alb.
vk. ,Lcharnhorststr . 40 , Ir.

Statt neue Zither
zu vk. Steingasfe 21 , 2 r.
0!r. 3je,Harmonika 35 M.
2reihia . zu vk. Tennelbach-

, straße 53. gegenüb. Eigen¬
heim

Nene Möbel:
Kückieneinr, Sckilafz.-Ein
richt.. Kück'enfchr.. Bertiko,
Tisch Stühle billia verk.
Schreinerei E . K«av«er
ttriedrichftraße 55. Wohn.
Tobheimer Straße 28. _

Schönes KLckienaefckiirr.
alles mögliche, eins . Bett,
bin. Mack. Helenenstr. 13.
' Verschied. Bildrrleiftcn |
u. 1 Schaukasten zu verk.
We ner . Eltviller Stn 18.

Marmorvlatten , weiß . ,
mel .. 35> 2-0, evtl , »nt
Erkergcstell . zu vk.. Näh.
Rüderstraße 47. Bäckerei.,üaößfieinndituna
für Kolonialwaren billig
zu verk. Michelsberg 18»
ch,Stock. _

Ein Firmenschild
zu verk. Lehrstraße 16, I I.
Berfchlirßb . m. Oolzkoff.

Mene Gelegenhrit!
Ein hockielcg. Rotfuchs

lehr bill . zu avz. Grotzhut.
Wa aem annitr . 27 , 1. S i.

Pelze!
Fee - Garnituren . Alaska-
Fuchs . u. andere Pelze
billia zu verk. K irscbner
Strin . Lartingstraße ^5,_

<Sün ?t * Gelegenheit!
Tehr gut . Bett m.Muschel»

oufsatz >vwie me' r. Betten
mit und ohne Aufsätze, auch
einzelne B ttstellen in Holz
u . Eisen , fast neue Rofthaa»
Woll - u. T egrasmatratzen,
rlrg .Bcrtiko m.Lpiegel , 2th.
Aldschr. 80 .« , mehr. Federb.
von .50 J.  an , Kissen,? tü le,

1%m  D.chOjchBe
«Nr. 41) gegen Bczugsscki.
billig zu verk. Moritz¬
stra ße 24. Hth. Part ._

Damen -Lacksnefel.
neu . mit schwarzem Wild¬
leder. Größe 37 . sehr
schmale Form . feinste
Handärb , zu verk. v. 1—3
Nbr Rheinstraße 66. P_
~ Paar Samtfchuhe , neu,
Nr . 39 . u. Trauerhut zu
verk. Lerderstr . 31 , P . l.
Gr . rindl . Handre 'fekoffer.
gute Tromvete , Baüew . m.
Ablauf , photogr. Avvarat.
9 X 12. zu verk. Klopstock»
strahe, 11. 4 l-

Schreibmaschine.
Ilnderwood in tadellosem
Zustande , evt. mit Tisch,
zu verk. ldakob Stessen.
Herderstraße 9. _ .
Hell -eickt. Dveiiezim . verk.
Näh . Tagbl .-Verlag . Ax

Herrfchaftl . Äblafzim .,
helle cke (L>chrcinerarbeU)
vrw . Am Römertor 7, 1 l.

Wohnz 'mmer,
schwarz, mit Äsa u . Um¬
bau . fast neu , zu verk.
Dotzbermer Straße 23._

Geleaenheitskanf.
Vollit . Bett , 2 Deckbetten.

Tr -Sviegcl . 1 Messing
bcmer m. Stand .. 2 eleg.
Straußf .. 1 P . w. Schube

-vrrionirav . IN. weiße Waschkommode6öm,,
f. Lienitb . Aarstr . 30, 1 l- Lpiegcl 60 .« , alles sehr billig

! Bertramttrnke2.̂
zu° vk." sfr° nken>t?"'l4"° 'L 1̂ 2 "ir.° Kleid vfchr. 75.
. Sinoer -Rab >na «chine. j Nachttifch^W ? Lr .- °u. 'anb.
Sand » u ftufebetr .. Wn8. ■~ • , 35  x Deckb.
Herd. 1 P . Herren -Stiefel s :,-r Wnlramitr 17, 1.
tCUröhr  42 ) öprfflLlfen n -V̂ 'Kaffeeröster . Kons.-Ettai.,

Gaslamv .. Brenner . Kvl..
Lliihk .. Gasköcker. Gas -,
Brat - u. Backhaub.. Bade-

Ein Landscklößchen soll
ganz möbliert werden ; dazu
werden gute alte Möbel,
Seidenstoffe , Stickereien, alte
bunte K^ ferstiche und Ge¬
mälde, sowie allerhand Por-
zellanvaien gesucht. Ois.
mit Preisangabe u. 3. 388
an den Tagbi.»Verlag.

MUMlllke
längere Korm . anterhalt ..
zu kaufen ae'ucht. Qff . u.
St.  399 _ an den,Taabl .-V.MilöMUM
zahle i» für aebr. Kle 'der
u. Schuhe, Möbel , Betten,
J-'orh.. Port .. Tevv ., sowie
alles , was im Hcrrschafts.
Hauke uusrangiert wird.

Klavier
zu kaufen gesucht, nicht
über Ä >0 Mk., da zum
Lernen . Qft . U. W. 399
an den Ta abl--Verlag.Klavier
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisana u K. 14

gebraucht , aber aut erb.,
zu kaufen aefuibt.

Anaebote unter ' E. 381
an  den Tagbl .-Periag ^^ ,

Schrcibmafchine,
Adler , zu kaufen gesucht.
Geil . Offerten u. L. 394
an den Taabl .-Verlaa.
Noch brauchb. Svinnrad

zu kauten gesucht. Vvgt»
Selenenstraße 31, 2.

zu k. aefulbt Offert mit
Pr . u. Z. 400 Tagbl .-Vl.

'' Kleine Werkbank,
mit mirtl . Schraudrtock u.
Richtplatte zu kauzen ge¬
sucht. Off . uiiier 1 . 14
cm_ ben Tagbl .-Pcrlag ._

Automobil
(Landaulei ) zu kaufen ge.
sucht. Offerten u. Z. 403
an den,Tagbl .-Ver !ag. _
EiOM^-AliveM
wenn möglich neu , 3«
kaufen gesucht. Orf . mit
Preisangabe u . E. 390 an
den Tagbl ^Verlag .̂

(Größe 42 ) zu verkaufen
Zriedrirbftraße 29 . 1 r.

Gr . Gliederpuppe , neu,
eis. Puvvenbett , kpl., brll.
ssritz. Adolfitraße 1, 2_ z.

Zwei Einspänner-
Pferdegeschirre . 2 große
Leder - Regendecken. gut
erhalten . <u verkaufen.
Hermann Rumv . Moritz-
ftraße 7. _

1 fast neue ^ ederrolle.
60 Ztr . Tragkr .. sowie

wannen . Badeöfen Zavf
höhne . Petrol .-Erf .-Kerzen
vk., Krause . ,Wellritzftr .,10.

20 Eisenbahn¬
schienen

r7lLUUK!., I -v » H»* vwuui , UU OH.
38) zu verkaufen . Reitz, Pferdegeschirr zu vk. An_ _ IK . ..f 19 1144«

neue eiserne Gasrohre , a.
Tüche u. Stüble verfch.

Jllbrechtstraße 5.

Wegen
Auslösung

Schneeschuhe.
neu . Größe 42 . zu ver»
kaufen . Ortfeffen . Herder»
jtrake 9.

4 sch. Matrofen -Mützen
sstzridensw ) f. Knab . bin.
abzug . A-aritraße 69, 1. ,

Ztzlind.. lKiavcau elague
zu vk. Totzh. Str . 35. P .,l,

Kntfcher<nlinder.
fast neuer schwarzer S .-
Zülzhut u. weißer Stroh¬
hut . sowie brauner Sand»
kosfer billia zu verkauken
Biißba -ß . Walramstri 11.
'1 Dtzd. Stehkragen (42)
5,1 Mt . Bfsmarckr .42 , 2 l.

H.-Steü -Ilmlegkraaen
(Gr . 43 u. 44). ts 'lweise
neu, b llq abzug . Adresse
M .̂Tagbl .-Perlag . I-»

des Saushalts Scklaszim ..
Bitsch-Kücke (echt). Wohn,
zim ., mod. u. fast , neu,
alles komvl.. u. diverse
SauShaitsachen an Priv.
sofort zu verk. Händler
zwecklos Adresse zu crir.
im  Ta « bl. -Berlag . ,

Ein vollständ. Bett
ohne Matratze zu verk.
Kiedricher Straße 6, 11.

Eis . weiß . Kinderbett
mit Matratze , aut erhalt .,
zu verkaufen Cranien-
straße. 48 . Mtb .̂ St . r.
Eins . Bettst . m. g. Svr.

bill . Hetenenstraße 10, 1 l.
Gelegenheitsßauk.

Vollit . Bett . 2 Deckb-,
Tr .-Spieg ., mess. Vogelb.
m. St ., ar. bl . Straußied ..
1 Paar w. Schuhe (38 ).
Reiß .,Albrechtstraße 5. ^
Bett . Bertiko . Kommode,

2tür . Kleiderschr.. Tisch vr.
Zolling . Göbenstr. 3. M . 2

1 größere . 1 kleine
u. 1 (tzessndebettst. für 30,
20 u. 5 Mk.. Gobel .-Oken-
sckiirm 30 Mk . 1 besserer
Lieaestuhl 20 Mk. z« verk.
RüdeSbeimer Str . 31. 1 U
nur vorm . 10 —1 Uhr._

Ottomane,
mit vr. Material aearb.
u. gutem Stais 120 Mk.
Herderstraße 27,1 , St . l,
Eine Ottomane zu verk.
Sch. ersteiner Str . 26 . P . l

Kinder-Aussteuer

Sä  Jl; «L2 Uhr (Neuzeit). Nah. im -00 Llerkr mit 45at.»L.
Tagbl .-Verlag.- Bd ^ ^ erk-n^ be^^ ^ ^

Frau Klein,
Eoulinllraße 3. 1
,Televbon 3490..

hM -Kk)!SWl !gM
starke Ausführ ., billigst b.
itror ath. Kirchnaiie^24.,24

Ein Leilerwaqen
zu verk.. 3—4 Ktr. Trag¬
kraft. Heinrich Äaide.
Helenenitraße 4.
Beauem . Zimmerfahrftuhl
zu verk. Bismarckr . 32 , 3.
Heller Sitz - « . Lieaewaa.
und 2sstziae Kinderichaukel
billia zu verkaufen
Schwalbackier Straße 71.

Laden

Frau Grotzhut
27 Wanemannstraße 27. 1.
Tel 4424 . kaiiit ständig zu
allerhöchsten Preisen aetr.
Herren - Damen -, Kinder,
kleider Schnlie . Pelze.
Tevviche Ylnrd.. Portier ..
Mob Pfands » .. Schmuck-
u Silbersachen . Brillant . .
alte Zayngebtzse
Rekivlatin ^ Brennstiste re.'Msm  Felde zurück.
An - u. Verkauf aller frei-
gegebenen Kleider , Schuhe,
Gold - und Silberwaren , so¬
wie Wäsche und alle anS-

rangieit n Sach n.
Har . Wierstorf,

Manergaffe 7. Postk. gen.

Wobnnnaseinricht .. einz.
Kimmer -Einricht .. einz.
Möbelstücke, sowie aan <e
Nachläße . Oifert . unter
K. 380 Taabl .-Berlaa .,

wie neu , zu verkaufen.
Neuert Niedern langen.

"Eritl.-Wäsche. 2 Stevvd ..
1 Schüeßkorb . 1 Violine,
1 Tennsifch -läger zu verk.
Näb . im Taabl, -Perl . I»
" Schöne Erstlingswäsche,
gut erb . Wickelb.. H 'm ĉh.,
f. n. Traakle dch.. I ^ckch.,
Kleidcb. . Mütz., 3 St hum-
leakr. (42 )> 3 Stebkr . (40)
Scheurina . Hcllmunditr . 49

Tüll -Bettdecke.
3 P . oliv . Portieren . ol«v.
Tuchdecke zu vk. Simer,
Seevobensiraße 8 . 2.
Bettdecke, sowie . R - uleaux

zu verk. Saalnasse 14 . P . r.
2 Le'- en -Bettnche '-.

Daweu -Ubr, einz . Sessel
u. Regulator sehr bill . zu
vcrk. Hermannstr . 17. 3 r.
Rene reinlein . Bettücher

preiswert , jvr. Darmstadt,
Arankem'traße 25 ._ _

Etlicke Meter o. Drell
u. Rolladenaurt zu verk.
Roonitraße 6, 2. _

L' t niwolle . unaefp.
in ungereinigt , zu ver¬
laufe !:. Näh . Tobheimer
Straße 75, Mtü . 2 _ t ._

' AchölMgil

billiast
Frorath .. 24,Kirckaassi 24.

Verschiedene gebrauchte
Möbel

zu verk. Näheres bei Ph.
Schäfer , Sedanftr . 13. LZ.

Mainve Brandkiste,
verscki ießb , zu vk. frischer.
Oranienstraße 23. 2.

Ausziehtisch , vollst. Bett,
Tisch vk Göbenstr . 28. 1 !.

Kinderwagen bill . zu vk.
Herderstraße 11. Part . _

Gut erh. Kinderwagen
zu vk. Montzstr . 60. P . r.

Gut erhalt . Klavvwage«
bill. Ncttelbeckitr. 18. H. l.

Brennab .-Kinderwagen,
s. neu . 150 Mk.. Laufttuhl
u. Buvvenwagen zu verk.
Bleickvtraße 47, 2 links .^

Ein gutes ftzaürrad
mit Gummi zu verkaufen.
Näh . Hallgarter Straße 4.
Mittelbau 1. Stock r. _

Gut erh ffahrrad
mit Torvedo-fereilauf u.
Ersab -Bereüuna billia zu
verk. Müller . Helenen-
straße 26.

Schlittschuhe , vern ..
z. Ausschranben, , Gr . 29,
zu verkaufen bei Weber,
Zietenrina 3. 1. _

Eis . Herd, rfitnef. Tisck.
Korbs, Glassch .. metergr .»

ZuafesteS fehlerfreies
Doppelpony

zu kaufen gesucht. Off.
mit Pr . G. 402 Taabl .-B,
Gute gedeckte Ziege aes.
Kreuß ler . . h. . d. Well r.-M,

ssunae Katze
(Kater ), schön , gezeichnet.
zu kaufen gesucht. Lff . u.
I . 390 an den Tagbl .-Vl.

1918er Brut rassigeLezeWm
zu kaufen gesucht. Lurus-
preiS ausgeschl . Schriftl.
?lnerb . an B. Büdingen.
Mstav -ssreotaastr . 23-

Suche einen 1917er od.
Ariibbrnt 1918er rcbsarb.
Italiener Hahn

Gefl . Anaebote an
Kran E . Pfatler.

^Beetbovenitraße 7, _
1 Viertel Ab. Parkett.

Nass. Landes - Tbeater zu
kaufen gefuchi. Off . unt.
B . 405 Tagbl .-Verlag ._

Atze Ws« :
quantatiDS Analyse

neu oder antfauar , zu k.
Off . u . S . 397 Taabl .-V

Waschkommode
niit Svieaelauffatz zu vk.
Heide . Helenenstr . 8. H. 1,

Wafchgarnitur . öteil,
statt 44 Mk.. 22%  Mk ..
Plumeau und 2 Kissen
üatt 230 Mk. 110 Mk.
KleiMraße 4. Part . lks. .
Schneider , od. Büacltisch.

1.80X 80 . z. Abschlagen,
do. 2 Tifchvlatt .. 1P0X80.
v. ^ ellowholz . verfchließb.
Wandschrank mit 32 Ges.
zu ve rk. Roonsrraße 6, 2 l.

2 Zeichentische.
1 Stuhl mit Roßb.-Polst .»
1 Kartenkasten zri verk.
Näh. Sankel . Phüivvs.
fictqjttafte .,10, _1, 8—3 Uhr

wenig geipielt, zum Preise
viw 4509 Mk. zu verkaufen.
£ f'crtc-n unter tt . 357 an
den Tagbl.-Verlag.
Täsel-KLavier

und Dezin -alwage zu v«r»
kau ên . Näheres Ludwig»
Lraßr^ s .̂ Parterre

Bmla-Mqel
. . Qualität , mit Musik¬
rollen . zu verkaufen . Off.
u . E. 402 Taabl .-Berloa.

Bett . K.°Schauk„ ov. Gold - .
spiea. Wagemannitr . 20,2

Gebrauchter Gasherd
zu verk.,Adelheidstr . ^76^2,

Gas-Heizkörper
zu verk Loreleirsna 2 , V.
Kl. Ofen . Eick,-Treppe,

3 St , 2 Gaslvras . Knovr»
Maschine zu vcrk. Nicder-
walditraße 4. Part . _

Gebr. GaSlüster.
3fl schwarz u. Kupfer,
für Steh -. Sänne 'icht. zu
v-rkaufen . Anzufeben von
1214 2 Ubr

Emscr Str . 56 P . l. _
Elektr. Schlasz .-Lampe.

sich. Wasserkessel. Noten,
ckänder u echte He- melin-
Stola zu verk. Näh . ,m
Taabl .-Berlag . .^.IZ
' Gußeif . Badewanne,
a. e. K.-KIavvw . prw . Gr.
Burgstraße 13, 1. St.

Zu Verkäufen:
1 Majolikacheke mit Glas¬
aufsatz, 1 Majolika-Etagere,
I Majolika-Balkenwaae. I do.
Tafelwage , 1 Schinken,
schneidmaschine mit Tisch,
1 Wurstwärmkesielm. Tisch.
4 La5engestelle weiß gest- ,
B eichstr. 47 , Büro i. Hof .

MlHt.MlheMllrilhtms
Schrcibsekr., 4sch. Kam,
guter Tevv , versck. Tiscbe
>,. Bett billia zu verkauf
Hermannssraßc 17 . 3 r. .
~ Schöne Lnden-Einricht.
f. K>- u. Weiß « .. Schreib,
waren usw, 2arm . Gasl .. vreiow . zu otn.
Gasb . Blülüerstr . 13. 1 r. Bahrn'che Brerballe.

Zinkbadewanne
leere Kisten zu vk. Elle »,
bonenaassr 2. M . Singer.

Me Spediteure.
Gute gebr. 200 Zentner

Waaenwindc , 1 Hebebaum
u. Wakwndecke zu vcrk.
Off , u. D . 15 Tagbl .»Ber1.

Prima Leim
zu verk. Wörthstraße 16,
im Laden.

Zteilia . Halenstall mit
dovvelt. Einlraboden und
Ablaus u. 1 Sandstein,
troa zu verkauf . Mittel.
Eltvi ll er S tr. 3. frta. _L_

Gartenzaun
ca 1500 Stück Minkeleis^
Stäbe sehr kräftig , verk.
KvÜlbaaS. KleiMraße 19.

1a virkenrrifer . Befrn
preisw . zu verk. N̂äheres

von Privatmann zu
kanten gesucht. Off.
u. T . 398 Taabl .-Berl.

Gobeline-
Etoffe

-u kaufen gesucht.
Offerten unter P . 400 an
den Taitbl .-Verlaa.

Sck«w. Olehrock-Anzna.
wenia aetr , für ar . fckl.
Tüa, aus aut Privatb . zu
kaufen aefucht. Offert u.
G. 11 an den Tagbl «-Verl,

W. lcher Kavalier od. Herr
slhaft gibt Künstler

abgelegte
Sportgarderobe

n . Schuhe , Sommer und
Winter. Gute Bezahlung.
Bleichstraße 13, Part.

Grauer Marrolk
nebst Hofe, für große Na.
zu kaufen gesucht. Preis-
v-serten unt ''" O. 400 an
den  Taabl .-L^ ctak«.

Militärkleider
kauft u. ändert für Herren
und Damen S . Krön,
Schneider, Aarftraße 25.

Blaue Offiz .-Litewka
u . tadell . feldgr. Offzz .-

aefucht.

We fofort

»el -MW
Kaufe wieder Betten , Schr.,
Sofas , Bertik., Kom., Schlaf-
zim., Wohnz., g. Einricht,
Klaviere, H.- u. D .-Kleider,
Schuhe , Tepp , Vorh, Port,
Pfandjch. u. Schmuck alles
gegen bar.

Otto Mneillmgs
Handelsgeschäft s. Gelegenh.
Käufe in Atöbeln u. Waren

jeder Art,
jetzt Helencnstraße 16.

Möbel
aller Art . wie Betten und
Federbetten . Schränke u.
Vertikos , ganze Einvickt,
Nachlässe u. Klav . kauft
Messer . Hellmundstr . 53.
Part , links . Kart e genJMntmaGug.
Karl Kaunenbera . Mal-
ramstr . 17 zabtt bekannt¬
lich habe Preise tür ge¬
brauchte Möbel . Kederz..
a . Eiu richtuna, u. Klav.

Herrenschirm
zu kaufen gesucht. Näh
im Tagbl .-Verlag.  Au

Wez .hMVMA.”. OK«mKüchen-Einricbt , Büfett.
Vertiko . gute Betten.
Sviewlfchr , Kleiderfckc,
Kückenschrank fofort aea.
gute Bezahl , aefucht. ir-tt.
u_ 11. 12 Tanbl .-Verlag .̂

Gut erh. Eßzimmer
zu k. gef . Off . m. Preis
u. W. 14 Tagbl .-Verlag.

Gill|)(in» f (ip
WlWM
WWlMWM

zu kaufen aefucht
Earl Meister

Adelheidstraße 86. , Laden,.
Ein Dovvelsvänner - u.
ein Einspänner -Waaen

zu kaufen aefucht.
A. Maurer.

Biebrich,_ Adolfstraße ^10,
Ein noch guterhaltener

mittelschwerer
EGllstMagen

zu kaufen gesucht.
Gebr. Marr . . Sonnenberg,

Zu kaufen aekucht
eine leichte gebrauchte

Federrolle
für 1 Pferd . 1 gebrauch..
zuterhiÄtenes

HalbverLeck
mäal . leicht, a. Kvrbwaa.
Anw Z^ Z99^ Taabl .-Verl,

!le FOerroile
auterhalt , oder Wagen,
15 Ztr Traakraft . zu k.
aef Deblismann . Dotz-
heimer Straße 171 . 2. _

Leichte Nderrvlle
zu kaufen gesucht. Off.
u. B . 402  Tagbl .-Vcrlag .̂ .

Ein Heeren-
Fahrrad
zu kaufen gesucht.

Offerten unter S . 403 an
den Taabl .-Verlaa

.. eme
und eme Wche

zu kauf. aef . G. Schöller.
Dotzbeimer Straß e 27.

Wagenwinde
für schweres Laft-Auto zu
kaufen gesucht Spiegel-
gasse 7._ Sei . 6078 . .

Zim .- u. Küchenlampe.
gut erb, sowie Gasherd
zu k. ges. Oss. m. PretS
u. M . 460 Tagbl .-Verlag.

f«li « 3enitfi
Sehr aut . Bett . Sckirnnk.

' t , Trick.
Hosen zu kcrusen oesu—
Oss . u. H. 14 an Tagbl .«
Zwc 'gstelle , Bismarckr . 19.

Arbeiter sucht sZovvc
od. Militärrock , m . Fra,
b ll. Ott . M . 403 Tgbl .-B.
Erstl .-Wäsche a. a. Hause

zu kaufen gesucht. Off.
u. M. 405 Tagbl .-Verlag.

Goldene Herren-llhr
mit Kette zu kaufen ae
sucht Okf mit Preis u.
M. 395 an den Taabl .-B.

Arbeiter -Kontroll -Uhr
(Stechuhr ) zu kaufen ges.
Walramitraße ^ lO,

SnIIllM,Pellen
Sckimucksachen. sskberne
Bestecke Service . Pokale.
Leuchter. 11,wen kauft zu

hoben Preisen
Grizßals.

MeberaassL_11.- Tcl .,4139.

Antik
Bin Liebhaber für wirk-

ssch alte Sachen all Art
und zahle reellen Kunst¬
wert . Besuch diskret und
nur zur evt . aewünkchtcii
Zeit Anaebote u . H. 378
an d.  Taabl .-Verla g er b,

Bronzefigur
ober Gruvve zu kaufen
aefucht. Angebote unter
G. 12 an . den Tagbl .-Vl.

Kuchen- Obst,
u ftzisch-Be «lecke im Dtzd.
z» kauten aekucht. Geil.
Offerten unter H. 387 an
den Taabl .-Verl ag

ftleiöer,6d)ul)e,
Wäsche. Möbel . Bettfed^
Portieren . Gardinen , kow.
alle ausranniert Sachen
lauft D. Sivver . Riehl,
strabe 11. » . Tel . 1878.

Getrogene
Schuhe

aller Art . auch revaratur-
bedüritiae werden anae-
kauit und aut bezahlt
6lhll»OaÄr 6t£a&e 23

Laden.

Waschkom. Nachtt.. -
Sofa . Stüble . Bertiko.
Schreibtisch . Deckbett und
Killen . sowie Kücken-
Möbel zn kaufe«

aefnckt.
Offert mit Preisana . u.
T . 12 an d. Tanbl .-Zwast.

2 eaale Bettstellen,
mit oder ohne Matratzen,
Ottomane , vol . Tisch zu
kaufen gesucht. Off . unter
S . 12 an den Tagbl .-Verl.

Zwei Lederklubfessel
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter M. 402 an
den Ta »bl.-Verlag.

oder Palaß . für 38 O8.-
Motor zu kaufen aesinkü.
Blumer . Totzb Str . 61 . ^
Ddnamo , u. unt . 6 Volt,

zu kaufen gesucht. Bendel.
Adlerstraße, 54.,

Tanzschuhe
Gr . 40 , zu kaufen gesucht.
Offert , mit Preis unter
M . 398 an den Taabl .-V,
Lcdcr-Olamaschen, a. erh,
aes. Bertramstr . 13, 1 r.

Bettwäsche, Erstlingsw .,
Babnkorb aus nur bess.
Sause zu kaufen aefucht.
Offerten unter O . 393
an  de n Ta abl .-Verlag ._

Küchen- u. Toiletten-
Handtücher zu kaufen ges.
Off . mit Preis u. H. 391
an den Tagbl .-Verlag ._

Perser Teppiche
sowie andere Tevviche.
Läufer u. Linoleum zu
kanien aes . Oss. mit Br.
u , G ^ M. ,380 - Taabl .-V.tepvidje,tüofer
Vorlagen aller Art zu
k. ges. D. Sipher . Rieh ■
strafte 11. Teleph on 4878

Vorhänge
zu kauie» gesucht. Off.
u. L. 406 Tagbl .-Verlag.

Pianino
gegen bar gesucht,

»räulrin P , Brübl.
Abeinitraße 38.

Pomehmer Schreibtisch,
UcherschrMlEichE

aus privater Hand gesucht.
Ebenso für 3 Fenster eleg.
Portiere «. Off . unt. 3. 883
an den Tagbl .-Verl

Sviegelfchrank . Diwan,
gut erhalt . Küchenfchraick
von Privat zu kaufen aes.
Off . u . W. 13 an Tagb, .-
Zweiastelle, , Bismarckr . 19.

Größere Zeichentafel
zu kauf, geß Weygandt,
Dotzbeimer «Straße 91.

Gut erh. Bügeltifch,
80— 100 Zmtr . br, 2 Mtr.
lang , zu kaufen gesucht
Schwalba cker St r. 45, L.

Friseur
sucht 2- bis 3teil . Herre-i-
Tollette . Orf . u. Z. 406
an  de n Taabl .-Verlag ._

Firmenschilder
ar . u. kl., aus Glas Solz
od Eisen zu k. aes Ana.
mit Größe u. Preis erb.
_Bein . Kirchaalle 22, 1._

Gut erh.NirlMchine

Benzm. Lagemetall
Kettenslaschenzua 500 z« ^
1000 Ka. Traakr .. gesucht.
A Brezi na. F rankenstr. 9.

Glycerin
in kleineren Menaen z«
newcrblickiLN Zwecken zu
kouken oeiRcht. Offerten u.
L. 364 Taabl .-Berlaa_

Gummibereifung
für Fahrrad aes. SabS»
bura crstraße 12. 1 lks._ _

Gas -Badeofen,
aut erhalten , zu kaufen .
gesucht. Off . u . E. 407
an ben Tagbl .-Verlag.

PWl , MAN.
Lumpen w. abgeholt z«
allerh Preis S Sivver.
Öranienstr 23. Tel . 3471.

Geb^ Wein - und Sekt-Korke
k. Schlegel . Fahnstr .L _L.

AXt, Beil,
Stallaabel und Tromm-
käae zu k. aesuebt. Weber.
Biebr ich Rbeinaaust r 28-.

.. Backsteine
alt oder neu . zirka 40,000.
auch kleinere Posten , zu
kauten gesucht. Oss. mu
Preis an H. Olrestert,
Biebrich a. Rh .. Dotz-
be imer St raße 83. ^

tzeu zu taufen ges.
auterh zu kaufen aesubt.
Offerten mit Preis unt r
H. 401 an den Taabl .-V.

auch kl. Quant , w . abaen.
Zahle auton Preis Off.
an Kakob Steffen . Herder¬
straße 9.

Piano
gut erhalten zu kaufen gesucht. Lsserten unter C. 894
an ben Tagbl.-BerlaL.
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